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Spielen der Klavier-Songs
durch das Clavinova

Diese Funktion wird in der Bedienungsanleitung vollstindig beschrieben. Bitte lesen Sie den entsprechenden
Abschnitt in der Bedienungsanleitung.

Voices

— Das Spiel auf der Tastatur —

2

Inhalt

Eigenschaften der Voices

Auswdéhlen von GM-/XG- oder anderen Voices auf dem Bedienfeld
Auswahlen des Harmony-/Echo-Typs
Tonhdéheneinstellungen
* Feineinstellung der Tonhéhe des gesamten Instruments
* Scale Tuning (Skalierung)
« Andern der Part-Zuweisung der TRANSPOSE-Tasten
Bearbeiten von Voices (Voice Set)
* Bearbeitbare Parameter in den VOICE-SET-Displays
 Deaktivieren der automatischen Auswahl von Voice-Sets (Effekte usw.)

Voices — Das Spiel auf der Tastatur —

Bearbeiten von Organ-Flutes-Parametern

Eigenschaften der Voices

Der Voice-Typ und seine definierende Merkmale werden iiber dem Voice-Namen im Display fiir die Voice-
Auswahl angezeigt.

S. Articulation2! (CVP-509) Siehe Bedienungsanleitung, Kapitel 2.
S.Articulation! (CVP-509/505)
MegaVoice (CVP-509/505/503)

Natural! Diese vollen und lebendigen Voices geben zumeist Tasteninstrumente
wieder und sind insbesondere fiir das Klavierspiel und andere Parts
gedacht, die ein Tasteninstrument repriasentieren. Aulerdem verwenden
diese Voices alle fortschrittlichen Sampling-Technologien von Yamaha
wie ,,Stereo Sampling®, ,,Dynamic Sampling®, ,,Sustain Sampling* und
,.Key-off Sampling*.

Live! Diese Klidnge akustischer Instrumente wurden in Stereo gesampelt, um
einen wirklich authentischen, vollen Sound zu erzeugen, der viel
Atmosphire und Raumklang besitzt.

Cool! Diese Voices reproduzieren — dank hoher Speichermenge und ausgefeilter
Programmierung — die dynamischen Texturen und feinen Nuancen
elektronischer Instrumente.

i NACHSTE SEITE
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Sweet!

Diese Kldnge akustischer Instrumente profitieren ebenfalls von den
standig weiterentwickelten Technologien von Yamaha — und besitzen
einen derart feinen und natiirlichen Klang, dass Sie das Gefiihl haben
werden, Sie spielten das Originalinstrument!

Live!Drums (CVP-509)

Hierbei handelt es sich um hochwertige Schlagzeug-Sounds, die die
Funktionen Stereo Sampling und Dynamic Sampling voll ausnutzen.

Live!SEX (CVP-509)

Dies sind hochwertige lateinamerikanische Percussion-Instrumente, die
die Funktionen Stereo Sampling und Dynamic Sampling voll ausnutzen.
Dadurch erhalten Sie ein breiteres und vielseitigeres Spektrum von Latin-
Percussion-Sounds als mit den normalen Drum-Voices.

Drums Hier sind verschiedene Schlagzeug- und Percussion-Instrumente
einzelnen Tasten zugeordnet, so dass Sie die Sounds auf der Tastatur
spielen konnen.

SFX Hier sind einzelnen Tasten verschiedene Effekt-Sounds zugeordnet,
so dass Sie diese auf der Tastatur spielen konnen.

Organ Flutes! Bei dieser authentischen Orgel-Voice konnen Sie mit Hilfe des Voice-Set-

Features die verschiedenen FuBmale (Footages, Pfeifenldngen) festlegen
und auf diese Weise eigene Orgelklidnge erzeugen. Einzelheiten hierzu
finden Sie auf Seite 15.

Auswiéhlen von GM-/XG- oder anderen Voices auf dem Bedienfeld

Die GM/XG-Voices konnen nicht direkt mit den Auswahltasten fiir die VOICE-Kategorie aufgerufen
werden. Sie konnen jedoch wie folgt vom Bedienfeld aus aufgerufen werden.

Wahlen Sie im MAIN-Display den Tastatur-Part aus, fiir den Sie die gewiinschte Voice

aufrufen mochten.

Voice-Auswahl aufzurufen.

Aatural:
ﬁ PopGrand

Dricken Sie eine der Auswahltasten fiir die VOICE-Kategorie, um das Display fiir die

Dricken Sie die [8 A]-Taste (UP), um die Voice-Kategorien aufzurufen.

! N I
&= BrightPiano

ﬁ I\\ ow Piano

=] ‘ﬁ&:'ﬁ?ianu

[ N R
O

D Piano D Flute&Woodwind
[ &.piano T organ

D Strings D Trumpet

[ Guitar&Bass [ Brass

D Saxophone [j Accordion

Driicken Sie die Taste [2 A] (P2), um Seite 2 aufzurufen.

Dricken Sie die gewiinschte der Tasten [A]-[J], um das Display fiir die Auswahl von

GM-/XG-/GM2-Voices usw. aufzurufen.

HINWEIS (CVP-509/505) In diesem Display finden Sie den Ordner ,Legacy”. Um die Datenkompatibilitdt mit anderen Modellen zu gewahrleisten, enthlt dieser
Ordner die Voices friiherer Yamaha-Clavinovas (wie CVP-409, 407).

Wabhlen Sie die gewiinschte Voice aus.
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Auswiéhlen des Harmony-/Echo-Typs

Den Harmony-/Echo-Typ konnen Sie aus einer Vielzahl von Typen auswihlen.

Driicken Sie die Taste [VOICE EFFECT].

Um den Harmony/Echo-Effekt einzuschalten, driicken Sie die Taste [l]
(HARMONY/ECHO).

Rufen Sie mit der Taste [J] (TYPE SELECT) das Funktions-Display auf.

N W N -

Benutzen Sie die Tasten [1 AV]-[3 AV], um den Harmony-/Echo-Typ auszuwéhlen.
Die Harmony-/Echo-Typen lassen sich je nach angewendetem Effekt in die folgenden Gruppen einteilen.

Harmony-Typen

Diese Typen wenden den Harmony-Effekt auf die Noten an, die im Tastaturbereich
fur die rechte Hand gespielt werden, und zwar je nach dem Akkord, der im
Tastaturbereich fiur die linke Hand gegriffen wird. (Beachten Sie, dass die
Einstellungen ,1+5“ und ,Octave* nicht vom Akkord beeinflusst werden.)

N

Typ ,,Multi Assign®
Dieser Typ wendet den Special Effect auf im Tastaturbereich fiir die rechte
Hand gespielte Akkorde an.

Echo-Typen
Diese Typen wenden Echo-Effekte synchron zum aktuell eingestellten
Tempo auf die im Tastaturbereich fir die rechte Hand gespielten Noten an.

B Harmony-Typen

Wenn einer der Harmony-Typen ausgewéhlt ist, wird der Harmony-Effekt entsprechend dem oben
ausgewihlten Typ und dem im Tastaturbereich fiir die Begleitung angegebenen Akkord auf die Note
angewendet, die im Tastaturbereich fiir die rechte Hand (siehe unten) gespielt wird.

Voices — Das Spiel auf der Tastatur —

PART ON/OFF

PART ON/OFF

S " s ey
@ QORIGHT2 @ QORIGHT2
QLEFT QLEFT
Split Point Split Point

Akkordbereich fir Style-Wiedergabe
und Harmony-Effekt

PART ON/OFF

ACMP ORIGHT1
ON/OFF
o O
D QORIGHT2
QLEFT

©)

Split Point Split Point

(fur die Style-Wiedergabe)  (fur die Voice)
LEFT-Voice — Voices RIGHT —

Akkordbereich flir Style- 1und 2

Wiedergabe und
Harmony-Effekt

i NACHSTE SEITE

Voices RIGHT 1 und 2

LEFT-Voice und Akkordwahl
far den Harmony-Effekt
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B Typ ,,Multi Assign*

Der Multi-Assign-Effekt weist gleichzeitig im Tastaturbereich der rechten Hand gespielte Noten
automatisch verschiedenen Parts (Voices) zu. Wenn Sie den Multi-Assign-Effekt verwenden, sollten beide
Tastatur-Parts — [RIGHT 1] und [RIGHT 2] — eingeschaltet sein. Die Voices von Right 1 und 2 werden
abwechselnd in der von Thnen gespielten Reihenfolge den Noten zugewiesen.

B Echo-Typen

Wenn einer der Echo-Typen ausgewihlt ist, wird der entsprechende Effekt (Echo, Tremolo, Triller)
synchron zum aktuell eingestellten Tempo auf die im Tastaturbereich fiir die rechte Hand gespielte Note
angewendet, und zwar unabhingig vom On/Off-Status von [ACMP] und dem Part LEFT. Denken Sie
daran, dass TRILL angewendet wird, wenn Sie auf der Tastatur zwei Tasten gleichzeitig gedriickt halten
(die letzten beiden Noten, falls Sie mehr als zwei Noten gedriickt halten). Diese beiden Noten werden
dann abwechselnd gespielt.

Benutzen Sie die Tasten [4 AV]-[8 A V], um die verschiedenen Harmony-/Echo-
Einstellungen vorzunehmen.

Welche Einstellungen verfiigbar sind, hingt vom Harmony-/Echo-Typ ab.

[4 AV] VOLUME Dieser Parameter ist fiir alle Typen mit Ausnahme von ,,Multi Assign*
verfiigbar. Er legt die Lautstirke der vom Harmony-/Echo-Effekt erzeugten
Harmony-/Echo-Noten fest.

[5AVY] SPEED Dieser Parameter ist nur verfiigbar, wenn der Typ ECHOI, TREMOLO oder
TRILL ausgewdhlt ist. Er bestimmt die Geschwindigkeit der Effekte ECHO,
TREMOLO und TRILL.

[6 AV] ASSIGN Dieser Parameter ist fiir alle Typen mit Ausnahme von ,,Multi Assign*

verfiigbar. Mit ihm konnen Sie den Tastatur-Part festlegen, iiber den die
Harmony-/Echo-Noten wiedergegeben werden.

[7 AV] CHORD NOTE (Nur Akkordnote) Dieser Parameter ist verfiigbar, wenn einer der Harmony-
ONLY Typen ausgewihlt ist. Bei Aktivierung (ON) wird der Harmony-Effekt nur

auf die (im Tastaturbereich fiir die rechte Hand gespielte) Note angewendet,
die zu einem im Tastaturbereich fiir die Begleitung gespielten Akkord gehort.

[8 AV] TOUCH LIMIT (Anschlagstirke-Limit) Dieser Parameter ist fiir alle Typen mit Ausnahme
von ,,Multi Assign* verfiigbar. Er legt den niedrigsten Velocity-Wert fest,
fiir den die Harmony-Note wiedergegeben werden soll. Mit dieser Option
konnen Sie den Harmony-Effekt durch Thre Spielstirke getrennt anwenden,
wodurch Sie Harmonieakzente in der Melodie erzeugen konnen.

Der Harmony-Effekt wird dann angewendet, wenn Sie die Taste stark
genug anschlagen (stédrker als der eingestellte Wert).

6
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Tonhoheneinstellungen

Feineinstellung der Tonhohe des gesamten Instruments

Sie konnen die Tonhohe des gesamten Instruments feineinstellen. Dies ist praktisch, wenn Sie das Clavinova
zusammen mit anderen Instrumenten oder mit Musik von CD spielen mochten. Beachten Sie, dass die Tune-
Funktion sich nicht auf die Drum-Kit-, SFX-Kit-Voices oder Audiodateien auswirkt.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [A] MASTER TUNE/SCALE TUNE — TAB [«€][»] MASTER TUNE

2 Benutzen Sie die Tasten [4 AV]/[5 AV], um die Stimmung in Schritten von 0,2 Hz
zwischen 414,8-466,8 Hz einzustellen.

Driicken Sie gleichzeitig die 4er- oder Ser-Tasten [A] und [V¥], um den Wert auf die Werksvorgabe von
440,0 Hz zuriickzusetzen.

N

Scale Tuning (Skalierung)

Sie konnen verschiedene Skalen auswihlen — fiir benutzerspezifische Stimmungen, bestimmte historische
Epochen oder Musikrichtungen.

T Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [A] MASTER TUNE/SCALE TUNE — TAB [«€][P] SCALE TUNE

2 Benutzen Sie die Tasten [A}/[B], um die gewiinschte Skala auszuwéhlen.

MASTER TUNE /SCALE TUNE

Voices — Das Spiel auf der Tastatur —

L MASTERTUNE ¥ SCALETUNE

EQUAL TEMPERAMENT SCALE C '

= 11 108
G . s Die Stim_.mung jeder the der momentan
ol [l I Il e el s ausgewahlten Skala wird angezeigt.
DI:| i’ll.(r o [oJolo)
e[ HASE
B Voreingestellte Skalentypen
EQUAL Der Frequenzbereich jeder Oktave wird gleichméBig in zwolf Teile unterteilt,

wobei der Tonhohenabstand zwischen den Halbtonschritten immer gleich ist. Dies
ist die in der heutigen westlichen Musik am hiufigsten verwendete Stimmung.

PURE MAJOR, PURE Diese Temperierungen erhalten die reinen, physikalischen Intervalle jeder
MINOR Tonleiter, insbesondere die Dreiklang-Intervalle (Grundton, Terz, Quinte).

Sie konnen dies am besten in Vokalharmonien horen, beispielsweise bei Choren
und A-Capella-Gesingen.

PYTHAGOREAN Diese Temperierung wurde von dem grofien griechischen Philosophen erarbeitet
und wird aus Serien perfekter Quinten erstellt, die sodann zu einer einzigen Oktave
zusammengeschoben werden. Die Terzen in dieser Stimmung schweben ein wenig,
aber die Quarten und Quinten sind sehr schon und eignen sich fiir bestimmte
fiihrende Stimmen.

MEAN-TONE Diese Tonleiter stellt eine Weiterentwicklung auf Grundlage der pythagoreischen
Tonskala dar, bei der die Durterz ,,besser gestimmt* wurde. Neben anderen hat
auch Handel diese Skala verwendet.

i NACHSTE SEITE
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WERCKMEISTER,
KIRNBERGER

Diese kombinierte Tonleiter vereint die Systeme von Werckmeister und Kirnberger,
welche selbst Verbesserungen der mitteltonigen und der pythagoreischen Tonleitern
waren. Das Hauptmerkmal dieser Tonleiter ist, dass jede Tonart ihren eigenen,
unverwechselbaren Charakter besitzt. Die Tonleiter wurde zur Zeit von Bach und
Beethoven hiufig verwendet, und auch heute noch wird sie oft eingesetzt, wenn
Musik fritherer Epochen auf dem Cembalo gespielt wird.

ARABICI1, ARABIC2

(Arabisch) Verwenden Sie diese Temperierungen zum Spielen von arabischer
Musik.

3 Nehmen Sie nach Bedarf die folgenden Einstellungen vor.

BASE
NOTE TUNE PART SELECT

[T
3 » MARK
A ON
I ¥ OFF
= IEI
-

EBEBBEB

2 AV] BASE NOTE

Legt den Grundton fiir jede Tonleiter fest. Wenn der Grundton geédndert wird,
wird die Tonhohe der Tastatur transponiert, wobei die urspriinglichen
Tonhohenverhiltnisse zwischen den Noten beibehalten werden.

[3 AV]- | TUNE
[5SAVY]

Waihlen Sie die zu stimmende Note, indem Sie die Taste [3 A V] driicken,
und stimmen Sie sie in Cents mit Hilfe der Tasten [4 AV]/[5 AV].

HINWEIS In der Musik ist ein ,Gent" ein 1/100stel eines Halbtons. (100 Cents entsprechen einem Halbton.)

[6 AV]/ | PART SELECT Waiihlen Sie mit den Tasten [6 AV ]/[7 AV] den Part aus, dessen Tonskala

[7 AV]

eingestellt werden soll. Driicken Sie dann die Taste [8 A], um eine
Markierung zu platzieren, oder driicken Sie die Taste [8 V], um die

[8 AV] MARK ON/OFF | Markierung zu entfernen.

HINWEIS Um die Scale-Tune-Einstellungen im Registration Memory abzulegen, denken Sie daran, den Eintrag SCALE im Display REGISTRATION MEMORY

CONTENTS zu markieren.

Andern der Part-Zuweisung der TRANSPOSE-Tasten

Sie konnen festlegen, auf welche Parts die TRANSPOSE-Tasten [-][+] angewendet werden.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [D] CONTROLLER — TAB [«€][»] KEYBOARD/PANEL

2 wihlen Sie mit Hilfe der Tasten [A]/[B] ,,2. TRANSPOSE ASSIGN“ aus.

3 Driicken Sie die Tasten [4 AV]/[5 AV], um den gewiinschten Transpositionstyp

auszuwahlen.

KEYBOARD

Wenn diese Option ausgewihlt ist, beeinflussen die Tasten TRANSPOSE [-]/[+]
die Tonhohe der auf der Tastatur gespielten Voices und der (durch das Spiel im
Akkordbereich der Tastatur gesteuerten) Style-Wiedergabe, wirken sich aber nicht
auf die Song-Wiedergabe aus.

SONG

Wenn diese Option ausgewihlt ist, beeinflussen die TRANSPOSE-Tasten [-]/[+]
nur die Tonhohe von Songs.

MASTER

Wenn diese Option ausgewihlt ist, beeinflussen die TRANSPOSE-Tasten [-]/[+]
die Gesamttonhohe des Instruments, mit Ausnahme der Audio-Wiedergabe.

Sie konnen diese Einstellung iiberpriifen, indem Sie eine der TRANSPOSE-Tasten [-]/[+] driicken, um ein
Einblendfenster anzuzeigen.

8 CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch




Bearbeiten von Voices (Voice Set)

Das Instrument verfiigt iiber das Voice-Set-Feature, mit dem Sie durch die Bearbeitung der Parameter von
bestehenden Voices eigene Voices erzeugen konnen. Wenn Sie eine Voice erstellt haben, konnen Sie diese als
User-Voice auf dem User-Laufwerk oder einem externen Gerét speichern, um sie spiter wieder abzurufen.

1 wahlen Sie die gewiinschte Voice aus (auBer Organ-Flutes-Voices).

Die Bearbeitungsmethode fiir ORGAN-FLUTES-Voices unterscheidet sich von der fiir andere Voices.
Anweisungen zur Bearbeitung der ORGAN-FLUTES-Voices finden Sie auf

2 Driicken Sie die Taste [6 A] (VOICE SET), um das Display ,,VOICE SET“ aufzurufen.

3 wibhlen Sie die Seite mit den gewiinschten Einstellungen mit Hilfe der TAB-Tasten
[«€][™] aus.

Informationen iiber die verfiigbaren Parameter jedes Displays finden Sie unter ,,Bearbeitbare Parameter in
den VOICE-SET-Displays* auf

N

OICE SET : ndPianol g
o= 3
L R:110 At =

[

o 10
s AT A O o 1

EIEIEIEIEIEIEIEI 4

Voices — Das Spiel auf der Tastatur —

4 verwenden Sie die Tasten [A}[B], um den zu bearbeitenden Eintrag oder Parameter
auszuwaihlen, und bearbeiten Sie die Voice mit den Tasten [1 AV]-[8 AV].

Wenn Sie die Taste [D] (COMPARE) driicken, konnen Sie den Klang der bearbeiteten Voice mit
der urspriinglichen, unbearbeiteten Voice vergleichen.

5 Driicken Sie die Taste [11 (SAVE), um lhre bearbeitete Voice als User-Voice
zu speichern.

/\ VORSICHT

Die Einstellungen gehen verloren, wenn Sie eine andere Voice auswahlen oder das Instrument ausschalten, ohne den Speichervorgang
auszufiihren.

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch 9
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Bearbeitbare Parameter in den VOICE-SET-Displays

Die Voice-Set-Parameter sind in sechs verschiedenen Displays angeordnet. Die Parameter der einzelnen
Displays werden nachstehend separat erldutert.

HINWEIS Welche Parameter verfiigbar sind, hidngt von der Voice ab.

B Seite PIANO
Dieses Display steht nur zur Verfiigung, wenn die ,,Natural

|¢¢

-Piano-Voice ausgewihlt ist (Seite 3).

[1 AV]/ | TUNING Legt die Stimmungskurve fest. Wihlen Sie ,,FLAT*, wenn Sie das Gefiihl
2 AV] CURVE haben, dass die Stimmungskurve der Piano-Voice nicht zu den Voices der
anderen Instrumente passt.
STRETCH: Speziell auf Klaviere zugeschnittene Stimmungskurve.
FLAT: Stimmungskurve, bei der die Frequenz iiber den gesamten
Tastaturbereich um eine Oktave verdoppelt wird.
[3 AVY]/ | KEY OFF Hier konnen Sie die Lautstirke des ,,Key-Off-Klangs* einstellen (das heift,
[4 AV] SAMPLE des Klangs, der beim Loslassen einer Taste zu horen ist).
(CVP-509/505/503)
[5S AV]/ | SUSTAIN Bestimmt den ,,Sustain Sampling*“-Anteil fiir das Ddmpferpedal.
[6 AV] SAMPLE
(CVP-509/505/503)
[7 AVY]/ | STRING Stellt die Stirke der Saitenresonanz ein.
[8 AV] RESONANCE
(CVP-509)

B Seite COMMON (Allgemein)

[1 AV]

VOLUME

Stellt die Lautstiarke der momentan bearbeiteten Voice ein.

2 AV]/
[3AVY]

TOUCH SENSE

Stellt die Anschlagempfindlichkeit (Velocity-Empfindlichkeit) ein. Davon
hingt ab, wie sehr sich die Lautstirke mit Threr Anschlagsstiarke dndert.

TOUCH SENSE OFFSET
Andert die Anschlagsstarkekurve
entsprechend VelOffset (wobei Depth
auf 64 eingestellt wurde)

TOUCH SENSE DEPTH

Anderungen der Anschlagstérkekurve
entsprechend VelDepth (wobei der
Offset auf 64 eingestellt wurde)

Tatsachlicher Anschlagswert
fur Klangerzeuger

Offset=96 (+64)

Offset=127 (+127
pa (+127)

{— Offset=64 (normal)

Tatsachlicher Anschlagswert
fur Klangerzeuger

Depth=127 (doppelt
P (dopp )127

127 [N

t Depth=64 (normal)

64 64
<~ Depth=32 (halb)

,~— Depth=0
0 ° 0
64 127

Empfangener Velocity-Wert
(Tatsachliche Anschlagsstérke)

von Offsef

abhangig — Offset=32 (-64)

von Offsét

‘64 2r
abhangig 4

Empfangener
Velocity-Wert
(Tatséchliche
Anschlagsstarke)

A Offset=0 (-127)

DEPTH

Bestimmt die Anschlagempfindlichkeit (englisch: Velocity Sensitivity),
oder wie stark sich die Lautstirke der Voice im Verhiltnis zur Stirke Thres
Tastenanschlags (Velocity) dndert.

OFFSET
Bestimmt den Umfang, in dem die empfangenen Velocity-Werte fiir
den tatsdchlich angewendeten Velocity-Effekt angepasst werden.

i NACHSTE SEITE
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(4 AV]/
[5SAY]

PART OCTAVE

Verschiebt die Oktavlage der bearbeiteten Voice um jeweils eine Oktave nach
oben oder nach unten. Wenn die bearbeitete Voice fiir einen der Parts
RIGHT1-2 benutzt wird, ist der Parameter R1/R2 verfiigbar; wenn die
bearbeitete Voice fiir den Part LEFT benutzt wird, ist der Parameter LEFT
verfiigbar.

(6 AV]

MONO/POLY

Bestimmt, ob die bearbeitete Voice monophon (einstimmig) oder polyphon
(mehrstimmig) gespielt wird.

[7 AV]

PORTAMENTO
TIME

Stellt die Portamento-Zeit (Dauer des Tonhdheniibergangs) ein, wenn
die bearbeitete Voice auf ,, MONO* gestellt wird (siche oben).

HINWEIS Die Portamento-Zeit legt die Dauer des Tonhéhenibergangs fest. Die Portamento-Funktion
erzeugt einen gleitenden Tonhdhenwechsel zwischen zwei auf der Tastatur gespielten Noten.

B Seite CONTROLLER

1 CENTER PEDAL

2 LEFT PEDAL

Hier konnen Sie auswihlen, welche Funktion dem mittleren oder linken Pedal zugewiesen werden soll.
[1 AV] FUNCTION Legt fest, welche Funktion dem mittleren oder linken Pedal zugewiesen

wird. Einzelheiten zu den Pedalfunktionen finden Sie auf Seite 86.
[2AV]- | RIGHT 1, Bestimmt, ob sich die zugewiesene Funktion auf den betreffenden
[BAV] RIGHT 2, LEFT | Tastatur-Part auswirkt oder nicht. Hiermit wird auch die Intensitit der
usw. Funktion eingestellt. Einzelheiten finden Sie auf Seite 86.
3 MODULATION

Wenn einem der Pedale die Funktion MODULATION zugewiesen ist, kann dieses Pedal benutzt werden,
um die nachstehenden Parameter sowie die Tonhohe (Vibrato) zu modulieren. Hier stellen Sie die
Intensitit ein, mit der das Pedal jeden der folgenden Parameter beeinflussen soll.

[2 AV] FILTER Bestimmt die Intensitit, mit der das Pedal die Grenzfrequenz des Filters
(Cutoft Frequency) einstellt. Einzelheiten zum Filter siehe unten.

[3AV] AMPLITUDE Bestimmt die Intensitit, mit der das Pedal die Amplitude (Lautstirke)
moduliert.

[5AV] LFO PMOD Bestimmt die Intensitit, mit der das Pedal die Tonhohe (Pitch) moduliert oder
die Stirke des Vibrato-Effekts steuert.

[6 AV] LFO FMOD Bestimmt die Intensitit, mit der das Pedal die Filtermodulation oder den
Wah-Effekts moduliert.

[7 AV] LFO AMOD Bestimmt die Intensitit, mit der das Pedal die Amplitude (Lautstédrke) oder

den Tremolo-Effekt moduliert.

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch

11

N

Voices — Das Spiel auf der Tastatur —




N

— Injejse| Jap Jne [81ds seq — S89IoA

M Seite SOUND

FILTER

Ein Filter ist ein Prozessor, der die Klangfarbe eines Sounds dndert, indem bestimmte Frequenzbereiche
durchgelassen oder blockiert werden. Die folgenden Parameter stellen den Grundklang ein, indem Sie
einen bestimmten Frequenzbereich anheben oder absenken. Mit dem Filter konnen Sie den Klang weicher
oder heller einstellen, aber auch elektronische, synthesizer-artige Effekte erzeugen.

[1 AV] BRIGHT. (Helligkeit) Bestimmt die Cutoff- Volume
(Brightness) Frequenz bzw. den wirksamen Cutoff Frequency (Grenzfrequenz)
Frequenzbereich des Filters (siche fe— | ——
Abbildung). Hohere Werte bewirken I N

einen hohenreicheren Klang. Y PN
' \

\
' \ ' \
] '
‘ : P ‘ . p
I It

| | ' Frequenz

. , q
Diese Frequenzenwerden Weggefilterter 6
vom Filter durchgelassen. Bereich (Tonhohe)

2 AV] HARMO. (Oberschwingungsanteil) Bestimmt Volume

(Harmonic die Anhebung im Bereich der Cutoff- RN
. ‘= Resonance

content) Frequenz (Resonanz), die oben bei
BRIGHT eingestellt wurde (siehe
Abbildung). Hohere Werte erzeugen
einen ausgeprigteren Effekt.

Frequenz (Tonhdhe)

EG Level
Die Parameter des EG (Envelope Generator, Hiillkurvengenerator)
bestimmen die Anderung des Klangpegels iiber die Zeit. Damit lassen
sich die natiirlichen Klangmerkmale akustischer Instrumente
nachahmen, beispielsweise das schnelle Einschwingen und
Abklingen von Schlaginstrumenten oder das langsame Ausklingen

Sustain
Level

>

i d b " Time
h lt Kl . I‘t . *ATTACK DECAY P RELEASE
gehaltener Klaviertone B -y
Zeitpunkt Note wird
des Anschlags losgelassen
[3AVY] ATTACK Legt fest, wie schnell der Klang seine Maximallautstirke erreicht, nachdem
die Taste angeschlagen wurde. Je niedriger der Wert, desto kiirzer die
Anstiegszeit.
[4 AV] DECAY Legt fest, wie schnell der Klang den Haltepegel erreicht (unterhalb des
Maximalpegels). Je niedriger der Wert, desto kiirzer ist die Ausklingphase.
[5SAVY] RELES. Legt fest, wie schnell der Klang auf Null ausklingt, nachdem die Taste
(Release) losgelassen wurde. Je niedriger der Wert, desto kiirzer ist die Ausklingphase.
VIBRATO Pitch (Tonhéhe)
Das Vibrato ist ein in der Tonhhe schwankender bzw. vibrierender i L T

Klangeffekt, der durch regelméfige Modulation der Tonhohe einer

Voice erzeugt wird. DEPTH

Timz
[6 AV] DEPTH (Wirkungstiefe) Bestimmt die Intensitit des Vibrato-Effekts.
Hohere Einstellungen ergeben ein stirkeres Vibrato.
[7 AV] SPEED Legt die Geschwindigkeit des Vibrato-Effekts fest.
[8 AV] DELAY (Verzogerung) Bestimmt die Zeitspanne zwischen dem Anschlagen

einer Taste und dem Einsetzen des Vibratos. Hohere Werte erhohen
die Verzogerung des Vibrato-Einsatzes.
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W Seite EFFECT/EQ
1 REVERB DEPTH/CHORUS DEPTH/DSP DEPTH/VIB ROTOR

[1 AV]/ REVERB Stellt die Intensitit des Reverb-Effekts ein.

2 AV] DEPTH

[3AVY]/ CHORUS Stellt die Intensitéit des Chorus-Effekts ein.

(4 AV] DEPTH

[5SAY] DSP ON/OFF Legt fest, ob DSP ein- oder ausgeschaltet ist.

[6 AV] DSP DEPTH Stellt die Intensitit des DSP-Effekts ein Informationen zur Auswahl eines
anderen DSP-Typs finden Sie im nachfolgend erlduterten Menii ,,2 DSP*.

[7 AV] VIBE ROTOR Wird nur angezeigt, wenn fiir den nachfolgend beschriebenen Parameter
als DSP-Typ VIBE VIBRATE ausgewdhlt ist. Legt fest, ob VIBE
VIBRATE bei der Auswahl einer Voice aktiviert oder deaktiviert ist.

2 DSP

[l AV]- DSP TYPE Wiihlt Kategorie und Typ des DSP-Effekts aus. Wihlen Sie zunéchst eine

[4 AV] Kategorie und dann einen Effekttyp aus.

[5S AV]- VARIATION Fiir jeden DSP-Typ stehen zwei Variationen zur Verfiigung. Hier konnen

[8 AV] Sie den Ein-/Aus-Zustand fiir den VARIATION-Parameter bearbeiten
sowie dessen Wert einstellen.

[5 AVY] | ON/OFF Werksseitig sind die Zuordnungen so eingestellt, dass der
Variationsparameter fiir alle Voices ausgeschaltet ist. (Die DSP-
Standardvariation ist zugewiesen.) Wenn Sie hier die Einstellung
VARIATION ON wihlen, wird der Voice eine Variation des DSP-Effekts
zugewiesen. Der Wert des Variationsparameters kann in dem nachstehend
erlduterten Menii VALUE eingestellt werden.
PARAMETER Zeigt den Variationsparameter an. (Dieser hingt vom Effekttyp ab und
ldsst sich nicht einstellen.)
[6 AVY] | VALUE Stellt den Anteil des DSP-Variationsparameters ein.
—[8 AVY]
3EQ

Legt die Frequenz und die Lautstirke der EQ-Binder Low und High fest. Informationen zum EQ erhalten

Sie auf Seite 74.

B Seite HARMONY
Mit der Harmony-Funktion werden die Parts Right 1 und 2 zusammen eingestellt. Wéhlen Sie im MAIN-
Display den Part Right 1 aus, bevor Sie ihn einstellen. Hier konnen Sie dieselben Einstellungen
vornehmen wie im Display des Abschnitts ,,Auswihlen des Harmony-/Echo-Typs* auf Seite 5 in Schritt 3.

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch
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Deaktivieren der automatischen Auswahl von Voice-Sets (Effekte usw.)

Jede Voice ist mit deren VOICE-SET-Standardparametern verkniipft. Normalerweise werden diese
Einstellungen beim Auswihlen einer Voice automatisch aufgerufen. Sie konnen diese Funktion jedoch mit
den nachstehend erlduterten Bedienschritten in dem betreffenden Display aktivieren.

Wenn Sie z. B. die Voice dndern, aber den Harmony-Effekt beibehalten mochten, setzen Sie den Parameter
HARMONY/ECHO auf OFF (im nachstehend erlduterten Display).

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [E] REGIST SEQUENCE/FREEZE/VOICE SET — TAB [«][»] VOICE SET

2 wihlen Sie mit den Tasten [A]/[B] einen Tastatur-Part aus.

TARMINY)
VOICE T F PN PEIAL

. EEEEE

JEEBEEE8H

|
3

3 Benutzen Sie die Tasten [4 AV]-[8 AV], um den automatischen Aufruf der
Einstellungen unabhéangig fiir jede Parametergruppe zu aktivieren/deaktivieren
(ON/OFF).

14
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Bearbeiten von Organ-Flutes-Parametern

Die Organ-Flute-Voices, die mit der Taste [ORGAN FLUTES] ausgewihlt werden, konnen durch Einstellen
der Zugriegel, durch Hinzufiigen des Attack-Sounds, durch Hinzufiigen von Effekten und Klangregelung
usw. bearbeitet werden.

/\ VORSICHT

Schalten Sie nach der Bearbeitung mit der Taste [I] (PRESETS) zuriick in das Display fiir die Voice-Auswahl, und speichern Sie die
Einstellung. Die Einstellungen gehen verloren, wenn Sie eine andere Voice auswéhlen oder das Instrument ausschalten, ohne den
Speichervorgang auszufiihren.

B Seite FOOTAGE
Lesen Sie hierzu Kapitel 2 der Bedienungsanleitung.

B Seite VOLUME/ATTACK

N

Entspricht der
FOOTAGE-Seite.

"EEEEEEE

Voices — Das Spiel auf der Tastatur —

[1 AV] VOL (Volume) Stellt die Grundlautstidrke der Orgelpfeifen ein. Je linger der angezeigte
Balken, desto grofler die Lautstérke.

2 AV] RESP (Response) | Mit der bei Response eingestellten Zeit kann die Dauer des Ein- und
Ausschwingens des Orgeltons (Seite 12) relativ zum Fulmalf} eingestellt
werden. Je hoher der Wert, desto langsamer das Einschwingen und

Ausklingen.
[3AV] VIBRATO Bestimmt die Geschwindigkeit des Vibrato-Effekts, der iiber ,,Vibrato
SPEED On/Off* (Tasten [F]/[G]) und ,,Vibrato Depth* (Taste [H]) gesteuert wird.
[4 AV MODE Der MODE-Parameter wihlt aus zwei Modi aus: FIRST (Erste Note)

und EACH (Jede Note). Im FIRST-Modus wird der Attack-Effekt (ein
perkussiver Klang) nur auf die zuerst gespielten Noten angewendet und
gehalten; wihrend die ersten Noten gehalten werden, wird Attack auf die
nachfolgenden Noten nicht angewendet. Im Modus EACH wird der Attack-
Effekt auf alle Noten gleichermallen angewendet.

[5 AV]- | 4°,22/3°,2 Diese bestimmen die Lautstéirke des Einschwing-Klanges der ORGAN-

[7 AV] FLUTES-Voice. Die Elemente 4', 2 -2/3" und 2' erhdhen oder vermindern die
Lautstérke des Einschwingklangs fiir die zugehorigen FuBBmale. Je linger der
angezeigte Balken, desto grofler die Attack-Lautstérke.

[8 AV] LENG (Length) (Lange) Wirkt sich auf den Einschwinganteil des Klangs aus und erzeugt ein
langeres oder kiirzeres Abklingen (Decay) unmittelbar nach dem
Einschwingen (Attack). Je ldnger der angezeigte Balken, desto ldnger dauert
der Abklingvorgang.

B EFFECT/EQ-Seite
Dieselben Parameter wie auf der VOICE-SET-Seite ,,EFFECT/EQ®, die auf Seite 13 erklart werden.
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Styles

— Spielen von Rhythmus und Begleitung —

Inhalt

Auswihlen der Akkordgrifftechnik — Chord Fingering

Einstellungen fiir die Style-Wiedergabe
Split-Punkt-Einstellungen
Speichern einer eigenen One-Touch-Einstellung
Erstellen/Bearbeiten von Styles (Style Creator)

« Echtzeitaufnahme

« Step Recording (Einzelschritt-Aufnahme)

« Style-Montage

« Andern des rhythmischen Feelings

« Bearbeiten von Daten fur jeden Kanal

« Einstellungen flr das Style File Format

3

Auswaéhlen der Akkordgrifftechnik — Chord Fingering

Die Style-Wiedergabe kann durch Akkorde gesteuert werden, die Sie im Tastaturbereich fiir die Begleitung
spielen. Es gibt hierfiir sieben Grifftechniken.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] — [C] STYLE SETTING/SPLIT POINT/CHORD FINGERING — TAB [4][»] CHORD
FINGERING

2 Driicken Sie die Tasten [1 AV]-[3 AV], um eine Grifftechnik auszuwéhlen.

Informationen tiber die einzelnen Grifftechniken finden Sie auf

STYLE SE lII\l \H IT I(Il\l f ( H(II(IIII\I ERING
£ pserrisG s ST CHORD FINGERING

— Bunyieibag pun snwyiAyy uoa usjeids — sejfis

FINGERING CHORD TUTOR { FINGERED |

MULTI FINGER:

| Both Single Fii
|| Hnmred?m&lm For CHORD NAME : C

Ingle Finge: the
--M -'blmkl:m ) closest II III II III II III
0 the roat note,

—— CHORD SETTING ——
RO

FINGERING TYPE

\ W

~—

HEBEEHES

7 8

Chord Tutor

Wenn Sie den Namen eines Akkords kennen, aber nicht wissen, wie er gespielt wird, konnen Sie

vom Instrument erfahren, welche Noten gespielt werden miissen. Dies ist die Chord-Tutor-Funktion.
Geben Sie im Display CHORD FINGERING mit den Tasten [6 AV ]-[8 AV¥] den Grundton (,,Chord
Root*) und den Akkordtyp (,,Chord Type) an. Die zu spielenden Noten werden im Display angezeigt.

HINWEIS Je nach Akkord kénnen einige Noten ausgelassen werden.
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Chord-Fingering-Typen

SINGLE FINGER

Mit der Einfinger-Begleitung kann auf einfache Weise eine orchestrierte
Begleitung mit Dur-, Sept-, Moll- und Moll-Sept-Akkorden erzeugt werden.
Dazu muss nur eine minimale Anzahl von Tasten im Akkordbereich der Tastatur
gedriickt werden. Diese Grifftechnik ist nur fiir die Style-Wiedergabe verfiigbar.
Es werden die folgenden verkiirzten Akkordgriffe verwendet:

Cc C7

T Fiir einen Dur-Akkord r Fir einen Septim-Akkord
schlagen Sie nur den wird die Taste flr den
. Grundton an. Wy Grundton sowie eine weiBe

Taste links davon gespielt.

Cm Cm7 Fiir ein Moll-Septimakkord

r Fir einen Moll-Akkord r
Hw !F wird gleichzeitig die Taste !, W !F wird gleichzeitig die Taste fir
fur den Grundton sowie den Grundton und sowohl
: = eine weiBe als auch eine

eine schwarze Taste links L
davon angeschlagen. schwarze Taste links davon
angeschlagen.

MULTI FINGER

Erkennt automatisch die Fingersitze SINGLE FINGER oder FINGERED, so dass
Sie beide Techniken verwenden konnen, ohne die Erkennungsmethode explizit
umschalten zu miissen.

FINGERED

In diesem Modus greifen Sie im Akkord-Bereich der Tastatur Thre eigenen
Akkorde, wihrend das Instrument entsprechend orchestrierte Rhythmen, Bisse
und Akkordbegleitungen im gewihlten Style hinzufiigt. Im Fingered-Modus
werden alle Akkordtypen erkannt, die im separaten Heft ,,Datenliste aufgefiihrt
sind und die mit der Chord-Tutor-Funktion auf nachgeschaut werden
konnen.

FINGERED ON BASS

Es werden die gleichen Fingersitze wie im Fingered-Modus erkannt, allerdings
wird die tiefste im Akkordbereich gespielte Note als Bassnote verwendet. Auf
diese Weise konnen Sie die Bassnote des Akkords selbst bestimmen und so
genannte ,,On-Bass*“-Akkord spielen. (Im Fingered-Modus entspricht die Bassnote
stets dem Grundton des Akkords.)

FULL KEYBOARD

Hier werden im gesamten Tastenbereich Akkorde erkannt. Akkorde werden dhnlich
wie bei FINGERED erkannt, auch dann, wenn Sie die Noten zwischen linker und
rechter Hand aufteilen — beispielsweise wenn Sie eine Bassnote mit der linken
Hand und einen Akkord mit der rechten Hand spielen, oder indem Sie einen
Akkord mit der linken Hand spielen und eine Melodienote in der rechten.

AI FINGERED

Im Grunde mit FINGERED identisch, nur dass auch weniger als drei Noten
gespielt werden konnen, um Akkorde zu erzeugen (basierend auf dem zuvor
gespielten Akkord usw.).

AI FULL KEYBOARD

Wenn diese hochentwickelte Grifftechnik eingesetzt wird, erzeugt das Instrument
automatisch eine entsprechende Begleitung, wihrend Sie beidhindig auf der
ganzen Tastatur frei spielen konnen. Sie brauchen sich in keiner Weise um die
Begleitakkorde zu kiimmern. Obwohl der Al-Full-Keyboard-Modus so konzipiert
wurde, dass es mit vielen Songs funktioniert, kann es dennoch sein, dass diese
Funktion fiir bestimmte Arrangements nicht geeignet ist. Dieser Typ ist dhnlich wie
FULL KEYBOARD, nur dass Akkorde auch bestimmt werden konnen, wenn
weniger als drei Noten gespielt werden (basierend auf dem vorangegangenen
Akkord usw.). Es konnen keine Akkorde mit None, Undezime oder Tredezime
gespielt werden. Diese Grifftechnik ist nur fiir die Style-Wiedergabe verfiigbar.

HINWEIS Al" steht fiir ,Artificial Intelligence” — kiinstliche Intelligenz.

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch
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Einstellungen fiir die Style-Wiedergabe

Das Instrument hat viele Style-Wiedergabefunktionen, die im nachfolgend dargestellten Display aktiviert
werden konnen.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] — [C] STYLE SETTING/SPLIT POINT/CHORD FINGERING — TAB [€][»] STYLE
SETTING

2 vVerwenden Sie fiir die Einstellungen die Tasten [1 AV]-[8 AV].

STYLE SETTING /SPLIT POINT / Ck

STYLESETTING W SPLILIOINT X 0

|STOP ACMP:FIXED

| 0TS LINK TIMING:REAL TIME

|SYNCHRO STOP WINDOW : OFF

{STYLE TOUCH:OFF

| e [SECTION SET:0FF

iST\‘LE SRS TEMPO:RESET PART ON/OFF:RESET

SYNCHRO STYLE CHANGE BEHAVIOR

STOF  OT:

X LE T
TIN W TOLIC] SELC TEMPO  ONOFF

3

Bl
==
A

EEEEEEEE

[1 AV] STOP ACMP Wenn die Begleitautomatik [ACMP ON/OFF] eingeschaltet und die
Synchronstart-Funktion [SYNC START] ausgeschaltet ist, konnen Sie beim
Spielen von Akkorden im Akkordbereich der Tastatur die Begleitakkorde
horen, auch wenn die Style-Wiedergabe angehalten ist. In diesem Zustand —
genannt ,,Stop Accompaniment® — werden alle giiltigen Akkordfingersitze
erkannt, und Akkordgrundton und -typ werden im Display angezeigt. Hier
konnen Sie festlegen, ob der im Akkordbereich gespielte Akkord im Stop-
Accompaniment-Modus erklingen soll oder nicht.

OFF
Der im Akkordbereich gespielte Akkord erklingt nicht.

STYLE
Der im Akkordbereich gespielte Akkord wird mit den Voices fiir den Pad-Part
und Basskanal des gewihlten Styles wiedergegeben.

FIXED
Der im Akkordbereich gespielte Akkord erklingt iiber die festgelegte Voice,
unabhingig vom ausgewéhlten Style.

— Bunyieibag pun snwyiAyy uoa usjeids — sejfis

HINWEIS Wenn der ausgewahlte Style MegaVoices enthdlt, kénnen sich unerwartete Klénge ergeben,
wenn hier ,STYLE" eingestellt ist.

HINWEIS Bei der Song-Aufnahme kann ein Akkord, der bei gestoppter Begleitung erkannt wird,
unabhdngig von dieser Einstellung aufgenommen werden. Beachten Sie bitte, dass sowoh! die
abgespielte Voice als auch die Akkorde aufgezeichnet werden, wenn der Parameter auf STYLE
eingestellt ist, und dass nur die Akkorddaten aufgezeichnet werden, wenn der Parameter auf OFF
oder FIXED eingestellt ist.

i NACHSTE SEITE
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2 AV]

OTS LINK
TIMING

Dieser Parameter bezieht sich auf die OTS-Link-Funktion. Er legt das Timing
fest, mit dem die One-Touch-Einstellungen mit MAIN VARIATION [A]-[D]
umgeschaltet werden. (Die Taste [OTS LINK] muss eingeschaltet sein.)

REAL TIME
Die One-Touch-Einstellung wird sofort aufgerufen, wenn Sie eine der
MAIN-VARIATION-Tasten driicken.

NEXT BAR
Die One-Touch-Einstellung wird beim nichsten Takt aufgerufen, nachdem
Sie eine der MAIN-VARIATION-Tasten gedriickt haben.

[3AVY]

SYNCHRO
STOP WINDOW

Hiermit wird festgelegt, wie lange Sie einen Akkord halten kénnen, bevor die
Synchronstopp-Funktion automatisch ausgeschaltet wird. Wenn die Taste
[SYNC STOP] eingeschaltet wird, und hier ist ein anderer Wert als ,,OFF*
eingestellt, wird die Synchronstopp-Funktion automatisch ausgeschaltet,
wenn Sie einen Akkord ldnger halten, als hier eingestellt ist. Dadurch wird
auf praktische Weise die Style-Wiedergabe wieder zuriick in den
Normalzustand versetzt, und Sie konnen die Tasten loslassen, ohne dass die
Style-Wiedergabe stoppt. Anders ausgedriickt: Wenn Sie die Tasten friiher
loslassen als hier eingestellt, greift die Synchronstopp-Funktion.

[4 AV]

STYLE TOUCH

Schaltet die Anschlagdynamik fiir die Style-Wiedergabe ein/aus. Wenn sie
eingeschaltet (,,ON®) ist, dndert sich die Style-Lautstirke je nach der Stérke,
mit der die Tasten im Akkordbereich der Tastatur angeschlagen werden.

[5 AV]/
(6 AV]

SECTION SET

Bestimmt die Standard-Section, die beim Umschalten von Styles (bei
angehaltener Style-Wiedergabe) automatisch aufgerufen wird. In der
Einstellung OFF und bei gestoppter Style-Wiedergabe wird die aktive
Section nicht gewechselt, auch wenn ein anderer Style ausgewdhlt wird.
Gehort eine der Sections MAIN A—D nicht zu den Style-Daten, wird
automatisch die nichstgelegene Section ausgewihlt. Beispiel: wenn MAIN D
nicht im ausgewihlten Style enthalten ist, wird MAIN C aufgerufen.

[7 AV]

TEMPO

Hiermit wird festgelegt, ob sich beim Wechseln des Styles wihrend der
Style-Wiedergabe das Tempo @ndert oder nicht.

HOLD
Die Tempo-Einstellung des vorherigen Styles wird beibehalten.

RESET
Das Tempo wechselt zum urspriinglichen Standardtempo des Styles.

(8 AV]

PART ON/OFF

Hiermit wird festgelegt, ob sich beim Wechseln des Styles der Ein/Aus-
Status der Style-Kanile dndert oder nicht.

HOLD

Der Ein/Aus-Status der Style-Kanéle vom vorherigen Style wird beibehalten.

RESET
Alle Style-Kanile werden auf ,,On‘ geschaltet.

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch

19

3

Styles — Spielen von Rhythmus und Begleitung —



Split-Punkt-Einstellungen

Mit diesen Einstellungen (es gibt zwei Split-Punkte), konnen Sie die Tastatur in verschiedene Bereiche
einteilen: den Akkordbereich, den Bereich fiir den LEFT-Part und den Bereich fiir RIGHT 1 und RIGHT 2.
Die beiden Split-Punkt-Einstellungen (siehe unten) werden als Notennamen angegeben.

Split-Punkt (S) Split-Punkt (L)

— Akkordbersich —— Voice LEFT — Voice RIGHT

1-2

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] — [C] STYLE SETTING/SPLIT POINT/CHORD FINGERING — TAB [«][»] SPLIT
POINT

2 Stellen Sie den Split-Punkt ein.

3

f D DATA ENTRY
L s ( Ohw
Q‘I EH ENTER
. N O
]

[F] Split-Punkt (S+L) | Stellt den Split-Punkt (S) und den Split-Punkt (L) auf dieselbe Note ein.
Driicken Sie die Taste [F], und drehen Sie am [DATA ENTRY]-Rad.

Split-Punkt (S+L)

bilbblbddbiaddiallal

— Akkordbereich——— Voice RIGHT 1 und 2

— Bunyieibag pun snwyiAyy uoa usjeids — sejfis

+ Voice LEFT
[G] Split-Punkt (S) Stellt den betreffenden Split-Punkt ein. Driicken Sie eine der gewiinschten
Tasten, und drehen Sie am [DATA ENTRY]-Rad.
[H] Split-Punkt (L) HINWEIS Splitpunkt (L) kann nicht tiefer als Splitpunkt (S) eingestellt werden.
[l AV]/ | STYLE Sie konnen jeden Split-Punkt durch Angabe des Notennamens festlegen.
2 AV] »STYLE® zeigt Split-Punkt (S) an, ,,LEFT* zeigt Split-Punkt (L) an.

[3 AV]/ | LEFT
[4 AV]
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Speichern einer eigenen One-Touch-Einstellung

Sie konnen IThre eigenen One-Touch-Einstellungen erstellen.

1 wihlen Sie den gewiinschten Style, in dem Sie Ihre One-Touch-Einstellung speichern
mochten.

2 Stellen Sie die Steuerelemente auf dem Bedienfeld (wie z. B. Voice, Effekte usw.) wie
gewilnscht ein.

3 Driicken Sie die [MEMORY]-Taste.

MEMORY ONE TOUCH SETTING

| | o 1 O 2 O 3 O 4 O OTS LINK
| | || | ] C D

3 4

3

4 Driicken Sie eine der ONE-TOUCH-SETTING-Tasten [11-[4].

Im Display wird eine Meldung angezeigt, die Sie dazu auffordert, die Bedienfeldeinstellungen
zu speichern.

5 Driicken Sie die Taste [F] (YES), um das Display fiir die Style-Auswahl aufzurufen, und
speichern Sie die Bedienfeldeinstellungen als Style-Datei.

/\ VORSICHT

Die unter einer 0TS-Taste gespeicherten Bedienfeldeinstellungen gehen verloren, wenn Sie auf einen anderen Style umschalten oder
das Gerdt ausschalten, ohne vorher gespeichert zu haben.

Styles — Spielen von Rhythmus und Begleitung —

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch 21



Erstellen/Bearbeiten von Styles (Style Creator)

Styles bestehen aus bis zu fiinfzehn verschiedenen ,,Sections* (Intro, Main, Ending usw.), und jede Section
hat acht einzelne Kanile. Mit dem Style Creator konnen Sie einen Style erstellen, indem Sie die einzelnen
Kanile separat aufnehmen oder Pattern-Daten von anderen Styles importieren.

INTRO MAIN VARIATION BREAK ENDING/rit.
©) O O ©) O ©) O ©) ©) O ©)
Kanile CHANNEL ONJOFF (STVLE]

RHY1 RHY2 BASS CHIv CHDZ PAD PHR1 PHR2
MEGA KUEGA - = I

2 SE = e !
colll AN Ml B I R
L_on L ox B _ox ] Lon N _ox |

Ein Style kann mit einer der drei nachfolgend beschriebenen Methoden erstellt werden. Der erstellte Style
kann auch bearbeitet werden.

3

+ Echtzeitaufnahme Mit dieser Methode konnen Sie einen Style aufzeichnen, indem Sie einfach
auf der Tastatur spielen. Siehe Seite 23.

« Einzelschritt-Aufnahme Mit dieser Methode konnen Sie jede Note einzeln eingeben. Siehe Seite 26.

» Style-Montage Mit dieser Methode konnen Sie zusammengesetzte Styles erstellen, indem Sie
verschiedene Patterns aus den internen, vorprogrammierten oder auch aus
selbst erstellten Styles zu einem neuen Style kombinieren. Siehe Seite 26.

Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [F] DIGITAL REC MENU — [B] STYLE CREATOR

RECORD

— Bunyieibag pun snwyiAyy uoa usjeids — sejfis

HINWEIS Die Style-Dateien, die auf dem CVP-509/505/503/501 erstellt wurden, kénnen nur auf Instrumenten abgespielt werden, die mit SFF GE
kompatibel sind.

Es gibt sechs ,,Seiten (Registerkarten) im Style-Creator-Display.

* BASIC Erzeugt die Grundeinstellungen eines Styles. Sie konnen auch Ihr Spiel in Echtzeit

~

aufnehmen und so einen eigenen Style erzeugten (Realtime Recording). Siehe Seite 23.

+ ASSEMBLY (Zusammensetzen) Mischt verschiedene Parts (Kanile) von Preset-Styles oder selbst
erstellten Styles, um einen neuen Style zu erzeugen. Siche Seite 26.

*« GROOVE Andert das thythmische Feeling Thres selbst erstellten Styles. Siehe Seite 28.

« CHANNEL Die Daten jedes Kanals lassen sich bearbeiten bzw. verindern — Quantisierung, Velocity
usw. Siehe Seite 30.

« PARAMETER  Andert die Einstellungen in Bezug auf das Style-File-Format. Siehe Seite 31.

« EDIT Hier konnen Sie Noten nacheinander eingeben und so Thren eigenen Style erzeugen
(Step Recording). Siehe Seite 26.
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Echtzeitaufnahme

Auf der Registerkarte BASIC erstellen Sie einen einzelnen Style, indem Sie die einzelnen Kanile
nacheinander in Echtzeit aufzeichnen.

Eigenschaften der Echtzeitaufnahme — Loop- und Overdub-Aufnahme

* Loop-Aufnahme
Bei der Style-Wiedergabe werden mehrere Takte eines Rhythmus-Patterns in einer ,,Schleife wiederholt ;
auch die Style-Aufzeichnung erfolgt unter Verwendung von Schleifen. Wenn Sie beispielsweise die
Aufnahme mit einer zwei Takte langen MAIN-Section starten, werden diese zwei Takte wiederholt
aufgezeichnet. Aufgenommene Noten werden von der nichsten Wiederholung an wiedergegeben,
so dass Sie gleichzeitig aufnehmen und das zuvor aufgezeichnete Material anhoren konnen.

* Overdub-Aufnahme
Bei dieser Methode wird auf einer Spur, auf der bereits Daten aufgezeichnet sind, neues Material
aufgenommen, ohne die vorhandenen Daten zu 16schen. Bei der Style-Aufnahme werden aufgezeichnete
Daten nicht geloscht, es sei denn, Sie verwenden Funktionen wie ,,Rhythm Clear* (Seite 25) und ,,Delete*
(Seite 24).
Wenn Sie beispielsweise die Aufnahme einer zwei Takte langen MAIN-Section starten, werden diese zwei
Takte stindig wiederholt. Aufgezeichnete Noten werden von der nédchsten Wiederholung an wiedergegeben,
so dass Sie gleichzeitig der Schleife neues Material hinzufiigen und das zuvor aufgezeichnete Material
anhoren konnen.
Wenn Sie einen Style auf der Basis eines bestehenden, internen Styles erstellen, dann wird die Overdub-
Aufnahme nur auf die Rhythmus-Kanile angewendet. Bei allen anderen Kanilen (auler Rhythmus) miissen
die urspriinglichen Daten vor der Aufzeichnung geldscht werden.

3

1 Wenn Sie einen Style auf Basis eines bestehenden Styles erstellen méchten, wéhlen
Sie den gewiinschten Basis-Style fir Aufnahme/Bearbeitung usw. aus, bevor Sie das
Style-Creator-Display aufrufen.

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] — [F] DIGITAL REC MENU — [B] STYLE CREATOR
Die BASIC-Registerkarte wird angezeigt.

3 Wenn Sie vollig neue Style-Daten erstellen méchten, driicken Sie die Taste [C]
(NEW STYLE), um alle Kanaldaten zu I6schen.

4 wihlen Sie die gewiinschte Section (Intro, Main, Ending usw.) fiir den neuen Style
aus.

SchlieBen Sie zunichst das RECORD-Display durch Driicken der [EXIT]-Taste. Verwenden Sie dann die
Tasten [3 AV]/[4 AV], um die aufzunechmende Section auszuwéhlen.

Styles — Spielen von Rhythmus und Begleitung —

4 5-1

HINWEIS Um das RECORD-Display erneut aufzurufen, drticken Sie die Taste [F] (REC CH).
HINWEIS Sie konnen mit den Section-Tasten auf dem Bedienfeld die Sections festlegen, die aufgezeichnet werden sollen. Siehe Schritt 3 auf Seite 26.
HINWEIS Die Sections INTRO 4 und ENDING 4 kdnnen Sie nicht direkt am Bedienfeld auswdhlen.

R 2\ NACHSTE SEITE]
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5 winhlen Sie mit den Tasten [5 AV]/[6 AV]die Ldnge (Anzahl der Takte) der
ausgewahlten Section aus und driicken Sie dann die Taste [D] (EXECUTE),
um die Lange festzulegen.

6 Geben Sie den aufzunehmenden Kanal an, indem Sie die Taste [F] (REC CH) gedriickt
halten und gleichzeitig die entsprechend nummerierte Taste [1 ¥]-[8 ¥] driicken.

Zum Aufheben der Auswahl driicken Sie erneut die entsprechende Taste [1 V]-[8 V1.

RECORD

IR ]

rm
™
=

5

3 (B

?

£3|[E

e ]
M
(]

3

7 Rufen Sie mithilfe der Tasten [1 A]-[8 A] die Anzeige fiir die Voice-Auswahl auf,
und wéahlen Sie die gewiinschte Voice fiir die jeweiligen Aufnahmekanale aus.

Driicken Sie die Taste [EXIT], um das Display fiir die Voice-Auswahl zu schlief3en.

Aufnehmbare Voices
« Kanal RHY1

Alle Voices mit Ausnahme von selbst erstellten Organ-Flute-Voices, SA- und SA2-Voices konnen
aufgenommen werden.

« Kanal RHY2
Nur Drum-Kits und SFX-Kits kénnen aufgenommen werden.

« Kanale BASS bis PHR2

Alle Voices mit Ausnahme von selbst erstellten Organ-Flute-Voices, Drum-/SFX-Kits, SA- und SA2-
Voices konnen aufgenommen werden.

HINWEIS Eine voreingestellte Organ-Flute-Voice kann auf den Kanélen RHY1 und BASS—PHR2 aufgezeichnet werden.

— Bunyieibag pun snwyiAyy uoa usjeids — sejfis

8 Falls notwendig, I6schen Sie einen Kanal, indem Sie die Taste [J] (DELETE) gedriickt
halten und gleichzeitig die entsprechend nummerierte Taste [1 A]-[8 A] driicken.

Sie konnen die Loschung wieder aufheben, indem Sie die dieselbe Nummerntaste noch einmal driicken,
bevor Sie die Taste [J] loslassen.

HINWEIS Bei Aufnahme der Kandle BASS—PHR2 basierend auf einem internen Style miissen Sie die Originaldaten vor der Aufzeichnung loschen.

R 2\ NACHSTE SEITE]
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9 Beginnen Sie die Aufnahme durch Driicken der STYLE-CONTROL-Taste [START/STOP].

SYNC SYNC START/
STOP  START STOP

LR, =

Die Wiedergabe der festgelegten Section beginnt. Da das Begleit-Pattern wiederholt in einer Schleife
abgespielt wird, konnen Sie einzelne Sounds nacheinander aufnehmen und die jeweils vorher
aufgenommenen Sounds in der Wiedergabe horen. Informationen iiber die Aufzeichnung auf anderen als
den Rhythmus-Kanélen (RHY 1, 2) finden Sie im Abschnitt ,,Regeln fiir die Aufzeichnung auf Kanilen,
die keine Rhythmus-Kanile sind* weiter unten.

HINWEIS Sie konnen beliebige Kandle ausschalten, indem Sie die entsprechenden Tasten [1 W]-[8 W] driicken.

Léschen aufgezeichneter Noten auf dem Rhythmuskanal

Wenn Sie einen Rhythmuskanal aufnehmen (RHY'1 oder RHY?2), kénnen Sie bestimmte
Instrumentkldnge 16schen, indem Sie die Taste [E] (RHY CLEAR) gedriickt halten und die
entsprechende Taste auf der Tastatur anschlagen.

3

10 Um mit der Aufnahme auf einem anderen Kanal fortzufahren, wiederholen Sie die
Schritte 6-9.

11 Beenden Sie die Aufnahme durch Driicken der STYLE CONTROL-Taste
[START/STOP].

12 priicken Sie die Taste [EXIT], um das RECORD-Display zu schlieBen.

13 Dricken Sie die Taste [I] (SAVE), um den Speichervorgang auszufiihren.

/\ VORSICHT
Wenn Sie zu einem anderen Style wechseln oder das Instrument ausschalten, ohne zu speichern, geht der bearbeitete Style verloren.

Styles — Spielen von Rhythmus und Begleitung —

Regeln fiur die Aufzeichnung auf Kanélen, die keine Rhythmus-Kanéle sind

» Verwenden Sie zum Aufzeichnen der Spuren fiir BASS und PHRASE nur die Téne der CM7-Tonleiter
(d.h.C,D,E, G, A und H).
» Verwenden Sie zum Aufzeichnen der Spuren fiir CHORD und PAD nur Akkordtone (d. h. C, E, G und H).

C = Akkordnote
C, R = Empfohlene Note

Die Begleitautomatik (Style-Wiedergabe) wird unter Verwendung der hier aufgezeichneten Daten
entsprechend den auf der Tastatur gespielten Akkordwechseln umgewandelt. Der Akkord, der die Grundlage
dieser Notenumwandlung bildet und als Quellakkord bezeichnet wird, ist standardmifBig auf CM7 eingestellt
(wie im Beispiel oben).

Sie konnen den Quellakkord (Grundton und Typ) im PARAMETER-Display auf dndern. Bedenken
Sie jedoch, dass sich auch die Akkordnoten und empfohlenen Noten dndern, wenn Sie einen anderen Akkord
als den Standard CM7 verwenden. Weitere Informationen zu Akkordnoten und Tonleiternoten finden Sie auf

HINWEIS Fir die Sections INTRO und ENDING kann jeder geeignete Akkord/jede geeignete Akkordfolge verwendet werden.

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch 25



Step Recording (Einzelschritt-Aufnahme)

In der EDIT-Anzeige konnen Noten mit absolut prizisem Timing aufgenommen werden. Dieses Verfahren
der Einzelschrittaufnahme ist im Wesentlichen mit dem der Song-Aufnahme identisch (Seite 45), mit
Ausnahme der nachfolgend aufgefiihrten Punkte:

» Beim Song Creator lésst sich die Position der End-Marke beliebig verschieben, im Style Creator kann
sie nicht gedndert werden. Das liegt daran, dass die Linge des Styles automatisch nach der ausgewihlten
Sequenz festgelegt wird. Wenn Sie beispielsweise einen Style basierend auf einer vier Takte langen Sequenz
erzeugen, wird die End-Marke automatisch an das Ende des vierten Takts gesetzt und kann im STEP-
RECORDING-Display nicht verschoben werden.

» Beim Song Creator kénnen die Aufnahmekanéle im Display der Registerkarten 1-16 gedndert werden, beim
Style Creator ist dies nicht moglich. Wihlen Sie den Aufnahmekanal in der Registerkarte BASIC aus.

» Beim Style Creator konnen die Kanaldaten eingegeben und systemexklusive Meldungen bearbeitet
(geloscht, kopiert oder verschoben) werden. Sie konnen zwischen diesen beiden Displays hin- und
herschalten, indem Sie die Taste [F] driicken. Es konnen jedoch keine Akkorde, Liedtexte und
systemexklusive Daten eingegeben werden.

STYLE CREATOR : NewSiy
STEF RECORD

3

048

TAR 1 WEAT 1 CLOCK TAR 5 BEAT | CLOCK

EEES I momes ==|—=l=—=Iealwaimmlwair)

Spezielle Anweisungen zur Einzelschrittaufnahme finden Sie auf den Seiten 45-48. Information zum EDIT-
Display (Event-List-Display) finden Sie auf Seite 58.

Style-Montage

Mit der Style-Montage konnen Sie einen neuen Style durch Mischen verschiedener Patterns (Kanéle)
vorhandener interner Styles erstellen.

1 wanhlen Sie den gewiinschten Style aus, der als Basis fiir die Aufzeichnung/
Bearbeitung dienen soll, bevor Sie das Style-Creator-Display aufrufen.

— Bunyieibag pun snwyiAyy uoa usjeids — sejfis

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [F] DIGITAL REC MENU — [B] STYLE CREATOR — TAB [4][»] ASSEMBLY

3 Wihlen Sie die gewiinschte Section (Intro, Main, Ending usw.) fiir den neuen
Style aus.
Rufen Sie das SECTION-Display auf, indem Sie auf dem Bedienfeld eine der Section-Tasten (INTRO/

MAIN/ENDING usw.) driicken. Andern Sie dann die Section wie gewiinscht mit den Tasten [6 AV ]/
[7 AV], und fiihren Sie den Vorgang aus, indem Sie die Taste [8 A] (OK) driicken.

el
| SECTION R
INTRO MAIN VARIATION BREAK ENDING/rit. REL 1
o o o o O O O 0 o O o MAIN
‘_ “ mj
S BE8E8
]
5 6 7 8

HINWEIS Die Sections INTRO 4 und ENDING 4 kdnnen Sie nicht direkt am Bedienfeld auswahlen.

i NACHSTE SEITE
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4 Wwihlen Sie mit den Tasten [A]-[D] und [F]-[I] den Kanal aus, bei dem Sie das Pattern
ersetzen moéchten. Rufen Sie das Display fiir die Style-Auswahl auf, indem Sie
dieselbe Taste noch einmal driicken. Wahlen Sie den Style aus, der das Pattern
enthélt, welches Sie im Display fiir die Style-Auswahl ersetzen méchten.

Um zum vorigen Bildschirm zuriickzukehren, driicken Sie nach der Style-Auswahl die [EXIT]-Taste.

4 — Tasten
| o i 7 ["':_\]—[P],
= T | T =) [ D ropsrock ] D Countey
30— || & i | |8 Newstyte /- > [ Battad [ Latin
<3 |! NewStyle |8 Newstyle  — 7 pance I Baliroom
] — ]H ﬁz:\‘%tyle [‘ ﬁz’m‘ilylﬂ — ] Swing& Jazz 7 Entertainment
2 [ < ] |Cres T wortd

EXIT

&

3

5 wahlen sie die gewiunschte Section des neu importierten Styles (Auswahl in Schritt 4
weiter oben) aus, indem Sie die Tasten [2 AV]/[3 AV] (SECTION) driicken.

6 Wihlen Sie mit Hilfe der Tasten [4 AV]/[5 AV](CHANNEL) den gewiinschten Kanal
fir die (in Schritt 5 gewéahlte) Section aus.

Wiederholen Sie die Schritte 4—-6, wenn Sie Patterns anderer Kanile ersetzen mochten.

Style-Wiedergabe wéahrend der Style-Montage

Wihrend Sie einen Style zusammensetzen, konnen Sie ihn abspielen und hierfiir eine Methode
auswihlen. Wihlen Sie im Display fiir die Style-Montage (Assembly) mit den Tasten [6 AV]/[7 AV]
(PLAY TYPE) eine Wiedergabemethode aus.

* SOLO
Schaltet alles bis auf den in der Registerkarte ASSEMBLY ausgewihlten Kanal stumm. Alle Kanile,
die im RECORD-Display der BASIC-Registerkarte auf ON gesetzt sind, werden gleichzeitig
abgespielt.

* ON (Ein)
Spielt den in der Registerkarte ASSEMBLY ausgewéhlten Kanal ab. Alle Kanile, die im RECORD-
Display der BASIC-Registerkarte auf einen anderen Wert gesetzt sind als OFF, werden gleichzeitig
abgespielt.

e OFF (Aus)
Schaltet den in der Registerkarte ASSEMBLY ausgewihlten Kanal stumm.

Styles — Spielen von Rhythmus und Begleitung —

7 Driicken Sie die Taste [J] (SAVE), um den Speichervorgang auszufiihren.

/\ VORSICHT
Wenn Sie zu einem anderen Style wechseln oder das Instrument ausschalten, ohne zu speichern, geht der bearbeitete Style verloren.
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Andern des rhythmischen Feelings
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T verwenden Sie auf der Registerkarte GROOVE die Tasten [A]/[B], um das Edit-Menii
auszuwadhlen, und bearbeiten Sie die Daten mit den Tasten [1 AV]-[8 AV].

3

1 GROOVE

Hiermit kénnen Sie durch subtile Anderungen des Style-Timings der Musik ein Swing-Feeling verleihen
oder andere Rhythmen erzeugen. Die Groove-Einstellungen werden auf alle Kanile des ausgewihlten
Styles angewendet.

[l AV]/ | ORIGINAL Legt die Beats (Schlige) fest, auf die das Timing von ,,Groove* angewendet
2 AV] BEAT werden soll. Anders gesagt: Wenn ,,8 Beat™ ausgewdhlt ist, wird das Timing
von ,,Groove™ auf die Achtelnoten angewendet, wenn ,,12 Beat™ ausgewihlt
ist, wird das Timing von ,,Groove** auf Achteltriolen angewendet.

[3 AV]/ | BEAT Fiihrt eine tatsichliche Anderung des Timings der (oben im Parameter

[4 AV] CONVERTER ORIGINAL BEAT angegebenen) Schlidge auf den ausgewdhlten Wert durch.
Wenn beispielsweise ORIGINAL BEAT auf ,,8 Beat™ eingestellt ist und
BEAT CONVERTER auf ,,12%, dann werden siamtliche Achtelnoten in der
Section auf das Timing Achteltriolen umgestellt. Die BEAT CONVERTER-
Einstellungen ,,16A* und ,,16B*, die angezeigt werden, wenn ORIGINAL
BEAT auf ,,12 Beat* eingestellt ist, sind Varianten einer Sechzehntelnoten-

— Bunyieibag pun snwyiAyy uoa usjeids — sejfis

Basiseinstellung.
[5 AVY]/ | SWING Erzeugt ein ,,Swing**-Feeling durch Verschieben des Timings der ,,Back
[6 AV] Beats* entsprechend der Einstellung des obenstehenden Parameters

ORIGINAL BEAT. Wenn beispielsweise ORIGINAL BEAT auf ,,8 Beat™
eingestellt ist, verzogert der Parameter ,,Swing® in jedem Takt den zweiten,
vierten, sechsten und achten Taktschlag und erzeugt so ein Swing-Feeling.
Die Einstellungen von ,,A* bis ,,E* entsprechen verschiedenen Graden des
»Iwings*, wobei ,,A* den sanftesten und ,,E* den deutlichsten Swing-Effekt

erzeugt.
[7 AVY]/ | FINE Wihlt eine Reihe von Groove-,,Vorlagen aus, die auf die ausgewdhlte
[8 AV] Section anzuwenden sind. Die Einstellungen ,,PUSH* bewirken, dass

bestimmte Beats frither gespielt werden, wohingegen Einstellungen
»HEAVY* das Timing bestimmter Beats verzogern. Die nummerierten
Einstellungen (2, 3, 4, 5) legen fest, welche Schlidge betroffen sind. Alle
Schlédge bis zum angegebenen Schlag — nicht jedoch der erste Schlag —
werden vorzeitig bzw. verzogert gespielt (wenn z.B. 3 ausgewdhlt ist, der
zweite und der dritte Schlag). In jedem Falle erzeugt Typ ,,A* den geringsten,
Typ ,,B“ einen mittelstarken und Typ ,,C*“ den maximalen Effekt.

i NACHSTE SEITE
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2 DYNAMICS
Andert die Velocity/Lautstirke (oder Betonung) bestimmter Noten in der Style-Wiedergabe.
Die Dynamics-Einstellungen werden auf jeden ausgewéhlten oder alle Style-Kanéle angewendet.

[1 AVY]/ | CHANNEL Wihlt den gewiinschten Kanal (Part) aus, auf den DYNAMICS angewendet
2 AV] werden soll.

[3AVY]/ | ACCENTTYPE Legt den Typ des angewendeten Akzents fest, d. h. welche Noten des oder der
[4 AV] Parts durch die DYNAMICS-Einstellungen betont werden.

[6 AV] STRENGTH Legt fest, wie stark der ausgewihlte Akzenttyp (s.0.) angewendet wird.

Je hoher der Wert, desto stirker der Effekt.

[7 AV] EXPAND/COMP. | Erweitert oder komprimiert den Bereich der Velocity-Werte.
Werte tiber 100% erweitern den Dynamikbereich, und Werte unter 100%
komprimieren ihn.

[8 AV] BOOST/CUT Erhoht alle Anschlagswerte der ausgewdhlten Section / des ausgewdhlten
Kanals oder verringert sie. Werte {iber 100% heben die gesamte Velocity an
und Werte unter 100% verringern sie.

3

2 Driicken Sie fiir jedes Display die Taste [D] (EXECUTE), um die Anderungen
tatsachlich auszufiihren.

Nachdem der Vorgang ausgefiihrt wurde, dndert sich diese Taste zu ,,UNDO*. Wenn Sie mit den
Ergebnissen von ,,Groove* oder ,,Dynamics‘ nicht zufrieden sind, konnen Sie mit dieser Taste die
urspriinglichen Daten wieder herstellen. Die Funktion UNDO hat nur eine Ebene, d.h. nur die zuletzt
ausgefiihrte Aktion kann riickgéngig gemacht werden.

3 Driicken Sie die Taste [1]1 (SAVE), um den Speichervorgang auszufiihren.

/\ VORSICHT
Wenn Sie zu einem anderen Style wechseln oder das Instrument ausschalten, ohne zu speichern, geht der bearbeitete Style verloren.

Styles — Spielen von Rhythmus und Begleitung —
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Bearbeiten von Daten fir jeden Kanal

s TYLE CREATOR : NewStyle
S | CITANNEL

Bar: 1

L]
' & 2| VELOCITY CHANGE :I F
3 BAR COPY
8 E 4| BAR CLEAR e
5 | REMOVE EVENT

|:|H
(= )5
SIZE STRENGTH I:I ’
BEEEE88E -

1 winhlen Sie auf der Seite CHANNEL mit den Tasten [A)/[B] das Edit-Menii aus.

1 QUANTIZE
Dasselbe wie beim Song Creator (Seite 55), mit Ausnahme dieser beiden zusétzlichen Parameter:

3

Pc Achtelnoten mit Swing
ﬁc Sechzehntelnoten mit Swing

2 VELOCITY CHANGE
(Anderung der Anschlagsstirke) Erhoht oder verringert alle Velocity-Werte des ausgewiihlten Kanals um
den hier angegebenen Prozentsatz.

3 BAR COPY
(Takt kopieren) Mit dieser Funktion konnen Sie Daten aus einem Takt oder einer Taktgruppe an eine
andere Position innerhalb des angegebenen Kanals kopieren.

[4 AV] TOP Gibt den ersten (TOP) und letzten (LAST) Takt des zu kopierenden
Bereichs an.

[5SAVY] LAST

[6 AV] DEST Gibt den ersten Takt des Zielbereichs an, in den die Daten kopiert werden
sollen.

4 BAR CLEAR
(Takt 16schen) Mit dieser Funktion konnen Sie alle Daten in einem angegebenen Taktbereich des
ausgewdhlten Kanals 16schen.

5 REMOVE EVENT
(Event entfernen) Mit dieser Funktion konnen Sie bestimmte Events im ausgewihlten Kanal 16schen.

2 wihlen Sie mit den Tasten [1 AV]/[2 AV] (CHANNEL) den zu bearbeitenden
Kanal aus.

— Bunyieibag pun snwyiAyy uoa usjeids — sejfis

Der ausgewihlte Kanal wird oben links im Display angezeigt.

Bearbeiten Sie die Daten mithilfe der Tasten [4 AV]-[8 AV].

h W

Driicken Sie fiir jedes Display die Taste [D] (EXECUTE), um die Anderungen
tatsachlich auszufiihren.

Nachdem der Vorgang ausgefiihrt wurde, dndert sich diese Taste zu ,,UNDO®. Wenn Sie mit den
Ergebnissen der Bearbeitung nicht zufrieden sind, konnen Sie mit dieser Taste die urspriinglichen Daten
wieder herstellen. Die Funktion UNDO hat nur eine Ebene, d.h. nur die zuletzt ausgefiihrte Aktion kann
riickgiingig gemacht werden.

5 Driicken Sie die Taste [1]1 (SAVE), um den Speichervorgang auszufiihren.

/\ VORSICHT
Wenn Sie zu einem anderen Style wechseln oder das Instrument ausschalten, ohne zu speichern, geht der bearbeitete Style verloren.
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Einstellungen fiir das Style File Format

Das Style-Dateiformat (Style File Format, SFF) kombiniert das gesamte Know-How von Yamaha in Bezug
auf die Begleitautomatik (Style-Wiedergabe) in einem einheitlichen Dateiformat. Unter Verwendung des
Style Creators konnen Sie die Leistungsfihigkeit des SFF-Formats ausnutzen und vollkommen frei eigene
Styles erzeugen.

Das Schaubild unten stellt den Vorgang der Style-Wiedergabe dar. (Gilt nicht fiir die Rhythmusspur.) Diese
Parameter konnen iiber die Style-Creator-Funktion auf der Registerkarte PARAMETER eingestellt werden.

Einstellungen des Quell-Patterns — SOURCE (PLAY) ROOT/CHORD (Seite 32)

Die Style-Daten werden entsprechend der wihrend des Spiels durchgefiihrten Akkordwechsel umgewandelt.
Sie konnen das ,,Source Pattern, das bestimmt, wie der gespielte Akkord konvertiert wird, in Style Creator
anlegen. Hier ldsst sich der ,,Source Chord* (Seite 32) einstellen, mit dem Sie Begleit-Kanile aufnehmen
konnen.

‘ Akkordwechsel iiber den Akkordbereich auf der Tastatur.

Einstellungen der Notentransposition — NTR und NTT (Seite 33)

Diese Parametergruppe besteht aus zwei Parametern, die festlegen, wie die Noten des Quell-Patterns bei
Akkordwechseln umgewandelt werden.

¥

Weitere Einstellungen — HIGH KEY, NOTE LIMIT und RTR (Seite 34)

Die Parameter dieser Gruppe dienen der Feineinstellung dafiir, wie die Style-Wiedergabe auf die gespielten
Akkorde reagiert. Mit dem Parameter ,,Note Limit* (Notengrenze) konnen Sie die Voices des Style-Klangs so
realistisch wie moglich gestalten, indem Sie die Tonhohe auf den authentischen Tonhohenbereich begrenzen,
so dass keine Noten auBerhalb des natiirlichen Tonumfangs des wirklichen Instruments erklingen (z.B. zu hohe
Noten eines Basses oder zu tiefe Noten einer PiccoloflGte).

¥

Ausgabe

3

Die Styles des CVP-509/505/503/501 sind kompatibel mit SFF GE — einem erweiterten Format des
urspriinglichen SFF mit besonders vollen und ausdrucksstarken Gitarren-Parts.

Styles — Spielen von Rhythmus und Begleitung —

HINWEIS Die Style-Dateien, die auf dem CVP-509/505/503/501 erstellt wurden, konnen nur auf Instrumenten abgespielt werden, die mit SFF GE kompatibel sind.

1 Wihlen Sie auf der Registerkarte PARAMETER mit den Tasten [A)/[B] das Edit-Menii aus.

Niheres zum Edit-Menii finden Sie auf Seite 32.

(e 2 I\.'rrin'vp\ss
E] , |HIGH KE:Fs |:| @
CJ

NOTE LIMIT LOW:C-2 HIGH:GS
4 |RTR:PITCH SHIFT

PLAY ROMIT TLAY ORI

CHANNEL

==

EEEEEEEEE:

R 2\ NACHSTE SEITE]
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2 wihlen Sie mit den Tasten [1 AV])/[2 AV] (CHANNEL) den zu bearbeitenden
Kanal aus.

Der ausgewihlte Kanal wird oben links im Display angezeigt.

3 Bearbeiten Sie die Daten mithilfe der Tasten [3 AV]-[8 AV].
Niheres zu den Parametern, die bearbeitet werden konnen, finden Sie auf den

4 Driicken Sie die Taste [1]1 (SAVE), um den Speichervorgang auszufiihren.

/\ VORSICHT
Wenn Sie zu einem anderen Style wechseln oder das Instrument ausschalten, ohne zu speichern, geht der bearbeitete Style verloren.

1 SOURCE (PLAY) ROOT/CHORD

(Quell-Grundton/Akkord) Diese Einstellungen bestimmen die urspriingliche Tonart des Quell-Patterns
(d. h. die bei der Aufnahme des Patterns verwendete Tonart). Wenn die programmierten Daten vor der
Aufnahme eines neuen Styles geloscht werden, wird unabhéngig vom Quellgrundton und Quellakkord der
programmierten Daten automatisch der Standard CM7 (mit Grundton C und Akkordart M7) ausgewdhlt.
Wenn Sie die Voreinstellung fiir ,,Source Root / Chord*“ (CM7) in einen anderen Akkord éndern, dndern
sich auch die Akkord- und Tonleiternoten entsprechend der neu ausgewéhlten Akkordart.

3

Wenn Source Root auf C eingestellt ist:

CMaj CMg CM7 CM 7(#11) CM addo c709 Ce®
c|ric| |c|r c|ric| |c|c|r| |c|r|c| |c|r|c| |c|R|c clcic| |c|r clclc clcic| |cic|r
Caug Cm Cmg Cmz Cmz"5 Cm(9) Cm7(9)
c|R|C c|r c|r| |R|c|c c c R
CmMz CmM7(9) Cdimz C7 C7suss

El
o
n

Cdim
cic| |rR c cl |c
C7(-9) C7(+13)

C|R|C

R|C R|C

R|C [ R

[+ R C|R|C c|c [+ [+ [ c [ [ [
[o]

C|R

Ll
Lii]

[3) Q [0 g
E S E 3
° 2

bl
i

c|c|c

Csusg Csus2

C145
c C|R o] C|C|R

HINWEIS Wenn NTR auf ,Root Fixed und NTT auf ,Bypass” und NTT BASS auf ,OFF* eingestellt sind, werden die Parameter ,Source Root" und ,Source
Chord" jeweils auf ,Play Root* und ,Play Chord* gesetzt. In diesem Fall kdnnen Sie Akkorde wechseln und horen den resultierenden Klang aller
Kandle.

HINWEIS Dies gilt nicht, wenn NTR auf GUITAR eingestellt ist.

[+
R

EES

=5
5

C|R|C
CM7aug Czaug C148
C|R|C R|C C|R|C [o]

C = Akkordnoten
C, R = Empfohlene Noten
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2 NTR/NTT

[3AVY]/ | NTR Legt die relative Position der Quellnote im Akkord bei der Umwandlung aus
4 AV] (Notentransposi- dem Quell-Pattern in Folge von Akkordwechseln fest. Beachten Sie die
tionsregel) nachstehende Liste.
[5SAV]- | NTT Legt die Notentransponierungstabelle fiir das Quell-Pattern fest. Beachten
[7 AV] (Notentransponie- | Sie die nachstehende Liste.
rungstabelle)

[8 AV] NTT BASS ON/ Der Kanal, fiir den dieser Wert auf ON gesetzt ist, wird durch den Bass-
OFF Grundton wiedergegeben, wenn der On-Bass-Akkord vom Instrument
erkannt wird. Wenn NTR auf GUITAR gestellt und dieser Parameter
eingeschaltet (ON) ist, wird nur die dem Bass zugewiesene Note vom
Bassgrundton gespielt.

NTR (Notentranspositionsregel)

ROOT TRANS (Grundtontransponierung) Wenn der Grundton
(Root Transpose) transponiert wird, bleibt das Tonhohenverhiltnis —8— — =
zwischen den Noten erhalten. Beispiel: die Noten Wenn ein Wenn ein

C3, E3 und G3 in der Tonart C werden zu F3, A3 und C-Dt{r-ﬁ\kkﬁgd F'Du.r'ft\kk.‘?&d
C4, wenn die Tonart zu F transponiert wird. gespielwird. - gespieltwird.
Verwenden Sie diese Einstellung fiir Kanéle mit

3

Melodielinien.

ROOT FIXED (Fester Grundton) Die Noten werden moglichst nahe
am urspriinglichen Notenbereich gehalten. Beispiel: :F » —8—
die Noten C3, E3 und G3 in der Tonart C werden zu  \yenn ein Wenn ein
C3, F3 und A3, wenn die Tonart zu F transponiert C-Dur-Akkord  F-Dur-Akkord

. S . N N ielt wird. ielt wird.
wird. Verwenden Sie diese Einstellung fiir Kanile gespieltwird. - gespiettwir

mit Akkord-Parts.

GUITAR Dies dient ausschlielich der Transponierung von Gitarrenbegleitungen.
Noten werden ungefihr auf die Akkorde transponiert, wie sie mit einem echten
Gitarrenfingersatz erklingen wiirden.

NTT (Notentransponierungstabelle)
Wenn NTR auf ROOT TRANS oder ROOT FIXED eingestellt ist

BYPASS Wenn NTR auf den Wert ROOT FIXED gesetzt wird, bewirkt die verwendete
Transpositionstabelle iiberhaupt keine Notenumwandlung. Wenn NTR auf
ROOT TRANS gesetzt ist, wandelt die verwendete Tabelle die Noten derart
um, dass das Tonhohenverhiltnis zwischen ihnen gleich bleibt.

Styles — Spielen von Rhythmus und Begleitung —

MELODY Geeignet fiir die Transponierung von Melodielinien. Verwenden Sie diese
Option fiir Melodiekanile wie Phrase 1 und Phrase 2.

CHORD Geeignet fiir die Transponierung von Akkord-Parts. Verwenden Sie diese
Option fiir die Kanéle Chord 1 und Chord 2, besonders wenn diese Klavier-
Parts und gitarrendhnliche Akkord-Parts enthalten.

MELODIC MINOR (Melodisch Moll) Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord zu einem
Moll-Akkord wechselt, konnen Sie mithilfe dieser Tabelle das dritte Intervall
der Tonleiter um einen Halbton vermindern. Wenn der Akkord von einem Moll-
Akkord zu einem Dur-Akkord wechselt, wird die Terz des Moll-Akkords um
einen Halbton vergrofert. Alle anderen Noten bleiben unverdndert. Verwenden
Sie diese Option fiir Melodiekanile von Sections, die nur auf Dur-/Moll-
Akkorde reagieren, wie Intros und Endings.

MELODIC MINOR 5th (Melodisch Moll, Quintenvariante) Zusétzlich zur Melodic-Minor-
Transponierung (s. 0.) wirken sich iibermaBige und verminderte Akkorde auf
die Quinte des Quell-Patterns aus.

i NACHSTE SEITE
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HARMONIC MINOR

(Harmonisch Moll) Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord in einen
Moll-Akkord wechselt, konnen Sie mithilfe dieser Tabelle das dritte und das
sechste Intervall der Tonleiter um einen Halbton vermindern. Wenn der Akkord
von einem Moll-Akkord zu einem Dur-Akkord wechselt, werden die
verminderte Terz und die verminderte Sext um einen Halbton vergrofert.

Alle anderen Noten bleiben unverindert. Verwenden Sie diese Option fiir
Akkordkanile von Sections, die nur auf Dur-/Moll-Akkorde reagieren, wie
Intros und Endings.

Sth

HARMONIC MINOR

(Harmonisch Moll, Quintenvariante) Zusétzlich zur ,,Harmonic Minor*-
Transponierung (s.0.) wirken sich iiberméfige und verminderte Akkorde auf
die Quinte des Quell-Patterns aus.

NATURAL MINOR

(Natiirlich Moll) Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord zu einem
Moll-Akkord wechselt, verkleinert diese Tabelle die Terz, Sexte und Septime
der Tonleiter um einen Halbton. Wenn der Akkord von einem Moll-Akkord zu
einem Dur-Akkord wechselt, werden die verminderte Terz, Sexte und Septime
um einen Halbton vergroBert. Alle anderen Noten bleiben unverindert.
Verwenden Sie diese Option fiir Akkordkanile von Sections, die nur auf Dur-/
Moll-Akkorde reagieren, wie Intros und Endings.

NATURAL MINOR 5th

(Natiirlich Moll, Quintenvariante) Zusétzlich zur ,,Natural Minor*-
Transponierung (s.0.) wirken sich iiberméfige und verminderte Akkorde auf
die Quinte des Quell-Patterns aus.

DORIAN

(Dorisch) Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord zu einem Moll-
Akkord wechselt, verkleinert diese Tabelle die Terz und Septime der Tonleiter
um einen Halbton. Wenn der Akkord von einem Moll-Akkord zu einem Dur-
Akkord wechselt, werden die verminderte Terz und die verminderte Septime
um einen Halbton vergroBert. Alle anderen Noten bleiben unveréndert.
Verwenden Sie diese Option fiir Akkordkanile von Sections, die nur auf Dur-/
Moll-Akkorde reagieren, wie Intros und Endings.

DORIAN 5th

Zusitzlich zur dorischen Transponierung (s. 0.) wirken sich iiberméfige und
verminderte Akkorde auf die Quinte des Quell-Patterns aus.

Wenn NTR auf GUITAR gestellt ist

ALL-PURPOSE Diese Tabelle deckt sowohl Strumming- als auch Arpeggio-Spielweisen ab.
STROKE Geeignet fiir Schlaggitarre (Stroke). Einige Noten konnten wie gedampft
gespielt klingen — dies ist normal, wenn der Gitarrenakkord als Stroke
gespielt wird.
ARPEGGIO Geeignet fiir Arpeggiospiel auf der Gitarre. Mit dieser Tabelle klingen
Arpeggios mit vier Noten am schonsten.
3 HIGH KEY / NOTE LIMIT
[4 AV]/ | HIGH KEY Hier wird die hochste Note (Grenze der oberen Oktave) der
[5AV] Notentransponierung fiir den Wechsel des Akkord-Grundtons festgelegt.
Alle Noten, fiir die eine hohere Tonlage als die hochste Note errechnet wird,
werden um eine Oktave nach unten transponiert. Diese Einstellung ist nur
wirksam, wenn der Parameter NTR (Seite 33) auf ,,Root Trans* gestellt ist.
Beispiel: wenn die hochste Note (HIGH KEY) F ist:
Grundtonanderung #p cM C#M e FM F4M
Wiedergegebene Noten ®p C3-E3-G3  C#3-E#3-G#3 F3-A3-C4 F#2-A#2-C#3
& | H—— aa
%Fl:a\%gzﬂ H o 1 i
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[6 AV] NOTE LIMIT Diese legen den Notenbereich (tiefste und hochste Note) fiir Voices fest,

LOW die auf den Style-Kanilen aufgenommen wurden. Durch eine geeignete
Einstellung dieses Bereichs konnen Sie sicherstellen, dass die Voices so
[7 AV] NOTE LIMIT realistisch wie moglich klingen — anders gesagt, dass keine Noten auf3erhalb
HIGH des natiirlichen Tonumfangs erklingen (z.B. zu hohe Basstone oder zu tiefe

Tone einer Piccoloflote).

Beispiel: Die tiefste Note ist C3 und die héchste Note D4.
Grundtonanderung mp CM CiM ... FM

Wiedergegebene Noten W E3-G3-C4 E#3-G#3-C#4 F3-A3-C4
/) /1

Obergrenze

Untergrenze

4 RTR (Retrigger Rule; Neuauslosungsregel)
Diese Einstellung legt fest, ob Noten bei einem Akkordwechsel aufhdren zu klingen oder nicht, und wie
sich die Tonhohe der Noten gegebenenfalls dndert.

STOP Die Notenwiedergabe wird unterbrochen.

PITCH SHIFT (Tonhohenverschiebung) Die Tonhohe der Note wird ohne Unterbrechung der 3
Wiedergabe an die neue Akkordart angepasst.

PITCH SHIFT TO (Tonhohenverschiebung auf Grundton) Die Tonhohe der Note wird ohne

ROOT Unterbrechung der Wiedergabe an den Grundton des neuen Akkords angepasst.

RETRIGGER (Neuauslosung) Die Note wird mit einer neuen, dem néchsten Akkord

entsprechenden Tonhdhe neu ausgelost.

RETRIGGER TO ROOT | (Neuauslosung auf Grundton) Die Note wird mit dem Grundton des nédchsten
Akkords neu ausgelost. Die Oktave der neuen Note dndert sich jedoch nicht.

Styles — Spielen von Rhythmus und Begleitung —
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Songs

— Aufzeichnen lhres Spiels und Erstellen von Songs -

Inhalt

Bearbeiten der Notenschrifteinstellungen

Bearbeiten der Einstellungen fiir die Liedtext-/Textanzeige
Verwendung der Begleitautomatik bei der Song-Wiedergabe
Parameter fiir die Song-Wiedergabe (Wiederholungseinstellungen, Kanaleinstellungen,
Guide-Funktion)

* Spiel- und Gesangstbungen mit Hilfe der Guide-Funktion

» Wiedergabe von Begleitparts mit dem Spielassistenten
Erstellen/Bearbeiten von Songs (Song Creator)

+ Aufnehmen von Melodien (Step Recording)

* Aufzeichnen von Akkorden (Step Recording)

» Neuaufzeichnung eines bestimmten Abschnitts — Punch In/Out

« Bearbeiten von Kanal-Events

» Bearbeiten von Akkord-Events, Noten, systemexklusiven Events und Liedtext

AN

Bearbeiten der Notenschrifteinstellungen

Um die Notenschrift des ausgewihlten Songs anzuzeigen, driicken Sie die Taste [SCORE] (Noten).
Sie konnen die Notendarstellung so dndern, dass sie Thren personlichen Bediirfnissen entspricht.

Die hier vorgenommenen Einstellungen bleiben auch beim Ausschalten erhalten.
HINWEIS Sie konnen die hier vorgenommenen Einstellungen als Teil des Songs speichern mit [FUNCTION] — [F] DIGITAL REC MENU — [A] SONG CREATOR —
TAB [«][»] CHANNEL — [A]/[B] SETUP. Siehe

SCORE : Canon
pao®
3
(= =
—
)ﬁi_ r ettt = e
e = =t =

— SBUOS UOA Usjj8jsig pun sjaids saly| usuyoieziny — sbuog

[1 AV] LEFT ON/OFF Schaltet die Anzeige des Tastaturbereichs fiir die linke Hand ein und aus.

In Abhingigkeit von anderen Einstellungen steht dieser Parameter moglicherweise
nicht zur Verfiigung und wird abgeblendet. In diesem Fall rufen Sie das Display fiir
die Detaileinstellungen auf ( ) und stellen Sie den Parameter LEFT CH. auf
einen beliebigen Kanal aufler ,,AUTO* ein. Oder wechseln Sie in das Display
[FUNCTION] — [B] SONG SETTING, und stellen Sie den Parameter TRACK 2
auf einen beliebigen Kanal au3er ,,OFF* ( ). RIGHT (néchster Parameter)
und LEFT konnen nicht gleichzeitig ausgeschaltet werden.

i NACHSTE SEITE
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[2 AV RIGHT ON/ Schaltet die Anzeige des Tastaturbereichs fiir die rechte Hand ein und aus. RIGHT
OFF und LEFT (voriger Parameter) konnen nicht gleichzeitig ausgeschaltet werden.
[3AY] CHORD ON/ Schaltet die Anzeige von Akkorden ein und aus. Wenn der ausgewihlte Song keine
OFF Akkorddaten enthilt, werden keine Akkorde angezeigt.
[4 AV] LYRICS ON/ Schaltet die Anzeige von Song-Texten ein und aus. Wenn der ausgewihlte Song
OFF keine Textdaten enthilt, wird kein Text angezeigt. Wenn der Song Pedal-Events
enthilt, konnen Sie durch Driicken dieser Tasten anstelle der Lyrics-Darstellung
die Pedal-Events anzeigen lassen.
[5 AV NOTE ON/OFF | Schaltet die Anzeige von Notennamen (Tonhohen) ein und aus. Der Notenname
wird links neben der Note angezeigt. Wenn der Leerraum zwischen den Noten
zu klein ist, wird diese Anzeige gegebenenfalls nach links oberhalb der Note
verschoben. Wenn der Song Fingering-Events enthilt, konnen Sie durch Driicken
dieser Tasten anstelle der Darstellung der Notennamen die Fingering-Events
anzeigen.
[6 AV] COLOR ON/ Wenn diese Funktion aktiviert ist (ON), werden die Noten im Display farbig
OFF angezeigt (C: rot, D: gelb, E: griin, F: orange, G: blau, A: lila und B (=H): grau).
(CVP-509/505)
[7 AV] SIZE Bestimmt die Display-Auflosung (bzw. die Zoom-Ebene) der Notation.
[8 AV SET UP Siehe weiter unten.

Durch Driicken der [8 AV]-Taste (SET UP) wird das Display fiir die Detaileinstellungen
aufgerufen. Sie kénnen die Darstellungsart mit Hilfe der Tasten [1 AV]-[6 AV¥] und dann
Taste [8 A] (OK) auswéhlen.

LEFT  RIGHT
(&1 CH

KEY QUAN-  NOTE
SIGNATURE TIZE NAME

= =
SEEEE85E

[1 AV] LEFT CH Legt fest, welcher MIDI-Kanal in den Song-Daten fiir den linken und den rechten
Part benutzt wird. Diese Einstellung schaltet zuriick auf AUTO, wenn ein anderer

[2AV] RIGHT CH Song ausgewihlt wird.
AUTO
Die MIDI-Kanile in den Song-Daten fiir den rechten und den linken Part werden
automatisch zugeordnet, indem die Parts auf die in [FUNCTION] — [B] SONG
SETTING angegebenen Kanile eingestellt werden ( ).
1-16
Weist den angegebenen MIDI-Kanal (1-16) den Parts fiir die linke und fiir die rechte
Hand zu.
OFF (nur LEFT CH)
Keine Kanalzuweisung. Deaktiviert die Darstellung des Tastenbereichs fiir die linke
Hand.

[3AVY]/ | KEY Hiermit konnen Sie an der Position, an der der Song gestoppt wurde, einen

[4 AV] SIGNATURE Taktwechsel eingeben. Dieses Menii ist hilfreich, wenn der ausgewihlte Song keine
Tonarteinstellungen fiir die Notendarstellung enthilt.

R Q) NACHSTE SEITE]
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[5AY] QUANTIZE

Mit dieser niitzlichen Funktion konnen Sie die Notenauflosung in der Partitur
steuern. So konnen Sie die Zeitwerte aller angezeigten Noten dndern oder
korrigieren, so dass sie nach einem bestimmten Notenwert angeordnet werden.
Achten Sie darauf, dass Sie den kleinsten Notenwert eingeben, der im Song
vorkommt.

[6 AV] NOTE NAME

Wihlt aus den folgenden drei Arten die Art des Notennamens, der links von den
Noten angegeben wird. Die Einstellungen hier sind verfiigbar, wenn der Parameter
NOTE ON/OFF weiter oben auf ON gestellt wurde.

A,B,C
Die Notennamen werden als Buchstaben angegeben (C, D, E, F, G, A, B)
(Anm. d. Ub.: ,,B*“ ist im Deutschen die Note ,,H).

FIXED DO
Die Noten werden als Solmisationssilben in der gewihlten Sprache angezeigt.

MOVABLE DO

(,,Bewegliches Do*) Die Noten werden als Solmisationssilben entsprechend den
Intervallen auf der Tonleiter angezeigt, und zwar unterschiedlich je nach der
jeweiligen Tonart. Der Grundton wird als ,,Do* angezeigt. In der Tonart G-Dur
wiirde der Grundton Sol (G) beispielsweise als ,,Do* angezeigt. Wie bei ,,Fixed Do
hingt die Anzeige von der gewihlten Sprache ab.

113
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Bearbeiten der Einstellungen fiir die Liedtext-/Textanzeige

cve-s0s | cve-aos | cve-ses S

Um die Liedtexte des ausgewéhlten Songs anzuzeigen, driicken Sie die Taste [LYRICS/TEXT]. Wenn der
ausgewihlte Song auch Liedtexte enthilt, konnen Sie veranlassen, dass diese im Display angezeigt werden.
Auch dann, wenn der Song keine Liedtextdaten enthilt, konnen Sie Liedtext eingeben und im Display
betrachten, oder Sie konnen eine Textdatei (eine .txt-Datei mit weniger als 60 KB, erstellt auf einem
Computer) auf dem Display anzeigen.

HINWEIS Wenn der Song-Text durcheinander oder unleserlich sein sollte, miissen Sie evtl. die Einstellung der Textsprache /(Lyrics Language) im Display

[FUNCTION] — [B] SONG SETTING &ndern.

HINWEIS Der Zeilenumbruch erfolgt auf dem Instrument nicht automatisch. Wenn ein Satz aufgrund der begrenzten GroBe des Displays unvollstandig angezeigt

Darstellung von Liedtext

wird, figen Sie auf dem Computer einen Zeilenvorschub ein.

Text-Display

"EEECECE

Dricken Sie die Tasten [5 AV]/[6 AV],
um die Textdatei aufzurufen.

[1 AV] TEXT/LYRICS Schaltet um zwischen Liedtext-Darstellung (die Liedtexte des Songs werden
angezeigt) und Text-Darstellung (eine auf einem Computer erstellte Textdatei wird
angezeigt).

[2 AV] (Nur Text- Loscht den Text aus dem Display. (Die Textdaten selbst werden jedoch nicht

Darstellung) geloscht.)
CLEAR
[3AVY]/ | (Nur Text- Bestimmt den Texttyp (nicht proportional oder proportional) und die Schriftgrofe.
[4 AV] Darstellung) Nicht proportionale Schriftarten sind geeignet fiir die Anzeige von Song-Texten
F-16-P-28 mit Akkordnamen, da die Positionen der Akkordnamen im Verhéltnis zum
(CVP-509) entsprechenden Song-Text , fixiert” sind. Die proportionale Anzeige eignet sich fiir
F-11-P-16 die Anzeige von Song-Texten ohne Akkordnamen oder beschreibende Hinweise.
(CVP-505/503) Die Zahlen von 9-28 geben die Schriftgrofie an. Dieses Menii erscheint nur, wenn
eine Textdatei ausgewihlt ist.

[5 AV]/ | TEXT FILE Offnet das Display fiir die Textauswahl. Driicken Sie nach der Auswahl die

[6 AV] [EXIT]-Taste, um zum Liedtext-/Text-Display zuriickzukehren.

[7 AV¥]/ | BACK GROUND | Erméglicht die Anderung des Hintergrundbildes fiir die Liedtext-/Textdarstellung.

[8 AV] (CVP-509/505) Driicken Sie nach der Auswahl die [EXIT]-Taste, um zum Liedtext-/Text-Display

zuriickzukehren.

HINWEIS Wenn das Hintergrundbild in den Song-Daten festgelegt ist, kann die Einstellung BACKGROUND nicht
gedndert werden.
HINWEIS Informationen zu verwendbaren Bilddateien erhalten Sie im Parameter MAIN PICTURE auf Seite 99.
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1
2

Verwendung der Begleitautomatik bei der Song-Wiedergabe

Bei der gleichzeitigen Wiedergabe eines Songs und eines Styles werden die Kanile 9-16 in den Song-Daten
durch die Style-Kanile ersetzt, wodurch Sie die Begleit-Parts fiir den Song selbst spielen konnen. Probieren
Sie das Akkordspiel zur Song-Wiedergabe, wie in den nachfolgenden Anweisungen angegeben. Wenn Sie
einen Song und einen Style gleichzeitig abspielen, wird die Verwendung der Preset-Songs aus dem Ordner
»ding-a-long* empfohlen.

Waihlen Sie einen Song aus.
Waihlen Sie einen Style aus.

Dricken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [ACMP ON/OFF], um die Begleitautomatik
einzuschalten.

ACMP
ON/OFF

H

Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [SYNC START], um die Synchronstartfunktion
auf Standby zu schalten. Auf diese Weise setzt die Begleitung in dem Augenblick ein,
in dem Sie zu spielen beginnen.

SYNC SYNC START/
STOP  START STOP

©) O ©)

Um die Synchronstartfunktion zu aktivieren, halten Sie die SONG-Taste [STOP]
gedriickt und driicken gleichzeitig die Taste [PLAY/PAUSE].

O REC sToP O PLAY/PAUSE
° | m L »m I
| I - —

NEW SONG SY 'ART

6 Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [START/STOP], oder spielen Sie Akkorde

in der linken Hand.

Song und Style werden wiedergegeben. Wenn Sie Akkorde spielen, konnen Sie die [SCORE]-Taste
driicken und CHORD aktivieren ( ), um Akkordinformationen anzuzeigen.

HINWEIS Wenn Sie einen Song und einen Style gleichzeitig wiedergeben, wird automatisch der fiir den Song festgelegte Tempowert verwendet.

Wenn die Song-Wiedergabe beendet wird, wird gleichzeitig auch die Style-Wiedergabe beendet.
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Parameter fiir die Song-Wiedergabe (Wiederholungseinstellungen,
Kanaleinstellungen, Guide-Funktion)

Das Instrument hat eine Vielfalt von Song-Wiedergabefunktionen — wiederholte Wiedergabe, verschiedene
Guide-Einstellungen usw. —, die im nachfolgend dargestellten Display aktiviert werden kénnen.

Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [B] SONG SETTING

SONG SETTING

ulde lamp indicates the next note to play.
A D Playback pauses until ¥ou play Illrtw'prm note, I:I F
g — e
S REPEAT MODE (.
o[ j [FERRAT] )
E I:I CHANNEL SETTING I:I J

AUTO LYRICS QUICK

TRACKZ TRACKI CHSET LANGUAGE. START PAT,

EEE

==l

EEEECEEE

[A]/[B] GUIDE MODE Siehe

[C] GUIDE LAMP

[D] GUIDE LAMP

TIMING

[H] REPEAT MODE | Bestimmt die Methode der wiederholten Wiedergabe.
OFF (Aus)
Spielt den ausgewihlten Song und hilt dann an.
SINGLE (Einzeln)
Spielt den ausgewéhlten Song mehrmals.
ALL
Alle Songs im angegebenen Ordner werden wiederholt abgespielt.
RANDOM
Alle Songs im angegebenen Ordner werden in zufilliger Reihenfolge
wiederholt abgespielt.
HINWEIS Die Preset-Songs im Ordner ,Follow Lights* enthalten die Guide-Einstellungen. Diese Songs

sind zur Verwendung mit den Wiederholungsmodi ALL oder RANDOM nicht geeignet.
[1] PHRASE MARK | Eine ,,Phrase Mark* (Phrasenmarkierung) ist ein vorprogrammiertes Event in
REPEAT manchen Song-Daten, das einen bestimmten Zeitabschnitt (eine Anzahl von

Takten) im Song bezeichnet. Wenn eingeschaltet, wird der Abschnitt, der zur
entsprechenden Nummer der Phrasenmarkierung gehort, wiederholt
abgespielt.

[1 AV] TRACK 2 Diese Parameter bestimmen, welcher MIDI-Kanal in den Song-Daten fiir die
Guide-Funktion und die Notenschrift dem Part fiir die linke oder rechte Hand

2 AV] TRACK 1 zugeordnet ist.

i NACHSTE SEITE
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[3AVY] AUTO CH SET

Wenn dieser Parameter eingeschaltet ist, werden die MIDI-Kandle fiir die
Parts der rechten und linken Hand automatisch entsprechend der
Vorprogrammierung in den kommerziell erhéltlichen Song-Daten festgelegt.
Normalerweise sollte diese Option aktiviert sein (ON).

[5 AV]/ | LYRICS
[6 A¥] | LANGUAGE

Bestimmt die Sprache der angezeigten Liedtexte.

AUTO

Wenn die Sprache in den Song-Daten angegeben ist, werden die Song-Texte
entsprechend dargestellt. Falls die Song-Daten keine Sprache enthalten,
verhilt sich dieser Parameter wie bei der Einstellung INTERNATIONAL
(siehe unten).

INTERNATIONAL
Behandelt die angezeigten Song-Texte als westliche Sprache.

JAPANESE
Behandelt die angezeigten Song-Texte entsprechend der japanischen
Sprache.

[7 AV] QUICK START

Bei einigen im Handel erhiltlichen Song-Daten wurden bestimmte, den Song
betreffende Einstellungen (z. B. Voice-Auswahl, Lautstirke usw.) im ersten
Takt, aber vor den eigentlichen Notendaten aufgenommen. Wenn die
Schnellstart-Funktion (QUICK START) aktiviert ist (ON), werden vom
Instrument alle Anfangsdaten, die keine Noten sind, mit der hochstméglichen
Geschwindigkeit gelesen. Anschlieend erfolgt die Riickkehr auf das
korrekte Tempo fiir die erste Note im Song. Dies ermoglicht den
schnellstmoglichen Start der Wiedergabe mit einer minimalen Pause zum
Lesen der Daten.

[8 AV] PA.T.
(Performance
Assistant; Spiel-
Assistent)

Siehe Seite 44.

Spiel- und Gesangsubungen mit Hilfe der Guide-Funktion

Die Tastatur-LEDs zeigen die von Ihnen zu spielenden Noten an (Taste und Dauer). Wenn Sie mit einem
angeschlossenen Mikrofon (CVP-509/505/503) zu Ihrem Song singen und spielen, stellt das Instrument
automatisch das Song-Tempo nach Threm Gesang ein.

1 wanhlen Sie den gewiinschten Song zum Singen oder zum Spielen auf der

Tastatur aus.

Rufen Sie das Einstellungs-Display auf.

[FUNCTION] — [B] SONG SETTING

3 Wihlen Sie mit den Tasten [A)[B] den gewiinschten Typ der Guide-Funktion aus.

SONG SE

CHANNEL SETTING
AUTO

REeAT NoE
T [

= Fl

i NACHSTE SEITE
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Guide-Menii zum Uben auf der Tastatur

¢ Follow Lights
Bei dieser Funktion (,,LEDs folgen®) zeigen die Tastatur-LEDs an, welche Noten gespielt werden
sollen. Die Song-Wiedergabe hélt an und wartet darauf, dass Sie die nichste Note spielen. Werden die
richtigen Noten gespielt, wird die Song-Wiedergabe fortgesetzt.

e Any Key
Mit dieser Funktion (,,Beliebige Taste*) konnen Sie die Melodie eines Songs spielen, indem Sie eine
beliebige Taste im Rhythmus des Songs driicken. Die Song-Wiedergabe hilt an und wartet darauf, dass
Sie irgendeine Taste anschlagen. Schlagen Sie einfach eine Taste auf dem Keyboard an, und die Song-
Wiedergabe wird fortgesetzt.

Guide-Menii fiir Gesangsiibungen

e Karao Key
Mit dieser Funktion (,,Karaoke-Taste*) konnen Sie das Timing der Song-Wiedergabe mit nur einem
Finger steuern, wihrend Sie dazu singen. Das ist praktisch, wenn Sie zu Ihrem eigenen Spiel singen.
Die Song-Wiedergabe hilt an und wartet darauf, dass Sie singen. Schlagen Sie einfach eine beliebige
Taste auf der Tastatur an, und die Song-Wiedergabe wird fortgesetzt.

¢ Vocal Cue Time (CVP-509/505/503)
Mit dieser Funktion konnen Sie das Singen in der richtigen Tonhohe iiben. Die Song-Wiedergabe hiilt
an und wartet darauf, dass Sie singen. Wenn Sie in der richtigen Tonhohe singen, wird die Song-
Wiedergabe fortgesetzt.

Schalten Sie die Taste [GUIDE] ein.

LYRICS/
score " Oaube O repear

I_II_II_Q'JI_I

Rufen Sie durch Driicken der Taste [SCORE] die Notendarstellung auf.

Dricken Sie die SONG-Taste [PLAY/PAUSE], um die Wiedergabe zu starten.
Uben Sie Ihr Tastaturspiel oder Thren Gesang mit dem in Schritt 3 ausgewihlten Guide-Typ.

HINWEIS Die Tastatur-LEDs leuchten entsprechend der auf den Spuren 1 und 2 aufgenommenen Song-Daten und der Akkorddaten des Songs (falls enthalten).
Wenn die LEDs nicht wie beabsichtigt leuchten, miissen Sie gegebenenfalls die korrekten Kandle der rechten und der linken Hand Spur 1 und 2
zuweisen ( ).

Dricken Sie die SONG-Taste [STOP], um die Wiedergabe zu beenden.

Feslegen des Timings, mit dem die Tastatur-LEDs aufleuchten (GUIDE LAMP TIMING)

Driicken Sie im SONG-SETTING-Display aus Schritt 3 die Taste [D], um das Timing zu bestimmen,
in dem die Tastatur-LEDs auf der Tastatur aufleuchten.

« JUST
Die Tastatur-LEDs leuchten im Takt mit der Musik auf, also genau dann, wenn Sie die Noten spielen
miissen.

« NEXT

Die Tastatur-LEDs leuchten immer etwas vor den Noten auf, die Sie als nichstes spielen miissen.
Die LED blinkt, wenn Sie die Taste nicht mit dem richtigen Timing gespielt haben.

HINWEIS Um die Tastatur-LEDs auszuschalten, driicken Sie im (in Schritt 3 abgebildeten) SONG-SETTING-Display die Taste [C] (GUIDE LAMP).
HINWEIS Sie konnen die Guide-Einstellungen als Teil der Song-Daten speichern ( ). Bei Songs, in denen die Guide-Einstellungen gespeichert wurden,
werden bei Auswahl des Songs die Guide-Funktion automatisch eingeschaltet und die entsprechenden Einstellungen aufgerufen.
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Wiedergabe von Begleitparts mit dem Spielassistenten

Diese Funktion macht es besonders einfach, eine Begleitung zusammen mit dem Song abzuspielen.
HINWEIS Um den Spielassistenten zu verwenden, muss der Song Akkorddaten enthalten. Wenn dies der Fall ist, wird wahrend der Song-Wiedergabe im
MAIN-Display der jeweils aktuelle Akkordname angezeigt. Daran konnen Sie sofort erkennen, ob im Song Akkorddaten gespeichert sind.

1 wahlen Sie einen Song aus.

Fiir die nachfolgenden Beispiele empfehlen wir die Verwendung der Songs aus dem Ordner
»ing-a-long™.

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [B] SONG SETTING

3 Dricken Sie die Taste [8 A], um die Funktion [P.A.T.] (Spielassistenten-Technik)
einzuschalten.

4 Driicken Sie die SONG-Taste [PLAY/PAUSE], um die Wiedergabe zu starten.

5 Spielen Sie auf dem Instrument.

Das Instrument passt Thr Spiel auf der Tastatur automatisch an die Song-Wiedergabe und dessen Akkorde
an, egal welche Tasten Sie anschlagen. Es dndert sogar den Sound je nach Art Thres Spiels. Spielen Sie auf
die drei verschiedenen Arten, die unten aufgefiihrt sind.

Spiel mit der linken und der Spiel mit der linken und der Abwechselndes Spiel einmal
rechten Hand zusammen rechten Hand zusammen mit der linken und einmal mit
(Methode 1). (Methode 2). der rechten Hand.

I

f I L ) f

Uz SN U VA e

Spielen Sie drei Noten Spielen Sie mehrere Noten Spielen Sie drei Noten
gleichzeitig mit der nacheinander mit gleichzeitig mit der
rechten Hand. verschiedenen Fingern rechten Hand.

lhrer rechten Hand.

6 Driicken Sie die SONG-Taste [STOP], um die Wiedergabe zu beenden.

7 Driicken Sie die Taste [8 ¥], um die Funktion [P.A.T.] auszuschalten.
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Erstellen/Bearbeiten von Songs (Song Creator)

Um einen Song zu komponieren, konnen Sie Thre Komposition durch Eingabe aufeinander folgender Events
erstellen (genannt ,,Step Recording®), oder Ihr Spiel in Echtzeit aufnehmen (wie in der Bedienungsanleitung
beschrieben). Dieser Abschnitt beschreibt die schrittweise Aufnahme und die Neuaufnahme oder
Bearbeitung vorhandener Song-Daten.

Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [F] DIGITAL REC MENU — [A] SONG CREATOR

FUNCTION
H e

Es gibt sechs ,,Seiten (Registerkarten) im Song-Creator-Display.

+ REC MODE Nimmt einen neuen Song auf. Siehe Seite 52.

AN

« CHANNEL Bearbeitet Kanal-Events. Siehe Seite 54.

CHORD Nimmt die Akkorde und Sections im Timing auf (Seite 49) oder bearbeitet diese (Seite 58).

* 1-16 Nimmt die Melodien auf (Step Recording; siche unten) oder bearbeitet aufgenommene
Melodien (Seite 58).

SYS/EX. Bearbeitet systemexklusive Events (Tempo, Taktmal} usw.). Siehe Seite 58.

LYRICS Eingabe/Bearbeitung von Song-Namen und Liedtexten. Siehe Seite 58.

Aufnehmen von Melodien (Step Recording)

1 Driicken Sie gleichzeitig die SONG-Tasten [REC] und [STOP].
Fiir die Aufnahme wird ein leerer Song (,,New Song*) aufgerufen.

HINWEIS Durch die Auswahl eines leeren Songs werden die Bedienfeldeinstellungen initialisiert.

O REC STOP O PLAY/PAUSE
| o | I m I w1l
)\ [

—
NEV{ 3 SYNC START

Songs — Aufzeichnen lhres Spiels und Erstellen von Songs —

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [F] DIGITAL REC MENU — [A] SONG CREATOR — TAB [«][P»] 1-16

EEEEERNERES
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N

Driicken Sie die Taste [F], um den Kanal fiir die Aufnahme auszuwahlen.

Dricken Sie die Taste [G] (STEP REC), um das STEP-RECORD-Display aufzurufen.

Starten Sie die schrittweise Aufnahme mit den Tasten [A]-[J] und [1 AV]-[8 AV].

Beachten Sie fiir genaue Anweisungen das Beispiel auf

454

SONG CREATOR : NewSong

STEP RECORD

1920PPG

A [(ooiitiooo0 Ewd )| E
— s I Wenn eine Note eingegeben wird,
11— = -  wird deren Zeitpunkt (Takt: Schlag:
. 7= . Clock-Impuls), der Name der Note,
(- = (— deren Velocity-Wert und klingende
o[ ] [Z] —[CJ+ Lange in Listenform angezeigt.
S L I
==ea|wniFalFalry
[A)/[B]/ Verschiebt die Cursor-Position in der Liste.
[C]
[G] Bestimmt den Velocity-Wert (die Lautstdrke) der einzugebenden Note. Die Werte
fiir die Anschlagsstéirke konnen im Bereich von 1 bis 127 liegen. Je hoher der
Wert ist, desto lauter wird der Klang.
KBD.VEL: Tatsichlich resultierende Velocity
fff: 127
ff: 111
f: 95
mf: 79
mp: 63
p: 47
pp: 31
ppp: 15
[H] Legt die klingende Linge (Gate Time) der einzugebenden Note fest.
Normal: 80% |
Tenuto: 99% I |
Staccato: 40% [ |
Staccatissimo: 20%
Manuell: Die Gate Time (,,Torzeit*; klingende Notenldnge) kann mit Hilfe des
Datenrads [DATA ENTRY] auf einen beliebigen Prozentwert
eingestellt werden.
(1] Legt den einzugebenden Event-Typ fest: normal, punktiert oder triolisch.
[J] DELETE Loscht die ausgewihlten Daten.
[1 AV] BAR Stellt die Position der einzugebenden Note ein.
2 AV] BEAT
[3AV] CLOCK
[4 AV]- Legt die musikalische Linge (den Notenwert) der einzugebenden Note fest:
[8 AVY] Ganze, Halbe, Viertel, Achtel oder Sechzehntel.

46

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch



Beispiel fur Step Recording — Melodien

1 2 3 4

. \ B
- i ;{: — -
e

o @ " . * Die in der Abbildung dargestellten

S Zahlen entsprechen den folgenden
f mp Einzelschritten.

PR
|

A

Bedenken Sie bei diesem Beispiel, dass Sie bei einem der Schritte eine Taste auf der Tastatur gedriickt
halten miissen, wihrend Sie den Vorgang ausfiihren.

Wiihlen Sie nach Aufruf des Step-Recording-Displays die fiir die Aufzeichnung zu verwendende
Voice aus.

HINWEIS Da die Notendarstellung auf dem Instrument von aufgenommenen MIDI-Daten generiert wird, sieht sie eventuell nicht genau so aus wie hier
abgebildet.

1 Geben Sie die erste und die zweite Note mit Bindebogen ein.

I-1 Driicken Sie die Taste [G], um ,,f“ auszuwihlen.

1-2 Driicken Sie die Taste [H], um ,,Tenuto*“ auszuwéhlen.

1-3 Driicken Sie die Taste [I], um als Notentyp ,,punktiert“ (,,dotted“) auszuwéhlen.
1-4 winhlen Sie die punktierte Viertelnote mit den Tasten [6 AV].

1-5 Spielen Sie die Taste C3.

AN

Die erste Note wird eingegeben.

1-6 Driicken Sie die Taste [I], um als Notentyp ,,normal“ auszuwéhlen.
1-7 Driicken Sie die Taste [7 AV], um als Notenlénge die Achtelnote auszuwahlen.
1-8 Spielen Sie die Taste D3.

Die zweite Note wird eingegeben.

2 Geben Sie die ndchsten Noten ein und wenden Sie Staccato an.

2-1 Driicken Sie die [H]-Taste, um ,,Staccato“ auszuwéhlen.
2-2 Driicken Sie die Taste [6 AV], um als Notenlédnge die Viertelnote auszuwéhlen.
2-3 Spielen Sie nacheinander die Tasten E3 und F3.

Der erste Takt ist nun vollstdndig eingegeben.

Songs — Aufzeichnen lhres Spiels und Erstellen von Songs —

3 Um eine Viertelpause einzugeben, driicken Sie die Taste [6 AV].

Um die Pause einzugeben, benutzen Sie die Tasten [4 AV ]-[8 AV]. (Driicken Sie die Taste einmal, um
den Pausenwert auszuwihlen, und dann noch einmal, um die Pause tatsédchlich einzugeben.) Darauthin
erscheint eine Pause des angegebenen Notenwerts.

i NACHSTE SEITE

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch 47



AN

— sBUOS UOA Usjj8]sig pun sjaids saly| uauyoieziny — sbuos

4 Geben Sie die nichsten Noten ein und fligen Sie einen Haltebogen an.

4-1 Driicken Sie die [G]-Taste, um ,,mp“ auszuwahlen.
4-2 Driicken Sie die [H]-Taste, um ,,Normal“ auszuwéhlen.
4-3 Halten Sie G3 auf der Tastatur fest, und driicken Sie die Taste [6 AV].

Lassen Sie G3 noch nicht los. Halten Sie die Taste gedriickt, wihrend Sie die folgenden Schritt
ausfiihren.

4-4 spielen und halten Sie die Taste G3, und schlagen Sie die Taste C4 an.

Lassen Sie die Tasten G3 und C4 noch nicht los. Halten Sie die Tasten gedriickt, wihrend Sie
den folgenden Schritt ausfiihren.

%

4-5 Halten Sie G3 und C4 auf der Tastatur fest, und driicken Sie die Taste [5 AV].

Nachdem Sie die Taste gedriickt haben, lassen Sie die Klaviertasten los.

5 Driicken Sie die SONG-Taste [STOP] (oder driicken Sie Taste [C]), um zum Anfang des
Songs zuriickzukehren, und héren Sie sich dann den neu eingegebenen Song mit der
Taste [PLAY/PAUSE] an.

O REC STOP O PLAY/PAUSE
(o] I =1

s I — |
NEW SONG SYNC START

o )

Dricken Sie die Taste [EXIT], um das Step-Recording-Display zu verlassen.

7 Driicken Sie die Taste [1]1 (SAVE), um den Speichervorgang auszufiihren.

/\ VORSICHT

Die aufgenommenen Song-Daten gehen verloren, wenn Sie einen anderen Song auswéhlen, oder wenn Sie das Instrument ausschalten,
ohne vorher gespeichert zu haben.
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Aufzeichnen von Akkorden (Step Recording)

Sie konnen Akkorde und Sections (Intro, Main, Ending usw.) nacheinander mit priazisem Timing
aufzeichnen. Diese Anleitung zeigt, wie Akkord-Anderungen mithilfe der Einzelschrittfunktion
aufgenommen werden konnen.

1 Driicken Sie gleichzeitig die SONG-Tasten [REC] und [STOP].
Fiir die Aufnahme wird ein leerer Song (,,New Song*) aufgerufen.

HINWEIS Durch die Auswahl eines leeren Songs werden die Bedienfeldeinstellungen initialisiert.

O REC sTOP O PLAY/PAUSE
| o | I m l »/1

L ([ I |
NEV, 3 SYNC START

2 Wibhlen Sie den Style aus, den Sie im Song verwenden méchten.

3 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [F] DIGITAL REC MENU — [A] SONG CREATOR — TAB [4][»] CHORD

4 Driicken Sie die Taste [G] (STEP REC), um das STEP-RECORD-Display aufzurufen.

AN

000ap

TAR 5 BEAT | CLOCK

exl=cl=clezi=al. T T |

5 Starten Sie die Einzelschritt-Aufnahme.

SONG CREATOR : NewSong

STEF RECORD

mmmmmmm

ooad

g' e e Naheres zu diesen Tasten erfahren

E I P | Sie auf Seite 46.

eCEEEEELE
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Beispiel fur Step Recording — Akkorde

HINWEIS In diesem Beispiel wird ein Style im 4/4-Takt verwendet.

1 2 3

— MAIN A_| l—BREAK—| MAIN B_|

-
o e
MIPACRPIE S

~ * Die in der Abbildung dargestellten Zahlen
entsprechen den folgenden Einzelschritten.

Achten Sie vor Beginn darauf, dass die Taste [AUTO FILL IN] ausgeschaltet ist.

' Geben Sie die Akkorde fiir die Section Main A ein.

I-1 Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [MAIN A].
1-2 Driicken Sie die Taste [5 A¥], um als Notenlinge die halbe Note auszuwahlen.
1-3 Spielen Sie im Akkordbereich der Tastatur die Akkorde C, F und G.

1-1 1-3— ¢
o MA(ISI VARIA;I')ION o J ‘
L = SEeeaaet o
% — OO E@E E (|
DEsEEEsE '
G
1-2
2 Geben Sie die Akkorde fiir die Break-Section ein.
2-1 Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [BREAK].
2-2 Driicken Sie die Taste [6 AV], um als Notenlédnge die Viertelnote auszuwéhlen.
2-3 Spielen Sie im Tastaturbereich fiir die Begleitung die Akkorde F und G7.
2-1
BREAK J 2'3 F
O BAK ¢ HEAT 1 CLOCK
IZ\ |:'> === |:'> .
k} I I N B N R N E [ G7
DEEEBREE

2-2
HINWEIS Zum Eingeben eines Fill-Ins schalten Sie die Taste [AUTO FILL IN] ein, und drticken Sie die gewiinschte MAIN-VARIATION-Taste [A]-[D].

i NACHSTE SEITE
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Geben Sie die Akkorde fiir die Section Main B ein.

3-1 Driicken Sie die STYLE-CONTROL-Taste [MAIN B].

3-2 Driicken Sie die Taste [4 A VY], um als Notenlénge die ganze Note auszuwéhlen.
3-3 Spielen Sie den Akkord C im Akkordbereich der Tastatur.

3" 3_3
MAIN V/|RIATION J
(@] O O O WAL ¢ MEAT §GLOUK
] ] Scomsmns = | M
k} [ N | E [ R |
HEEBEEEE
3-2

Dricken Sie die SONG-Taste [STOP] (oder driicken Sie Taste [C]), um zum Anfang des
Songs zuriickzukehren, und héren Sie sich dann den neu eingegebenen Song mit der
Taste [PLAY/PAUSE] an.

O REC STOP O PLAY/PAUSE
[ ] [ m ][ »m ]

I I — |
NEW SONG SYNC START

Dricken Sie die Taste [EXIT], um das Step-Recording-Display zu verlassen.

Driicken Sie die Taste [F] (EXPAND), um die eingegebene Akkord-Anderung in
die Song-Daten einzufiligen.

Dricken Sie die Taste [I] (SAVE), um den Speichervorgang auszufiihren.

/\ VORSICHT

Die aufgenommenen Song-Daten gehen verloren, wenn Sie einen anderen Song auswéhlen, oder wenn Sie das Instrument ausschalten,
ohne vorher gespeichert zu haben.

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch
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Neuaufzeichnung eines bestimmten Abschnitts — Punch In/Out

Um eine bestimmte Section eines bereits aufgezeichneten Songs neu aufzunehmen, verwenden Sie die
Funktion Punch-IN/OUT. Mit dieser Methode werden nur die Daten zwischen dem Punch-In-Punkt und dem
Punch-Out-Punkt durch die neu aufgenommenen Daten iiberschrieben. Bedenken Sie, dass die Noten vor
und nach den Punch-In/Out-Punkten nicht iiberschrieben werden, obwohl Sie horen kénnen, dass sie ganz
normal abgespielt werden, um Sie in die Aufnahme hinein- und herauszuleiten.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [F] DIGITAL REC MENU — [A] SONG CREATOR — TAB [4][»] REC MODE

2 Legen Sie die gewiinschten Einstellungen fiir die Aufnahme fest.

FEDAL
REL END FUNCH IN/OUT

SEEBEEES

[l AV]-
[3AVY]

REC START
(Punch In)

Legt den Punch-In-Zeitpunkt fest.

NORMAL

Die Overwrite-Aufnahme beginnt, wenn Sie die SONG-Taste [PLAY/
PAUSE] driicken oder wenn Sie im Synchronstart-Standby-Modus auf der
Tastatur spielen.

FIRST KEY ON
Der Song wird normal abgespielt, und die iiberschreibende Aufnahme
beginnt, sobald Sie auf der Tastatur spielen.

PUNCH IN AT (Einstieg bei)

Der Song wird normal abgespielt bis zum Beginn des angegebenen Punch-In-
Taktes, wo dann das Uberschreiben beginnt. Sie konnen den Punch-In-Takt
durch Driicken der Taste [3 AV] festlegen.

[4 AV]-
[6 AV]

REC END
(Punch Out)

Legt den Punch-Out-Zeitpunkt fest.

REPLACE ALL
Loscht alle Daten nach dem Punkt, an dem die Aufnahme beendet wird.

PUNCH OUT

Die Song-Position, an der die Aufnahme gestoppt wird, wird als Punch-Out-
Punkt definiert. Durch diese Festlegung bleiben alle Daten nach dem Punkt,
an dem die Aufnahme beendet wurde, erhalten.

PUNCH OUT AT

Die liberschreibende Aufnahme l4uft bis zum Beginn des Punch-Out-Taktes
(der mit der entsprechenden Display-Taste festgelegt wurde), wo dann die
Aufzeichnung beendet und die normale Wiedergabe fortgesetzt wird. Durch
diese Festlegung bleiben alle Daten nach dem Punkt, an dem die Aufnahme
beendet wurde, erhalten. Sie konnen den Punch-Out-Takt durch Driicken der
Taste [6 A V] festlegen.

i NACHSTE SEITE
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[7 AV]/ | PEDAL PUNCH | Wenn hier ON eingestellt ist, konnen Sie den Punch-In- und Punch-Out-

[8 AV] IN/OUT Punkt mit dem mittleren Pedal steuern. Wihrend ein Song lduft, wird durch
Treten (und Halten) des mittleren Pedals die Punch-In-Aufnahme aktiviert.
Durch Loslassen des Pedals wird die Aufnahme gestoppt (Punch Out). Sie
konnen das mittlere Pedal beliebig oft treten und loslassen, um die Punch-In/
Out-Vorginge der Overwrite-Aufnahme zu steuern. Indem Sie die Funktion
,,Pedal Punch In/Out* einschalten (ON), heben Sie die aktuelle
Funktionszuweisung fiir das mittlere Pedal auf.

HINWEIS Die Pedalfunktion Punch In/Out kann je nach dem an das Instrument angeschlossenen Pedal
verschiedene Ergebnisse liefern. Andern Sie ggf. die Polaritdt des Pedals, um die Steuerung
umzukehren (Seite 86).

3 Halten Sie die SONG-Taste [REC] gedriickt, und driicken Sie dann die gewiinschte
Taste.

SONG CONTROL

REC STOP PLAY/PAUSE REW FF EXTRA TRACK2 TRACK1
o o Otracks O ("~ O (R

he [ ][ »n J[«]J[»]C33cCc3c3
| IS I I
y NEW SONG SYNC START \

O

4 Driicken Sie die SONG-Taste [PLAY/PAUSE], um die Punch-In/Out-Aufnahme zu starten.

Spielen Sie ab dem Punch-In-Punkt auf der Tastatur, und beenden Sie die Aufzeichnung beim Punch-Out-
Punkt.

AN

5 Driicken Sie die Taste [1]1 (SAVE), um den Speichervorgang auszufiihren.

A\ VORSICHT

Die aufgenommenen Song-Daten gehen verloren, wenn Sie einen anderen Song auswahlen, oder wenn Sie das Instrument ausschalten,
ohne vorher gespeichert zu haben.

M Beispiele fiir die Neuaufzeichnung mit verschiedenen Punch-In/Out-Einstellungen

Dieses Instrument bietet verschiedene Moglichkeiten, die Punch-In/Out-Funktion zu nutzen. Die
nachfolgenden Abbildungen zeigen mehrere Situationen, in denen ausgewéhlte Takte in einer 8-taktigen
Phrase erneut aufgenommen werden.

REC-START-Einstellung Ausgangsdaten

Songs — Aufzeichnen lhres Spiels und Erstellen von Songs —

REC-END-Einstellung Cf T2 T3 T & [ 5 T & [ 7 T g [70Ubendrebende ke
1-2 zu vermeiden, beginnen Sie die
N ] Aufnahme bei Takt 3.
Uberschreibvorgang Aufnahme stoopen *2
* u
NORMAL starten ™ PP *2 Driicken Sie die [REC]-Taste am
REPLACE ALL Ci T 2 T 3 T 4 T 5 7 Gotgaont ] P oo g it  um die Aufnanme
Uberschreibvorgang
starten *1 Aufnahme stoppen *2
NORMAL
PUNCH ouUT CT T2 T 3 T 4 T 5 T T 7 T 87
Uberschreibvorgang Uberschreibvorgang stoppen/
starten *1 Ausgangsdaten abspielen
NORMAL \Y4 v
PUNCH OUT AT=006 A T 2 T 3 T 4 T 5 e T 7 T 8]
Ausgangsdaten ~ Spielen Sie auf der Tastatur, um den
abspielen Uberschreibvorgang zu beginnen. Aufnahme stoppen *2
FIRST KEY ON 4
REPLACE ALL O 3 1T a4 T 5 7] Gelgscht ]
Ausgangsdaten Spielen Sie auf der Tastatur, um den
abspielen Uberschreibvorgang zu beginnen. Aufnahme stoppen *2
FIRST KEY ON
PUNGCH OUT O 3 T 4 T 5 [T T 7 T 8]
Ausgangsdaten  Spielen Sie auf der Tastatur, um den Uberschreibvorgang stoppen/
abspielen Uberschreibvorgang zu beginnen. Ausgangsdaten abspielen
FIRST KEY ON \4 v v
PUNCH OUT AT=006 O 3 T 24 T 5 [T T 7 T 8]
Auz%i’@;iﬁ‘en Uberschreibvorgang starten Aufnahme stoppen *2
PUNCH IN AT=003 v
REPLACE ALL A2 3 T 4 T 5 ] Gelbscht ]
Ausgangsdaten -
abs%elen Uberschreibvorgang starten Aufnahme stoppen *2
PUNCH IN AT=003 v v
PUNCH OUT A2 3 T 2 [ 5 e o7 g
A dat . Uberschreib t / | i
usagbzr;‘a?esleﬁ en Uberschreibvorgang starten Aifgcaﬁg'sgg{gﬁ ';%ssp?ﬁgﬁ" Vorher angelze'Ch”ete Daten
PUNCH IN AT=003 \v4 v v "1 Neu aufgezeichnete Daten
PUNCH OUT AT=006 e 5 T4 T 5 e een [ Geloschte Daten
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Bearbeiten von Kanal-Events

SONG CREATOR : NewSong

crassen RoRn R i Rsvs e R RIS

m 3 |MIX
| 4 | CHANNEL TRANSPOSE
5|SETUP

)

2

CHANNEL KIEE STRENGTH

- BEEEBEEE

Verwenden Sie auf der Registerkarte CHANNEL die Tasten [A]/[B], um das Edit-Menii
auszuwahlen, und bearbeiten Sie die Daten mit den Tasten [1 AV]-[8 AV].

Niheres zum Edit-Menii und den moglichen Einstellungen finden Sie auf Seite 55.

Dricken Sie die Taste [D] (EXECUTE), um den Vorgang fiir das aktuelle Display
auszufihren.

Wenn der Vorgang (nicht im SETUP-Menii) beendet ist, andert diese Taste ihre Beschriftung in ,,UNDO*
(Riickgingig), wodurch Sie die urspriinglichen Daten wiederherstellen konnen, falls Sie mit dem Ergebnis
nicht zufrieden sind. Die Funktion UNDO hat nur eine Ebene, d.h. nur die zuletzt ausgefiihrte Aktion kann
riickgingig gemacht werden.

Dricken Sie die Taste [I] (SAVE), um den Speichervorgang auszufiihren.
/\ VORSICHT

Die aufgenommenen Song-Daten gehen verloren, wenn Sie einen anderen Song auswahlen, oder wenn Sie das Instrument ausschalten,
ohne vorher gespeichert zu haben.
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1 QUANTIZE

Mit der Quantize-Funktion konnen Sie das Timing aller Noten eines Kanals korrigieren. Wenn Sie zum
Beispiel die nebenstehende musikalische Phrase aufnehmen, konnte es sein, dass Sie diese nicht mit
absoluter Prizision spielen, und IThr Spiel leicht vor oder hinter dem prézisen Timing liegt. Die Quantize-
Funktion ist ein bequemer Weg, dies zu korrigieren.

%I—V—M—’—gﬁ*
e ===

D)

[2 AV]/ | CHANNEL Bestimmt, welcher MIDI-Kanal der Song-Daten quantisiert werden soll.
[3AVY]

[4 AV]- | SIZE Dient der Auswahl des Quantisierungswerts (Auflésung). Um optimale

[6 AV] Resultate zu erhalten, sollten Sie den Quantisierungswert auf den kleinsten

Notenwert des Kanals setzen. Wenn zum Beispiel Achtelnoten des Kanals die
kiirzesten sind, sollten Sie als Quantisierungswert die Achtelnote wihlen.

Nach der Quantisierung mit Achtelnoten

Einstellungen:

J Viertelnoten P Achtelnoten Sechzehntel- Zweiunddrei- ﬁ .. Sechzehntelnoten +
noten Bigstelnoten I’S Achteltriolen*

~ Viertel- . Achtel- —~ Sechzehntel- P Achtelnoten + ﬁ-ﬁ" Sechzehntelnoten +

3 triolen 3 triolen 3 triolen + Achteltriolen* 2 Sechzehnteltriolen *

Die drei mit Sternchen (*) markierten Quantize-Einstellungen sind besonders
praktisch, da hierdurch zwei verschiedene Notenwerte gleichzeitig
quantisiert werden konnen. Wenn zum Beispiel im selben Kanal Achtelnoten
und Achteltriolen vorkommen, werden bei Quantisierung nur der
Achtelnoten alle Noten im Kanal gleichmifig zu Achtelnoten quantisiert,
wodurch der Trioleneffekt vollig eliminiert wiirde. Wenn Sie jedoch den
Quantisierungswert Achtelnote + Achteltriole verwenden, werden beide
Notenwerte korrekt quantisiert.

[7 AV]/ | STRENGTH Legt den prozentualen Grad der Quantisierung fest. Eine Einstellung von
[8 AV] 100% bewirkt ein exaktes Timing. Ist der ausgewéhlte Wert kleiner als 100%,
werden die Noten nur um den angegebenen Prozentsatz auf die
entsprechenden Taktschlidge zu bewegt. Durch die Auswahl eines Quantize-
Werts von weniger als 100% fiihlt die Aufnahme sich gewissermafien
,;menschlich* an.

Lange einer Viertelnote

>

Ausgangsdaten
(Annahme: 4/4-Takt) —+@——+—&——+&¢—eo—+—

Quantisierungs-
intensitat = 100 — ¢ —————————
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2 DELETE

Sie konnen die Daten eines angegebenen Song-Kanals 16schen. Wihlen Sie mit den Tasten [1 AV ]—
[8 AV] den Kanal aus, dessen Daten zu 16schen sind, und driicken Sie die Taste [D] (EXECUTE),
um den Vorgang auszufiihren.

3 MIX
Mit dieser Funktion konnen Sie die Daten von zwei Kanélen mischen und das Ergebnis auf einem anderen
Kanal ablegen. Dariiber hinaus konnen Sie die Daten eines Kanals auf einen anderen kopieren.

[2 AV¥]/ | SOURCE 1 Bestimmt einen der zu mischenden MIDI-Kanile (1-16). Alle MIDI-
[3AVY] Ereignisse des hier angegebenen Kanals werden auf den Zielkanal kopiert.
[4 AVY]/ | SOURCE?2 Bestimmt einen der zu mischenden MIDI-Kanéle (1-16). Nur die Noten-
[5AV] Events des hier angegebenen Kanals werden auf den Zielkanal kopiert.

Neben den Werten fiir die Kanile 1-16 gibt es die Option COPY (Kopieren),
mit der Sie die Daten von Source 1 auf den Zielkanal kopieren konnen.

[6 AV]/ | DESTINATION Legt den Kanal fest, auf dem das Misch- oder Kopierergebnis abgelegt wird.
[7 AV]

4 CHANNEL TRANSPOSE
Mit dieser Funktion konnen Sie die auf einzelnen Kanilen aufgezeichneten Daten in Halbtonschritten um
maximal zwei Oktaven noch oben oder unten transponieren.

HINWEIS Achten Sie darauf, nicht die Kandle 9 und 10 zu transponieren. Im Allgemeinen sind diesen Kanélen Schlagzeug-Sets zugeordnet.
Wenn Sie die Kandle von Schlagzeug-Sets transponieren, andern sich die gespielten Instrumente, die jeder Taste zugewiesen sind.

[F] CH 1-8/CH9-16 | Wechselt zwischen den beiden Kanal-Displays: Kanéle 1-8,
und Kanile 9-16.

[G] ALL CH Um gleichzeitig alle Kanéle um den gleichen Wert zu transponieren, stellen
Sie den Channel-Transpose-Wert fiir einen der Kanile ein und halten dabei
diese Taste gedriickt.
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5 SETUP

Die aktuellen Einstellungen des Mixing-Console-Displays und andere Bedienfeldeinstellungen konnen
am Song-Anfang als Setup-Daten gespeichert werden. Diese Mischspult- und Bedienfeldeinstellungen
werden automatisch abgerufen, wenn die Song-Wiedergabe gestartet wird.

HINWEIS Bevor Sie den Setup-Vorgang ausfiihren, verschieben Sie die Song-Position an den Song-Anfang, indem Sie die SONG-Taste [STOP] drticken.

[1 AV]- | SELECT Legt fest, welche Wiedergabemerkmale und -funktionen mit dem

[7 AV] ausgewdhlten Song automatisch aufgerufen werden. Die hier ausgewihlten
Eintrédge lassen sich nur am Song-Anfang aufnehmen, aufer der
KEYBOARD VOICE.

SONG
Speichert die Tempoeinstellung und alle im Mischpult vorgenommenen
Einstellungen.

KEYBOARD VOICE

Zeichnet die aktuellen Bedienfeldeinstellungen auf, einschlielich der Voice-
Auswabhl fiir die Tastatur-Parts (RIGHT 1, 2 und LEFT) und deren Ein-/
Ausschaltzustand. Die hier aufgezeichneten Bedienfeldeinstellungen sind
identisch mit den durch die ,,One Touch Setting* gespeicherten
Einstellungen. Dies kann an jeder Stelle des Songs aufgenommen werden.

SCORE SETTING
Speichert die Einstellungen fiir die Notendarstellung.

GUIDE SETTING
Zeichnet die Einstellungen der Guide-Funktionen einschlielich der
Einstellung Guide ON/OFF auf.

LYRICS SETTING

Speichert die Einstellungen fiir die Anzeige von Song-Texten im Lyrics-
Display.

MIC SETTING (CVP-509/505/503)

Zeichnet die Einstellungen fiir Mikrofon und Vocal Harmony im Mixing-
Console-Display auf.

AN

[8 A] MARK ON Markiert das zugehorige Kistchen mit einem Kreuz oder entfernt dieses.
Markierte Elemente werden im Song aufgenommen.

[8 V] MARK OFF
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Bearbeiten von Akkord-Events, Noten, systemexklusiven Events und

Liedtext

Sie konnen Akkord-Events, Noten, systemexklusive Events und Liedtexte auf die gleiche Weise im
jeweiligen Display bearbeiten: CHORD, 1-16, SYS/EX und LYRICS. Diese Displays werden ,,Event-List-
Display* genannt, da einige Events in Form einer Liste angezeigt werden.

Zeigt die zeitliche
Position des
jeweiligen Events

an.

Zeit den Event-Typ

Fillln A =1

Zeigt den
Event-Wert an.

Br  Break 1

Chord

Sect B Flllnb :1

008:1:0000  Em|

an. Siehe Seite 59.

+ HEAT : CLOCK

DATA ENTRY
(= ] = S [ [
=1 COFs] [ (S

HHBHE88E

[A]/[B] Bewegt den Cursor nach oben und unten und markiert das gewiinschte Event.

[C] Bewegt den Cursor an den Anfang des Songs.

[D]/[E] Bewegt den Cursor nach links/rechts und wiéhlt den gewiinschten Parameter
fiir das markierte Event aus.

[H] FILTER Ruft das Filter-Display auf (Seite 60), in dem Sie die Events auswihlen
konnen, die in der Event-Liste angezeigt werden sollen.

1] SAVE Driicken Sie hier, um die bearbeiteten Daten zu speichern.

[J] MULTI SELECT | Indem Sie diese Taste gedriickt halten, wihrend Sie die Tasten [A]/[B]
verwenden, konnen Sie mehrere Events gleichzeitig auswihlen.

[l AV] BAR Bestimmt die Position (Takt/Schlag/Clock-Impuls) der Daten. Ein Clock-
Impuls entspricht 1/1920stel einer Viertelnote.

2 AV] BEAT

[3AV] CLOCK

[4 AV]/ | DATA ENTRY Stellt den Event-Wert ein. Fiir die Grobeinstellung verwenden Sie die Tasten

[5 AVY] [4 AV]. Fiir die Feineinstellung verwenden Sie die Tasten [S AV] oder das
[DATA ENTRY]-Rad.

[6 A] CUT Fiihrt den Vorgang Ausschneiden/Kopieren/Einfiigen/Loschen aus.

[7 A] COPY

[7 V] DELETE

[8 A] PASTE

[6 V] INS (INSERT) Fiigt ein neues Event ein.

[8 V] CANCEL Bricht die Bearbeitung ab und stellt den urspriinglichen Wert wieder her.

HINWEIS Nach Bearbeitung der Events auf der Registerkarte CHORD driicken Sie die Taste [F] (EXPAND), um die Daten in Song-Daten zu verwandeln.
HINWEIS Akkorddaten, die mit ,Realtime Recording” in Echtzeit aufgenommen wurden, kdnnen in diesem Display nicht angezeigt und bearbeitet werden.
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Hl Akkord-Events (CHORD-Seite)

Style Style

Tempo Tempo

Chord Akkordgrundton, Akkordtyp, On-Bass-Akkord

Sect Style-Section (Intro, Main, Fill In, Break, Ending)

OnOff Ein-/Ausschaltzustand fiir jeden Part (Kanal) des Begleit-Styles
CH.Vol Lautstérke fiir jeden Part (Kanal) des Begleit-Styles

S.Vol Gesamtlautstirke des Begleit-Styles

H Noten-Events (Seiten 1

-16)

Note Eine einzelne Note in einem Song. Enthélt die Notennummer, die der gespielten
Tonart entspricht, einen Wert fiir die Anschlagsstirke (Velocity), die aussagt,
wie stark eine Taste angeschlagen wird, und einen Wert fiir die Notenldnge
(Gate Time).

Ctrl (Controller) Einstellungen zur Steuerung der Voice, wie Lautstirke, Panorama, Filter und

Effekttiefe (bearbeitet iiber Mixing Console; beschrieben in Kapitel 8) usw.

Prog (Program Change)

MIDI-Programmwechselnummer fiir die Auswahl einer Voice.

P.Bnd (Pitch Bend)

Daten fiir die fortlaufende Tonhohenveridnderung einer Voice.

A.T. (Aftertouch)

Dieses Event wird erzeugt, wenn auf eine bereits angeschlagene Taste nachtriglich
Druck ausgetibt wird.

B Systemexklusive Events (SYS/EX.-Seite)

ScBar (Score Start Bar)

Legt den ersten Takt eines Songs fest.

Tempo

Legt den Tempo-Wert fest.

Time (Time signature)

Legt die Taktart fest.

Key (Tonart)

Legt die Tonart wie auch die Dur-/Moll-Einstellungen fiir die Notendarstellung
im Display fest.

XGPrm (XG-Parameter)

Ermoglicht es Thnen, verschiedene Detaildnderungen an den XG-Parametern
vorzunehmen. Weitere Einzelheiten erhalten Sie in der separaten Datenliste unter
,-MIDI-Datenformat®.

SYS/EX. (System
Exclusive)

Zeigt die systemexklusiven Daten im Song an. Bedenken Sie, dass Sie hier keine
neuen Daten erzeugen oder den Inhalt der bestehenden Daten dndern konnen.
Statt dessen konnen Sie Daten 16schen, ausschneiden, kopieren und einfiigen.

Meta (Meta-Event)

Zeigt die im Song vorhandenen SMF-Meta-Events an. Bedenken Sie, dass Sie hier
keine neuen Daten erzeugen oder den Inhalt der bestehenden Daten dndern konnen.
Statt dessen konnen Sie Daten 16schen, ausschneiden, kopieren und einfiigen.

M Liedtext-Events (LYRICS-Seite)

Name Erlaubt die Eingabe des Song-Namens.
Lyrics Ermoglicht die Eingabe von Liedtexten.
Code CR: Fiigt einen Zeilenumbruch in den Liedtext ein.

LF: Loscht den aktuell angezeigten Liedtext und zeigt die nidchsten Textdaten an.
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Anzeigen bestimmter Event-Typen
In den Event-List-Displays werden verschiedene Event-Typen angezeigt. Manchmal kann es schwierig
sein, diejenigen zu finden, die Sie bearbeiten mochten. Hierfiir ist die Filter-Funktion vorgesehen.
Damit konnen Sie festlegen, welche Ereignistypen in den Displays zur Ereignisbearbeitung angezeigt
werden sollen.
1 Driicken Sie in einem der Displays CHORD, 1-16, SYS/EX. oder LYRICS die Taste [H]
(FILTER).

2 Markieren Sie die anzuzeigenden Eintriige.

SONG CREATOR : NewSong
FILTER

Sebect the check box of the event to be displayed.
gu— B ot I
g - B L Je
S it S —-
- Chins —
S— =
- - » MARK

| |

JBEBEBEREE

[C] MAIN Zeigt die wichtigsten Event-Typen an.

[D] CTRL. CHG Zeigt alle Controller-Events an.

[E] STYLE Zeigt alle Events an, die zur Style-Wiedergabe gehoren.

[H] ALL ON Markiert die Kontrollkéstchen aller Event-Typen.

[1] NOTE/ALL OFF/ .NOTE* oder ,,CHORD* wihlt nur NOTE/CHORD-Daten aus.

CHORD »~ALL OFF* entfernt alle Markierungen.

[J] INVERT Kehrt die Markierung aller Kontrollkédstchen um. Deaktivierte
Kontrollkistchen werden also aktiviert, und aktivierte werden
deaktiviert.

[2AV]- Waihlen Sie einen Event-Typ aus, um ihn zu markieren oder um

[5 AV] die Markierung zu 16schen.

[6 A]/ MARK ON Aktiviert/deaktiviert den markierten Event-Typ. Die markierten

[7 A] Event-Typen konnen auf den Seiten CHORD, 1-16, SYS/EX
oder LYRICS angezeigt werden.

[6 ¥]/ MARK OFF

(7V]

3 Driicken Sie die Taste [EXIT], um die Einstellungen auszufiihren.
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Music Finder

— Abrufen idealer Einstellungen (Voice, Style usw.) fiir jeden Song -

Inhalt

Erstellen einer Kollektion von bevorzugten Datenséatzen (Favoriten)

Bearbeiten von Datenséatzen
Speichern eines Datensatzes als einzelne Datei

« Aufrufen der Music-Finder-Datensatze, die in USER/USB gespeichert wurden
Betrachten von Datensatz-Informationen im Internet (MUSIC FINDER Plus)

Erstellen einer Kollektion von bevorzugten Datensatzen (Favoriten)

So praktisch die eben beschriebene Suchfunktion auch sein mag, um die Tiefen des Music Finder zu ergriinden
— Sie mochten vielleicht dennoch einen eigenen ,,Ordner* mit den von Ihnen bevorzugten Datensétzen
(Favoriten) erstellen, damit Sie aus dieser personlichen Auswahl schnell alle diejenigen Song-Daten und
Bedienfeldeinstellungen aufrufen kénnen, die Sie am héufigsten verwenden.

1 Markieren Sie den gewiinschten Datensatz im MUSIC-FINDER-Display.

S

2 Driicken Sie die Taste [H] (ADD TO FAVORITE), um den ausgewahlten Datensatz dem
FAVORITE-Display hinzuzufiigen, und driicken Sie dann die Taste [G] (YES), um die
Eintragung zu bestéatigen.

3 Rufen Sie mit den TAB-Tasten [€][»>] das FAVORITE-Display auf, und iiberpriifen Sie,
ob der Datensatz dort angefiigt worden ist.

Léschen von Datensatzen im FAVORITE-Display

I Markieren Sie auf der Registerkarte FAVORITE den zu 16schenden Datensatz.

2 Driicken Sie die Taste [H] (DELETE FROM FAVORITE), und driicken Sie dann die Taste [G]
(YES), um den Eintrag endgiiltig zu 16schen.

Music Finder — Abrufen idealer Einstellungen (Voice, Style usw.) fiir jeden Song —
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Bearbeiten von Datensétzen

Sie konnen einen neuen Datensatz erstellen, indem Sie einen aktuell ausgewihlten Datensatz bearbeiten.
Die neu erstellten Datensitze werden automatisch im internen Speicher gespeichert.

T Markieren Sie im MUSIC-FINDER-Display den gewiinschten Datensatz, der bearbeitet
werden soll.

2 Driicken Sie die Taste [8 AV] (RECORD EDIT), um das EDIT-Display aufzurufen.

3 Bearbeiten Sie den Datensatz nach lhren Wiinschen.

MUSIC FINDER RECORD EDIT

3 [

Y .

o — C

[A] MUSIC Bearbeitet den Song-Namen. Durch Driicken der Taste [A] wird das
§ Einblendfenster zur Eingabe eines Song-Namens aufgerufen.
@
% [B] KEYWORD Bearbeitet den Schliisselbegriff (Keyword). Durch Driicken der Taste [B] wird das
a' Einblendfenster zur Eingabe eines Suchworts aufgerufen.
@
T [C] STYLE/SONG/ Schaltet bei der STYLE-Aufnahme den Style um (Bedienfeldeinstellungen).
g AUDIO Mit der Taste [C] rufen Sie die Anzeige fiir die Style-Auswahl auf. Driicken
§ Sie nach der Auswahl des gewtiinschten Styles die [EXIT]-Taste, um zum
o Bearbeitungs-Display zuriickzukehren.
§ Bei SONG- oder AUDIO-Aufnahmen lésst sich dieses Feld nicht bearbeiten.
Iy "
§ [D] BEAT Andert den ,,Beat” (das Taktmaf}) des Eintrags fiir Suchzwecke.
m Bei SONG- oder AUDIO-Aufnahmen lésst sich dieses Feld nicht bearbeiten.
3!
% HINWEIS Bedenken Sie, dass die hier vorgenommene BEAT-Einstellung nur fiir die Suche im Music
S5 Finder gedacht ist; die Taktart im Style selbst wird dadurch nicht beeinflusst.
S
] [E] FAVORITE Wiihlt aus, ob der bearbeitete Eintrag dem FAVORITE-Display hinzugefiigt
i werden soll oder nicht.
S
S "
g' [1 AV] TEMPO Andert das Tempo. Bei SONG- oder AUDIO-Aufnahmen lisst sich dieses
Er) Feld nicht @ndern.
<
o 2 AV] SECTIONS Wihlt die Section aus, die bei der Auswahl des Datensatzes automatisch
S _ aufgerufen wird. Das ist zum Beispiel niitzlich, wenn Sie erreichen mochten,
2 4 AV] dass ein gewdhlter Style automatisch auf den Start mit einer Intro-Section
= eingerichtet wird. Bei SONG- oder AUDIO-Aufnahmen lidsst sich dieses Feld
& nicht dndern.
%
S [5S AV]/ | GENRE Wiihlt das gewiinschte Musikgenre aus.
g [6 AV]
S
Q
| [7 AV] GENRE NAME Erzeugt ein neues Musikgenre.
(1] DELETE RECORD | Loscht den momentan ausgewéhlten Eintrag.
R Q) NACHSTE SEITE]
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A Speichern Sie lhre Anderungen im Datensatz, wie nachfolgend beschrieben.

Neuen Datensatz erstellen

Driicken Sie die Taste [J] (NEW RECORD). Der Datensatz wird zum ALL-Display hinzugefiigt.
Wenn Sie den Datensatz in Schritt 3 als Favorit vorgesehen haben, wird er im ALL-Display wie auch
im FAVORITE-Display hinzugefiigt.

Bestehenden Datensatz iiberschreiben
Driicken Sie die Taste [8 A] (OK). Wenn Sie den Datensatz in Schritt 3 als Favorit vorgesehen haben, wird
er in der FAVORITE-Anzeige hinzugefiigt. Wenn Sie diesen Datensatz im FAVORITE-Style bearbeiten,

wird er tiberschrieben.

Zum Abbrechen und Verlassen des Bearbeitungsvorgangs driicken Sie die [8 ¥ ]-Taste (CANCEL).

Speichern eines Datensatzes als einzelne Datei

Music Finder behandelt alle Datensitze einschlieBlich vorprogrammierter und nachtriglich erstellter als eine
einzige Datei. Beachten Sie, dass einzelne Datensitze (Bedienfeldeinstellungen und Song-Daten) nicht als
separate Dateien behandelt werden kénnen.

1 Rufen Sie das Display fiir die Speicherung auf.
[MUSIC FINDER] — [7 AV] FILES

2 Driicken Sie die TAB-Tasten [4][»], um den Speicherplatz (USER/USB) auszuwahlen.

S

3 Dricken Sie die Taste [6 ¥] (SAVE), um die Datei zu speichern.

Alle Datensitze werden zusammen in einer einzigen Datei gespeichert.

Aufrufen der Music-Finder-Datensatze, die in USER/USB gespeichert
wurden

1 Rufen Sie das Display fiir die Dateiauswahl auf.
[MUSIC FINDER] — [7 AV] FILES

2 wihlen Sie mit den TAB-Tasten [4][»] USER/USB aus.

3 Dricken Sie eine der Tasten [A]-[J], um die gewiinschte Music-Finder-Datei
auszuwahlen.

Wenn die Datei ausgewéhlt wird, erscheint je nach Inhalt der Datei eine Meldung. Driicken Sie die
gewiinschte Taste.

[F] REPLACE Alle im Instrument vorhandenen Music-Finder-Eintrige werden geloscht und
durch die Eintrige der gewihlten Datei ersetzt.

/\ VORsICHT

Wenn Sie ,,REPLACE“ auswdhlen, werden lhre eigenen Aufnahmen automatisch aus dem
internen Speicher geldscht. Vergewissern Sie sich vorher, dass alle wichtigen Daten auch
an einem anderen Ort gespeichert wurden.

[G] APPEND Die aufgerufenen Datensitze werden zu den momentan im Instrument
befindlichen Datensitzen hinzugefiigt.

Music Finder — Abrufen idealer Einstellungen (Voice, Style usw.) fiir jeden Song —

[H] CANCEL Auswihlen dieser Taste bricht den Vorgang ab (die ausgewihlte Datei wird
(Abbrechen) nicht abgerufen).
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Betrachten von Datensatz-Informationen im Internet
(MUSIC FINDER Plus)

HINWEIS Der verfligbare Inhalt des Music-Finder-Plus-Dienstes kann sich dndern.

1 Vergewissern Sie sich, dass lhr Instrument mit dem Internet verbunden ist, und
dricken Sie die [MUSIC FINDER]-Taste, um das MUSIC-FINDER-Display aufzurufen.

2 Wahlen Sie mit den Tasten [1 AV]-[5 AV] oder dem [DATA ENTRY]-Rad den
Datensatz aus, dessen Informationen Sie sehen moéchten.

3 Driicken Sie die Taste [J] (MUSIC FINDER +), um die Internet-Seite zu 6ffnen.

Die Informationen zum ausgewihlten Eintrag werden angezeigt.

MUSIC FINDER
7] A

pEAORE EEANY

ooad

S

4 Driicken Sie die [EXIT]-Taste, um den Browser-Bildschirm zu verlassen und zum
MUSIC-FINDER-Display zuriickzukehren.

— buos uspal iny (‘msn 8jA1S ‘@ai1o)) usbunjjeisulg Jejespi usiniqy — Japui- dISnyy
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Registration Memory

— Speichern und Abrufen eigener Bedienfeldeinstellungen —

Inhalt

Aufruf bestimmter Einstellungen deaktivieren (Freeze-Funktion)

Abruf der Registrierungsspeicher-Nummern in einer Reihenfolge (Registration Sequence)
« Ablesen/Bestatigen der Registration-Sequence-Einstellung im Main-Display
« Speichern der Einstellungen fir die Registrierungssequenz

Aufruf bestimmter Einstellungen deaktivieren (Freeze-Funktion)

Das Registration Memory erlaubt den Aufruf samtlicher Bedienfeldeinstellungen iiber einen einfachen
Tastendruck. Es kann jedoch Momente geben, in denen Sie bestimmte Einstellungen beibehalten mochten,
selbst wenn Sie zu den im Registration Memory gespeicherten Einstellungen wechseln. So mochten Sie
vielleicht die Voice- oder Effekteinstellungen wechseln, aber denselben Begleit-Style beibehalten. Fiir diese
Fille ist die Freeze-Funktion gedacht. Mit ihr konnen Sie die Einstellungen bestimmter Parametergruppen
beibehalten und unveréndert lassen, auch wenn Sie andere Registration-Memory-Tasten aktivieren.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [E] REGIST SEQUENCE/FREEZE/VOICE SET — TAB [4][»] FREEZE

2 Legen Sie die Elemente fiir ,,Freeze” fest.

Wihlen Sie mit den Tasten [2 AV]-[7 AV] das gewiinschte Element aus, und setzen oder entfernen Sie
dann mit den Tasten [8 A] (MARK ON)/[8 ¥] (MARK OFF) das Hikchen.

REGIST SEQUENCE / FREEZE / VOICE SET

[ &

=) = _|’%_
JEBBEEE

H

3 Driicken Sie die Taste [F] (REGISTRATION FREEZE), um die Freeze-Funktion
einzuschalten.

4 Dricken Sie die Taste [EXIT], um das Funktions-Display zu verlassen.

A\ VORSICHT

Die im REGISTRATION-FREEZE-Display vorgenommenen Einstellungen werden beim SchlieBen des Displays automatisch gespeichert.
Wenn Sie das Instrument jedoch ausschalten, ohne das Display zu schlieBen, gehen die Einstellungen verloren.
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Abruf der Registrierungsspeicher-Nummern in einer Reihenfolge
(Registration Sequence)

So praktisch die Registration-Memory-Tasten auch sind, in bestimmten Situationen mochten Sie, wihrend
Sie spielen, schnell zwischen Einstellungen wechseln, ohne die Hénde von der Tastatur nehmen zu miissen.
Mit der praktischen Funktion ,,Registration Sequence* konnen Sie die acht Setups in einer beliebigen
festgelegten Reihenfolge aufrufen, indem Sie withrend des Spielens einfach die TAB-Tasten [ “4][P>] oder das
Pedal betétigen.

1 Wwihlen Sie die gewiinschte Registration-Memory-Bank aus, fiir die Sie eine
Reihenfolge programmieren méchten.

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] — [E] REGIST SEQUENCE/FREEZE/VOICE SET — TAB [«€][»] REGISTRATION
SEQUENCE

3 wenn Sie vorhaben, fur den Wechsel zwischen den einzelnen Registration-Memory-
Einstellungen ein Pedal zu benutzen, legen Sie hier fest, wie das Pedal verwendet
werden soll, nAmlich um vorwarts oder riickwéarts durch die Sequenz zu gehen.

Mit Taste [C] (REGIST+ PEDAL) legen Sie fest, dass Sie mit dem Pedal vorwiirts durch die Sequenz
schalten mochten.
Mit Taste [D] (REGIST- PEDAL) legen Sie fest, dass Sie mit dem Pedal riickwirts durch die Sequenz
schalten mochten.

Zeigt den Namen der momentan ausgewdhlten
Registration-Memory-Bank an.

. REGIST 8
uii
[ uubtiesno sk

NewBank I

-
]
(oo | T T -«
—J
—J

EZE / VOICE SET

goano

st ] TR

N

[ ————————— |
(=] (= (o] (7] e ) )

HINWEIS Wenn Sie die Funktion in diesem Display einem Pedal zuweisen, wird eine gegebenenfalls im PEDAL-Display ( ) zugewiesene andere Funktion
ungltig.

4 \itTaste [E] (SEQUENCE END) legen Sie fest, wie sich die Registrierungssequenz
verhilt, wenn Sie das Ende der Sequenz erreicht haben.

« STOP Das Driicken der TAB-Taste [P>] oder die Betitigung des ,, Vorwiirts“-Pedals hat keine
Auswirkung. Die Sequenz wurde ,,gestoppt*.

- TOP Die Sequenz startet erneut von Anfang an.

« NEXT BANK  Die Sequenz wechselt automatisch zum Beginn der nédchsten Registration-Memory-
Bank im selben Ordner.

i NACHSTE SEITE
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5 Programmieren Sie die Sequenz-Reihenfolge von links nach rechts.

Driicken Sie auf dem Bedienfeld eine der REGISTRATION-MEMORY-Tasten [1]—[8] und dann die Taste
[6 AV] (INSERT), um die Nummer einzugeben.

Gibt die voreingestellten Registration-

12345670 | Memory-Nummern in der Reihenfolge
EI E E] IEI der aktuellen ,Registration Sequence* an.

HEEEE8EE

[1 AV]- | CURSOR Bewegt den Cursor.

4 AV]

[5 AVY] | REPLACE | Ersetzt die Nummer an der Cursorposition mit der aktuell ausgewéhlten
Registration-Memory-Nummer.

[6 AV] | INSERT Fiigt die Nummer der zurzeit ausgewéhlten Registration-Memory-
Voreinstellung unmittelbar vor der Cursorposition ein.

[7 AV DELETE Loscht die Nummer an der Cursorposition.

[8 AVY] CLEAR Loscht alle Nummern in der Sequenz.

6 Driicken Sie die Taste [F], um die Funktion ,,Registration Sequence” einzuschalten.

7 Driicken Sie die Taste [EXIT], um das Funktions-Display zu verlassen.

A\ VORSICHT

Die im REGISTRATION-SEQUENCE-Display vorgenommenen Einstellungen werden beim SchlieBen des Displays automatisch im
Instrument gespeichert. Wenn Sie das Instrument jedoch ausschalten, ohne das Display zu schlieBen, gehen die Einstellungen verloren.
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Ablesen/Bestétigen der Registration-Sequence-Einstellung
im Main-Display

Im MAIN-Display konnen Sie sich vergewissern, ob die Registration-Memory-Nummern in der auf den
Seiten 66-67 programmierten Reihenfolge aufgerufen werden.

Die Registrierungssequenz wird rechts oben im
MAIN-Display angezeigt, wo Sie die derzeit
ausgewahlte Nummer ablesen kénnen.

MAIN REGIST SEQ. 1234567
TIME e HER TRANSPOSE .
=== oF 1]

001- 1 126

RIGHTL

Um die Registration-Memory-Nummern zu verschieben, verwenden Sie die TAB-Tasten [<4][P] bei
angezeigtem Main-Display. Wenn in Schritt 3 auf Seite 66 der Pedalbetrieb eingerichtet worden ist,
konnen Sie mit dem Pedal die Registration-Memory-Nummern der Reihe nach abrufen.

Zur Riickkehr zur ersten Sequenz driicken Sie bei angezeigtem Main-Display beide TAB-Tasten [<4][P>]
gleichzeitig. Hierdurch wird die momentan ausgewihlte Sequenznummer deaktiviert (die Anzeige im Feld
oben rechts erlischt). Die erste Sequenz wird durch Driicken einer der TAB-Tasten [4][P] oder durch
Betitigen des Pedals ausgewdhlt.

HINWEIS Das Pedal kann unabhéngig vom derzeit aufgerufenen Display fiir die Registrierungssequenz benutzt werden (mit Ausnahme des Displays aus Schritt 3
auf Seite 66).

Speichern der Einstellungen fiir die Registrierungssequenz

Die Einstellungen fiir die Reihenfolge der Sequenz sowie deren Verhalten, wenn das Ende (SEQUENCE
END) erreicht wird, sind Teil der Registration-Memory-Bank-Datei. Um die neu programmierte
Registrierungssequenz zu speichern, speichern Sie die aktuelle Registration-Memory-Bank-Datei erneut ab.

/\ VORSICHT

Denken Sie daran, dass alle Registrierungssequenz-Daten verloren gehen, wenn die Registration-Memory-Bank gewechselt wird,
ohne vorher die aktuelle Bank-Datei zu speichern.

1 Driicken Sie gleichzeitig die REGIST-BANK-Tasten [+] und [-], um das
REGISTRATION-BANK-Auswahl-Display aufzurufen.

2 Driicken Sie die Taste [6 ¥] (SAVE), um die Bank-Datei zu speichern.
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USB Audio (CVP-509/505/503)

— Wiedergabe und Aufnahme von Audiodateien —

Diese Funktion wird in der Bedienungsanleitung vollstandig beschrieben. Bitte lesen Sie den entsprechenden
Abschnitt in der Bedienungsanleitung.

Mischpult (Mixing Console)

— Bearbeiten von Lautstarke und Klangbalance —

Iinhalt

Bearbeiten der VOL/VOICE-Parameter
» Song Auto Revoice

Bearbeiten von FILTER-Parametern
Bearbeiten von TUNE-Parametern
Bearbeiten von EFFECT-Parametern
» Auswéhlen eines Effekttyps
« Bearbeiten und Speichern des Effekts
Bearbeiten der EQ-Parameter
» Ausgewahlten Master-EQ bearbeiten und speichern

Bearbeiten der VOL/VOICE-Parameter

Song Auto Revoice

I
©
O
S

A
3
[S)
S
I
X
o
S
3

Mit dieser Funktion konnen Sie die hervorragende Klangqualitit des Instruments fiir die Wiedergabe XG-
kompatibler Song-Daten nutzen. Wenn Sie im Handel erhéltliche oder auf anderen Instrumenten erstellte
XG-Songdaten abspielen, konnen Sie ,,Auto Revoice* einsetzen, um automatisch die speziellen Voices des
Instruments (Live!, Cool! usw.) anstelle der konventionellen XG-Voices gleicher Art zu benutzen.

HINWEIS Je nach den jeweiligen Song-Daten gibt es Félle, in denen Song Auto Revoice keine Auswirkungen zeigt.

1 Driicken Sie auf der Seite VOL/VOICE im Mixing-Console-Display die Taste [G]
(SETUP).

Das Auto-Revoice-Setup-Display wird aufgerufen. In diesem Display konnen Sie die Voice angeben,
die Sie durch die Voice des CVP-509/505/503/501 ersetzen mochten.
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MIXING CONSOLE (PANEL PART)
VOLADIKCE

MIXING CONSOLE (PANEL PART)

AUTO REVOICE SETUP
.

-
-
s .
VIERAPHONE . ALL SO
S i
=
BEEBEBEEEBE

[l AV]- | VOICE NAME

Wihlt die zu ersetzenden XG-Voices aus (Voices, die normalerweise bei
der Wiedergabe verwendet werden).

[4 AV]- | REVOICE TO

Dient zur Auswahl der Voices, mit denen die XG-Voices ersetzet werden
(wenn SONG AUTO REVOICE aktiviert ist).

[F] ALL REVOICE Ersetzt alle ersetzbaren XG-Voices durch die vollen und authentischen
Voices des Instruments.

[G] PIANO REVOICE Ersetzt nur die Piano-Voices.

(1] BASIC REVOICE Ersetzt nur die empfohlenen Voices, die fiir die Wiedergabe des Songs
geeignet sind.

[J] ALL NO REVOICE | Alle Voices werden auf die urspriinglichen XG-Voices zuriickgesetzt.

Dricken Sie die Taste [8 A] (OK), um lhre Revoice-Einstellungen zu ibernehmen.

HINWEIS Zum Abbrechen des Revoice-Vorgangs driicken Sie die Taste [8 W] (CANCEL).

Driicken Sie auf der Seite VOL/VOICE die Taste [F], um SONG AUTO REVOICE

einzuschalten (ON).

Bearbeiten von FILTER-Parametern

MIXING CONSOLE (PANEL PART)

FILTER

LEFT RIGHTT  RIGHT2

[D1/] HARMONIC
CONTENT

(Obertongehalt) Ermoglicht die Einstellung des Resonanzeffekts ( )
fiir jeden Part.

[E1/[J] BRIGHTNESS

Legt fiir jeden Part die Helligkeit des Klangs durch die Einstellung der
Cutoff-Frequenz (Grenzfrequenz) fest ( ).

70
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Bearbeiten von TUNE-Parametern

MASTER  SONG

MIXING CONSOLE
TUNE

KED

[Al/[B]/ | PORTAMENTO Die Portamento-Funktion erzeugt einen gleitenden Tonhoheniibergang

[F1/IG] TIME zwischen zwei auf der Tastatur gespielten Noten. Die Portamento-Zeit legt
die Dauer des TonhSheniibergangs fest. Hohere Werte erzeugen einen
lingeren Ubergang von einem Ton zum nichsten. Bei einem Wert von
,,0° wird kein Effekt erzeugt. Dieser Parameter ist verfiigbar, wenn der
ausgewihlte Tastatur-Part auf ,,Mono* eingestellt ist.

[C]/[H] PITCH BEND Legt fiir die einzelnen Tastatur-Parts den PITCH-BEND-Bereich fest (wenn

RANGE dieser Funktion ein Pedal zugewiesen ist; ). Wertebereich: ,,0“ bis

,»12%, wobei jeder Schritt einem Halbton entspricht.

[D/[1] OCTAVE Legt fiir jeden Tastatur-Part den Umfang der Tonhohendnderung in Oktaven
tiber zwei Oktaven nach oben oder unten fest.

[E)/[J] TUNING Legt die Tonhohe jedes Tastatur-Parts fest.

[l AV]- | TRANSPOSE Hier konnen Sie die Transposition fiir das gesamte Instrument (MASTER),

[3AVY] die Song-Wiedergabe (SONG) oder fiir die Tastatur (KEYBOARD)

einstellen.
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Bearbeiten von EFFECT-Parametern

Auswahlen eines Effekttyps

1 Driicken Sie die Taste [F] (TYPE), um die Seite EFFECT des Mixing-Console-Displays
aufzurufen.

Das Display zur Auswahl eines Effekttyps wird aufgerufen.

MIXING CONSOLE (PANEL PART) MIXING CONSOLE
TFFLCT

HEHEEEES

2 3 4 5

2 vVerwenden Sie die Tasten [1 AV]/[2 AV], um den Effekt-BLOCK auszuwahlen.

Effekteinheit | Parts, auf die Effekteigenschaften
Effekte angewendet
werden konnen

REVERB Alle Parts Reproduziert die warme Atmosphére beim Spiel in einer
Konzerthalle oder in einem Jazzclub.

CHORUS Alle Parts Erzeugt einen vollen, ,.fetten” Sound, so als ob mehrere Parts simultan
gespielt werden. Zusitzlich konnen Effekte anderen Typs (z. B.
Reverb, Delay usw.) in diesem Effektblock ausgewihlt werden.

DSP1 STYLE PART, Dieser Effekt wird nur auf Style-/Song-Parts angewendet.
SONG CHANNEL
1-16
DSP24 RIGHT 1, RIGHT 2, | Alle nicht verwendeten DSP-Blocke werden bei Bedarf automatisch
o (CVP-505/ LEFT, SONG den entsprechenden Parts (Kanilen) zugewiesen. Ein DSP-Block ist
3 503/501) CHANNEL 1-16, nur fiir einen der Tastatur-Parts oder Song-Parts verfiigbar.
= DSP2-6 Mikrofonsignal* * Wird nur von DSP4 bearbeitet.
2 (CVP-509) (CVP-505/503)
Q
S
g\; DSP7 Mikrofonsignal Dieser Effekt wird nicht nur auf den Vocal-Harmony-Effekt, sondern
3 (CVP-509) auch auf den MIC-Eingang angewendet.
()
' DSP8-9 STYLE PART Diese Effekte werden nur auf Style-Parts angewendet.
(CVP-509)
HINWEIS Wenn der Parameter ,Connection” bei DSP1 (ausgewahlt in Schritt 3 im Abschnitt Bearbeiten und Speichern des Effekts auf ) auf ,System*

eingestellt ist, wird der DSP1-Effekt auf den gesamten Style und Song angewendet. In der Einstellung ,Insertion” verhélt sich der DSP1-Effekt genau
wie die anderen DSP-Blécke und wird nur auf den/die Part(s) angewendet, den/die Sie in Schritt 3 ausgewahlt hatten.

3 Verwenden Sie die Tasten [3 AV]/[4 AV], um den Part auszuwéhlen, auf den Sie den
Effekt anwenden méchten.

Beachten Sie bitte, dass kein Part ausgewihlt werden kann, wenn der ausgewéhlte Block vom Typ
REVERB, CHORUS oder DSP1 ist.

4 wihlen Sie mit den Tasten [5 AV]/[6 AV] die Effektkategorie (CATEGORY) aus.

9)/1B}Sine] UoA usjieqieag — (8josuos buixiyy) yndyasipy
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5 wainhlen Sie mit den Tasten [7 AV]/[6 AV]den Effekttyp (TYPE) aus.

Wenn Sie die Effektparameter bearbeiten mochten, folgen Sie den Anweisungen des néchsten Abschnitts.

Bearbeiten und Speichern des Effekts

1 Driicken Sie die Taste [F], um das Display zum Bearbeiten der Effektparameter
anzuzeigen.

MIXING CONSOLE
T

L0 A AT

2 Wenn Sie in Schritt 2 einen der Effektblécke 5 (CVP-509)/DSP2-4 (CVP-505/503/501)
ausgewahlt haben:
Sie konnen sowohl seine Standardparameter als auch seine Variationsparameter bearbeiten.

Um den Standardtyp der Parameter auszuwihlen, driicken Sie die Taste [B]. Um die Variationsparameter
auszuwihlen, driicken Sie die Taste [E].

HINWEIS Der Variationsparameter” ist derjenige, der sich durch Driicken von [VOICE EFFECT] — [5A W] (DSP VARIATION) ein-/ausschalten lasst.

MIXING CONSOLE

FARAMETIR
L0 FREQ

Thdn value bs applied when VARIATION jn 01

B
I:I :IIE&:II_,_—_I
Bl ==L

EEEBEEHBH

|
3

3 Waéhlen Sie mit den Tasten [4 AV]/[5 AV] den Parameter aus, den Sie bearbeiten
mochten, und stellen Sie dann mit den Tasten [6 AV]/[7 AV] den gewiinschten
Wert ein.
Wenn Sie in Schritt 2 den REVERB-, CHORUS- oder DSP1-Effektblock ausgewihlt haben, konnen Sie
den Effect-Return-Pegel mit der Taste [§ AV ] einstellen.
Um wieder den Effektblock, die Kategorie und den Typ auszuwihlen, verwenden Sie die Tasten [1 AV ]—
[3 AV]. Die neu ausgewihlte Effektkonfiguration wird in dem Feld oben links im Display angezeigt.

HINWEIS Beachten Sie, dass in einigen Féllen Gerdusche auftreten konnen, wenn Sie die Effektparameter dndern, wéhrend Sie auf dem Instrument spielen.

i NACHSTE SEITE
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4 Driicken Sie die Taste [1] (SAVE), um das Display zum Speichern lhres eigenen Effekts
aufzurufen.

MIXING CONSOLE
T

5 Verwenden Sie die Tasten [3 AV]-[6 AV], um den Speicherpfad fiir den Effekt
auszuwabhlen.

Wie viele Effekte maximal gespeichert werden konnen, hdngt vom Effektblock ab.

6 Driicken Sie die Taste [1]1 (SAVE), um den Effekt zu speichern.

Wenn Sie den gespeicherten Effekt aufrufen mochten, gehen Sie bitte genauso vor wie in Schritten 4-5
unter ,,Auswihlen eines Effekttyps*.

Bearbeiten der EQ-Parameter

MIXING CONSOLE (PANEL PART)

<
3
Q - S — y B
5 SONG STYLE LEFT RIGHTT  RIGHT?
T
]
S [A]/[B] TYPE Wihlt den gewiinschten Master-EQ-Typ aus. Diese Einstellung beeinflusst
g den Gesamtklang des Instruments.
o)
? [F] EDIT Zur Einstellung des Master EQ. Siehe
[D]/[1] EQ HIGH Hebt das Hohenband des EQs fiir jeden Part an oder senkt es ab.
[E)/J] EQ LOW Hebt das Tiefenband des EQs fiir jeden Part an oder senkt es ab.

Ein Equalizer (auch ,,EQ* genannt) ist ein Signalprozessor, der das Frequenzspektrum in mehrere
Frequenzbinder unterteilt, die verstirkt oder abgeschwiicht werden konnen, um die Gesamtklangwirkung
Ihren Wiinschen entsprechend zu gestalten. In der Regel wird ein Equalizer verwendet, um den von
Lautsprechern ausgegebenen Klang an die speziellen Eigenschaften des Raums anzupassen. Sie kénnen
beispielsweise bestimmte Bassfrequenzen ddmpfen, wenn Sie in groferen Hallen spielen, die zum Dréhnen
neigen, oder Sie konnen die hohen Frequenzen verstirken, wenn Sie in kleinen Rdumen spielen, in denen der
Klang relativ dumpf und trocken ist und es keinen Nachhall gibt.

i NACHSTE SEITE
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Das Instrument besitzt einen hochwertigen digitalen 5-Band-EQ. Diese Funktion gibt Thnen eine zusétzliche
Moglichkeit der Effektbearbeitung und Tonsteuerung der Klangausgabe Thres Instruments. Im EQ-Display
konnen Sie eine der fiinf EQ-Voreinstellungen aufrufen. Dariiber hinaus konnen Sie durch die Einstellung
der Frequenzbénder Thre eigenen EQ-Einstellungen erstellen und diese dann als einen von zwei ,,User-
Master-EQ*“-Typen speichern.

Gain Bandbreite (auch ,Form“ oder ,Q" genannt)

o

Freq
(Frequenz)

LOW LOWMID MID HIGHMID HIGH
EQl EQ2 EQ3 EQ4 EQ5

5 Bander —

Ausgewahlten Master-EQ bearbeiten und speichern

1 Driicken Sie die Taste [F] (EDIT), um die Seite EQ des Mixing-Console-Displays
aufzurufen.

Es erscheint das MASTER-EQ-EDIT-Display.

MIXING CONSOLE

mn\STER EQ EMT

[ET
Sy

-
o1 uary

El:l o ¥REg | Bo1 £QY.  EQ3.  EQ4  _KQS
TOTAL
GAIN
AL
= = = = = =3
- = ==

HEEEEEE8E

4 3

Jooog

2 wihlen Sie mithilfe der Tasten [A)/[B] einen voreingestellten EQ-Typ aus.
Die eingestellten Parameter des ausgewihlten EQ-Typs werden automatisch unten im Display angezeigt.

3 Verwenden Sie die Tasten [3 AV]-[7 AV], um die fiinf Bander einzeln zu verstérken
oder zu dampfen.

Verwenden Sie die Taste [8 AV], um alle fiinf Bénder gleichzeitig zu verstirken oder zu dampfen.

4 stellen Sie Q (Bandbreite) und FREQ (Arbeitsfrequenz) des in Schritt 3 ausgewahiten
Bands ein.
Zum Einstellen der Bandbreite (Kehrwert von ,,Q* bzw. ,,Giite”) verwenden Sie die Tasten [1 AV].
Je hoher der Wert fiir Q, desto schmaler die Bandbreite.
Zur Einstellung von FREQ (Arbeitsfrequenz) verwenden Sie die Tasten [2 AV ]. Fiir die verschiedenen
Binder steht jeweils ein anderer FREQ-Bereich zur Verfiigung.

5 Driicken Sie die Taste [H] oder [I] (STORE 1 oder 2), um den bearbeiteten EQ-Typ zu
speichern.

Sie konnen bis zu zwei EQ-Typen erstellen und speichern. Der gespeicherte EQ lisst sich im EQ-
Registerkarten-Display mit den Tasten [A]/[B] abrufen.
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Internet-Direktverbindung

— Direkter Anschluss des CVP-509/505/503/501 an das Internet —

Inhalt

Bearbeiten der Browser-Einstellungen
Lesezeichen fiir Ihre bevorzugten Seiten setzen
* Lesezeichen bearbeiten

Bearbeiten der Browser-Einstellungen

Im Display fiir Browser-Einstellungen konnen Sie die Startseite dndern und Cookies 16schen.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[INTERNET] — [5 V] SETTING — [D] BROWSER SETTINGS

- OWSER SETTINGS

HOME PAGE TITLE

Zeigtden Titel der als Startseite
(Homepage) eingestellten
Internetseite an.

N Internet Direct Homepage | -
B |:| Set eurrent page us home page. D @
c |:| Restore home page to the default, E H
o (I
E D Delete the information of all cookies. |:| N
.
i
N N I S B N R
I3 I B 3 R 2 R S R
2
[E] DELETE Loscht die Cookies.
COOKIES
[G] REGISTER Speichert die momentan ausgewdhlte Seite als Startseite.
[H] EXECUTE Stellt die Homepage-Einstellung wieder her.

2 Driicken Sie die Taste [7 AV] (OK), um das Display zu verlassen.

Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie die Taste [§ AVY] (CANCEL).

76
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Lesezeichen fiir Ihre bevorzugten Seiten setzen

Sie konnen die Seite, die Sie gerade betrachten, als Lesezeichen ablegen und einen eigenen Link anlegen,
so dass Sie die Seite zukiinftig einfach abrufen koénnen.

T Driicken Sie, wiahrend die gewiinschte Seite angezeigt wird, die Taste [4 A V]
(BOOKMARK).

Das Bookmark-Display fiir die Lesezeichen erscheint und zeigt eine Liste der bereits gespeicherten
Lesezeichen.

HINWEIS Informationen zum Bookmark-Display erhalten Sie auf Seite 78.

BOOKMARK

MOGKMARK LIST

m }— Der Titel der momentan

3 ausgewahlten Internetseite,

die unter dem ausgewahlten
Lesezeichen gespeichert wurde,
wird unterhalb der Liste angezeigt.

2 Rufen Sie mit der Taste [3 AV] (ADD) das Display zur Speicherung von
Lesezeichen auf.

3 Wahlen Sie die Position des neuen Lesezeichens mit der Taste [1 AV].

|
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4 zum Speichern des Lesezeichens dricken Sie die Taste [7 AV] (EXECUTE),
oder driicken Sie [8 AV] (CANCEL) fir Abbruch.

5 Driicken Sie die Taste [8 AV] (CLOSE), um zum Browser zuriickzukehren.

Die mit dem Lesezeichen versehene Seite kann durch Driicken der Taste [2 AV] (VIEW) im Bookmark-
Display geoffnet werden.
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Lesezeichen bearbeiten

Im BOOKMARK-Display konnen Sie die Namen und die Reihenfolge der Lesezeichen dndern oder
unerwiinschte Lesezeichen von der Liste 16schen.

BOOKMARK

BOOKMARK LIST

Yamaha Website 2

Yamaha Website 3

FAGE TITLE

CONTROTSIRTE

EBEEEE E

[1 AV] (UP/DOWN) Bewegt die Auswahlposition in der Lesezeichenliste.
2 AV] VIEW (Ansicht) Offnet die Internetseite des ausgewihlten Lesezeichens.
[3AV] ADD Wird beim Speichern des Lesezeichens verwendet (Seite 77).
[4 AV MOVE Andert die Reihenfolge der Lesezeichen.
T Wibhlen Sie das zu verschiebende Lesezeichen aus, und driicken Sie
dann die Taste [4 AVY] (MOVE).
Der untere Teil des Displays dndert sich, und Sie kénnen die neue
Position fiir das Lesezeichen auswihlen.
2 Wihlen Sie die gewiinschte Position mit der Taste [1 AV].
3  Verschieben Sie das Lesezeichen mit der Taste [7 AV ] (EXECUTE)
an die ausgewdhlte Stelle.
[5AVY] CHANGE Andert den Namen des ausgewdhlten Lesezeichens. Mit dieser Taste rufen
Sie das Display zur Zeicheneingabe auf.
[6 AV] DELETE Hiermit 16schen Sie das in der Liste gewéhlte Lesezeichen.
[8 AV] CLOSE Schlieft das BOOKMARK-Display und kehrt zuriick zur Browser-Anzeige.
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Verbindungen

— Einsatz des Instruments zusammen mit anderen Geraten —

Inhalt

Mikrofoneinstellungen
« Allgemeine Mikrofoneinstellungen
* Talk-Einstellungen
 Bearbeiten von Vokalharmonien
Einstellungen fiir FuBschalter/FuBregler
» Zuweisen von Funktionen zu FuBpedalen

MIDI-Einstellungen
» MIDI-Systemeinstellungen
« Einstellungen fir das Senden von MIDI-Daten
« Einstellungen fir den Empfang von MIDI-Daten
* Einstellung des Akkordgrundtons fiir die Style-Wiedergabe iber MIDI-Empfang
« Einstellung des Akkordtyps fiir die Style-Wiedergabe Gber MIDI-Empfang

Mikrofoneinstellungen
cve-sos [ ove-sos [ cve-sos JEURN

Allgemeine Mikrofoneinstellungen

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] — [G] MIC SETTING/VOCAL HARMONY - [I] MIC SETTING — TAB [4][P]
OVERALL SETTING

2 verwenden Sie die Tasten [A], [C] und [E] (oder [F], [H] und [J]), um den zu
bearbeitenden Parameter auszuwahlen, und stellen Sie dann den Wert mit den Tasten
[1 AV]-[8 AV]ein.

Informationen zu den einzelnen Parametern erhalten Sie auf den

Verbindungen — Einsatz des Instruments zusammen mit anderen Geréten —

MICROPHONE SETTING
OVERALL SETTING

—_
-

EEEEBBEB

/\ VORSICHT

Auf der Seite OVERALL SETTING vorgenommene Einstellungen werden beim Verlassen dieses Displays automatisch im Instrument
gespeichert. Wenn Sie das Instrument jedoch ausschalten, ohne das Display zu schlieBen, gehen die Einstellungen verloren.
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H 3BAND EQ (ausgewéhlt durch Taste [A] oder [F])

Ein EQ (Equalizer) ist ein Prozessor, die das Frequenzspektrum in mehrere Frequenzbénder unterteilt, die
verstirkt oder abgeschwicht werden konnen, um die Gesamtklangwirkung Thren Wiinschen entsprechend
zu gestalten. Das Instrument besitzt einen hochwertigen, digitalen 3-Band-Equalizer (LOW, MID und
HIGH) zur Klangregelung des Mikrofonklanges.

1 AV]/ | Hz
3AV]/
5 AV]

Stellt die Arbeitsfrequenz des entsprechenden Bandes ein.

2 AV]/ | dB
4 AV
6 AV]

[
[
[
[ Verstirkt bzw. dampft den Pegel des jeweiligen Bandes um bis zu 12 dB.
[
[

B NOISE GATE (ausgewihlt durch Taste [C] oder [H])

Dieser Effekt schaltet das Eingangssignal stumm, wenn das Mikrofon-Eingangssignal unter einen
angegebenen Wert fillt. Dadurch konnen Sie auf effektive Weise Nebengeriusche herausfiltern, wihrend
das gewiinschte Signal (Gesang usw.) durchgelassen wird.

[1 AV] SW (Switch) Hiermit wird das Noise-Gate ein- oder ausgeschaltet.

2 AV] TH. (Threshold) Dieser Schwellenwert legt den Eingangspegel fest, ab dem Signale

durchgelassen werden.

H COMPRESSOR (ausgewihlt durch Taste [C] oder [H])

Dieser Effekt hilt den Ausgangspegel niedrig, wenn das Mikrofon-Eingangssignal einen angegebenen
Pegel iiberschreitet. Dies ist besonders niitzlich, um Gesangspassagen mit sehr hohen
Dynamikschwankungen zu glétten. Das Signal wird dadurch auf effektive Weise ,,komprimiert*.
Leise Passagen werden lauter und laute Passagen werden leiser geregelt.

[3AV] SW (Switch) Hiermit wird der Kompressor ein- oder ausgeschaltet.

(4 AV] TH. (Threshold) Der Schwellenwert legt den Eingangspegel fest, ab dem die Kompression
angewendet wird.

[5AV] RATIO Legt das Komprimierungsverhiltnis fest.

[6 AV] ouT Stellt den Gesamtausgangspegel ein.

Bl MIC MUTE (ausgewihlt durch Taste [C] oder [H])

[8 AV] MIC MUTE Wenn hier OFF eingestellt ist, ist das Mikrofonsignal ausgeschaltet.

Bl MIC VOLUME (ausgewihlt durch Taste [E] oder [J])

— uBjBIBY) UBJBpUE W UBWIWESNZ SJUBLWINIISU| S8p Zjesulg — uabunpuiqiai

[8 AV]

MIC VOLUME

Legt die Ausgangslautstiarke des Mikrofonklangs fest.

—_—
=)

B VOCAL HARMONY CONTROL (ausgewihlt durch Taste [E] oder [J])
Die folgenden Parameter legen die Steuerung von Vocal Harmony fest.

[l AV]-
[3AVY]

VOCODER
CONTROL

Der Vocal-Harmony-Effekt im Vocoder-Modus ( ) wird durch
Notendaten gesteuert, d.h. die Noten, die Sie auf der Tastatur spielen bzw. die
Noten der Song-Daten. Mit diesem Parameter konnen Sie bestimmen, welche
Noten zur Steuerung der Harmonie verwendet werden.

MUTE/PLAY

Ist hier , MUTE* eingestellt, wird der unten ausgewéhlte Kanal (der die
Harmonien steuert) beim Spiel auf der Tastatur oder bei der Song-
Wiedergabe stummgeschaltet (ausgeschaltet).

OFF/1-16

Wenn hier OFF eingestellt ist, ist die Harmoniesteuerung iiber Songdaten
ausgeschaltet. Wenn einer der Werte 1-16 eingestellt ist, werden die (aus
einem Song des Clavinovas oder von einem externen MIDI-Sequenzer
stammenden) Notendaten auf dem entsprechenden Kanal zur Steuerung
der Harmonie verwendet.

R 2\ NACHSTE SEITE]
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KBD (Keyboard):

OFF
Die Harmoniesteuerung iiber die Tastatur ist ausgeschaltet.

UPPER
Noten, die rechts vom Split-Punkt gespielt werden, steuern den Vocal-
Harmony-Effekt.

LOWER
Noten, die links vom Split-Punkt gespielt werden, steuern den Vocal-
Harmony-Effekt.

[4 AV]

BAL. (Balance)

Hiermit wird die Balance zwischen Hauptgesangsstimme (Threr Stimme) und
Vocal Harmony eingestellt. Wenn Sie diesen Wert erhohen, wird die Vocal
Harmony angehoben und die Hauptstimme abgesenkt. Wenn dies auf L<H63
(L: Lead Vocal, H: Vocal Harmony) eingestellt ist, wird nur die Vocal
Harmony als Ausgangssignal ausgegeben; wenn der Wert auf L63>H
eingestellt ist, wird nur die Hauptstimme als Ausgangssignal ausgegeben.

[5SAVY]

MODE (Vocal-
Harmony-Modus)

Alle Vocal-Harmony-Typen gehoren zu einem von drei Modi, die Harmonien
auf unterschiedliche Weise erzeugen. Der Harmony-Effekt ist vom
ausgewihlten Vocal-Harmony-Modus abhingig, und dieser Parameter legt
fest, wie die Harmonie auf Thre Stimme angewendet wird. Nachfolgend sind
die drei Modi beschrieben.

AUTO

Wenn [ACMP ON/OFF] oder [LEFT] auf ON gestellt ist und der Song
Akkorddaten enthilt, wird der Modus automatisch auf CHORDAL
eingestellt. In allen anderen Fillen wird der Modus auf VOCODER
eingestellt.

VYOCOD (Vocoder)

Die Harmonienoten werden durch die auf der Tastatur gespielten Noten und/
oder die Song-Daten festgelegt. Sie konnen angeben, ob der Vocoder-Effekt
durch Thr Spiel auf der Tastatur oder durch die Song-Daten (Parameter
VOCODER CONTROL weiter oben) gesteuert werden soll.

CHORD (Chordal)

Die Harmonienoten werden durch die folgenden drei Akkordtypen festgelegt:
im Akkordbereich der Tastatur gespielte Akkorde (wenn [ACMP ON/OFF]
eingeschaltet ist), im Tastaturbereich der Voice LEFT gespielte Akkorde
(wenn [ACMP ON/OFF] ausgeschaltet und [LEFT] eingeschaltet ist) und

in den Song-Daten enthaltene Akkorde zur Steuerung der Harmonie.

(Nicht verfiigbar, wenn der Song keine Akkord-Daten enthilt.)

(6 AV]

CHORD

Die folgenden Parameter legen fest, welche Daten in einem aufgezeichneten
Song zur Akkorderkennung verwendet werden.

OFF
(Aus) In den Songdaten werden keine Akkorde identifiziert.

XF
Fiir die Vocal Harmony werden Akkorde im XF-Format verwendet.

1-16

Akkorde werden aus den Notendaten des angegebenen Song-Kanals erkannt.

[7 AV]

VOCAL RANGE

(Stimmbereich) Stellen Sie diesen Parameter ein, um fiir Thre Stimme die
natiirlichste Vokalharmonie zu erhalten.

NORM.
Standardeinstellung.

LOW
Einstellung fiir tiefere Stimme. Diese Einstellung ist auch fiir Passagen mit
rohrender oder schreiender Stimme geeignet.

HIGH
Einstellung fiir hohere Stimme. Diese Einstellung ist auch fiir das Singen nah
am Mikrofon geeignet.
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Talk-Einstellungen

Mit dieser Funktion konnen Sie besondere, von den Gesangseinstellungen getrennte Einstellungen fiir
Ansagen zwischen den Songs vornehmen.

1

2

Rufen Sie das Funktions-Display auf.

[FUNCTION] — [G] MIC SETTING/VOCAL HARMONY — [I] MIC SETTING — TAB [4][P]
TALK SETTING

Verwenden Sie die Tasten [A]/[B], um den zu bearbeitenden Parameter auszuwahlen,
und stellen Sie dann den Wert mit den Tasten [1 AV]-[7 A V] ein.

MICROPHONE SETTING
TALK SETTING

PAN:C
| CHORUS DEPTH:0

DEPTH:127

/\ VORSICHT

Auf der Seite TALK SETTING vorgenommene Einstellungen werden beim Verlassen dieses Displays automatisch im Instrument
gespeichert. Wenn Sie das Instrument jedoch ausschalten, ohne das Display zu schlieBen, gehen die Einstellungen verloren.

HINWEIS Diese Einstellungen kénnen auf den Laufwerken USER oder USB als System-Setup-Datei gespeichert werden: [FUNCTION] — [J] UTILITY —
TAB [ ][ P>] SYSTEM RESET. Siehe

1 Parameter der Talk-Einstellungen

[1 AV] VOLUME Legt die Ausgabelautstirke des Mikrofonsignals fest.

2 AV] PAN Legt die Stereoposition des Mikrofonklangs fest.

[4 AV] REVERB Legt die Intensitét der auf den Mikrofonklang angewendeten Reverb-Effekte
DEPTH fest.

[5AVY] CHORUS Legt die Stiarke des Chorus-Effekts fiir den Mikrofonklang fest.
DEPTH

[6 AV]/ | TOTAL Hier legen Sie die Stirke der Absenkung der Gesamtlautstirke (mit

[7 AV] VOLUME Ausnahme des Mikrofon-Eingangssignals) fest — dadurch kénnen Sie sehr
ATTENUATOR einfach das Verhiltnis zwischen Threr Singstimme und der Gesamtlautstirke

des Instruments einstellen.

2 DSP-Parameter

[3AV] DSP MIC ON/ Schaltet den auf den Mikrofonklang angewendeten DSP-Effekt ein oder aus.
OFF

[4 AV]/ | DSPMICTYPE | Wihlt den DSP-Effekttyp fiir den Mikrofonklang aus.
[5SAV]

[6 AV] DSP MIC Stellt die Intensitit des auf den Mikrofonklang angewendeten DSP-
DEPTH Effekts ein.
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Bearbeiten von Vokalharmonien

Dieser Abschnitt enthilt eine kurze Beschreibung der Erstellung von Vocal-Harmony-Typen und eine
detaillierte Liste der Bearbeitungsparameter. Sie konnen bis zu zehn Vocal-Harmony-Typen erstellen und
speichern.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [G] MIC SETTING/VOCAL HARMONY

2 Rufen Sie mit der Taste [H] (VOCAL HARMONY TYPE) das Display zur Auswahl
des VOCAL HARMONY TYPE auf.

I SETTING

TALK ARG HRFECT  VOCAL IARMONY

3 Wahlen Sie den zu bearbeitenden Vocal-Harmony-Typ mit den Tasten [A]-[J] aus.

VOCAL HARMONY TYPE

I CountryQuar & std Duet
m Clsd MenQuar m

M MixAcapQuar ’N Closed Chaoir H 3
£ WomenChoir £ Girl Duet

8 JazzSisters Al spdyMouse

Verbindungen — Einsatz des Instruments zusammen mit anderen Geréten —

4 Rufen Sie mit der Taste [8 ¥] (EDIT) das VOCAL-HARMONY-EDIT-Display auf.
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5 Bearbeiten Sie die Vokalharmonien.

VOCAL HARMONY EDIT

EFFECT TYPE : MenChalr ]

PARAVIFTER VALUE [
CHORDAL TYPE TrioAb I:' &
HARM GENDER TYPE orr
LEAD GENDER TYPE oft

H
LEAD GENDER DEPTH 12 ]
LEAD PITCH CORRECT Free
UPPER GNDR THRESH 0 ( D ! 6
LOWER GNDR THRESH o
J
UPPER GNDR DEPTH w0 —
LOWER GNDR DEPTH 0
VIBRATO DEPTH 70

EFFES !'I TYPE PA EA\II‘H R VALUE

I——I

EEEEEEEE

[l AV]/ | EFFECT TYPE Wihlt den Vocal-Harmony-Typ erneut aus.

2 AV]

[3 AV]- | PARAMETER

[5SAVY]

Wiihlt den zu bearbeitenden Parameter aus. Siehe unten.

[6 AV]/ | VALUE
[7 AV]

Stellt den Wert des ausgewéhlten Parameters ein.

[8 AV] RETURN

Kehrt zum VOCAL-HARMONY-TYPE-Auswahl-Display zurtick.

6 Speichern Sie mit Taste [I] (SAVE) Ihren gednderten Vocal-Harmony-Typ.

/\ VORSICHT

Wenn Sie einen anderen Vocal-Harmony-Typ auswéhlen oder das Gerdt ausschalten, ohne die hier vorgenommenen Einstellungen

zu speichern, gehen sie verloren.

Parameter fiir die Vocal-Harmony-Bearbeitung

VOCODER TYPE

Legt fest, wie die Harmonienoten auf den Mikrofonklang angewendet werden,
wenn der Harmony-Modus (Seite 81) auf ,,VOCODER* eingestellt ist.

CHORDAL TYPE

Legt fest, wie die Harmonienoten auf den Mikrofonklang angewendet werden,
wenn der Harmony-Modus (Seite 81) auf ,,CHORDAL* eingestellt ist.

HARMONY GENDER
TYPE

(Geschlechtstyp fiir Harmonie) Legt fest, ob das Geschlecht des Harmonieklangs
gedndert wird oder nicht.

Off
(Aus) Das Geschlecht des Harmonieklangs wird nicht gedndert.

Auto
Das Geschlecht des Harmonieklangs wird automatisch geédndert.

LEAD GENDER TYPE

(Geschlecht der Hauptstimme) Legt fest, ob und wie das Geschlecht der
Hauptstimme (d. h. des direkten Mikrofonklangs) gedndert wird. Beachten Sie,
dass die Anzahl der Harmonienoten vom ausgewdhlten Typ abhédngt. Wenn ,,Off*
ausgewdhlt ist, werden drei Harmonienoten erzeugt. Andere Einstellungen
erzeugen zwei Harmonienoten.

Off
(Unisono) Es erfolgt keine Anderung des Geschlechts.

Unison

(Unisono) Es erfolgt keine Anderung des Geschlechts. Sie kénnen LEAD
GENDER DEPTH einstellen wie beschrieben auf Seite 85.

Male

(Maénnlich) Das Geschlecht der Hauptstimme wird entsprechend geédndert.
Female

(Weiblich) Das Geschlecht der Hauptstimme wird entsprechend geédndert.

i NACHSTE SEITE
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LEAD GENDER

(Intensitit fiir Geschlecht der Hauptstimme) Stellt den Grad der Anderung des

DEPTH Geschlechts der Hauptstimme ein. Ist verfiigbar, wenn fiir LEAD GENDER TYPE
auf Seite 84 ein anderer Wert als ,,Off™ festgelegt ist. Je hoher der Wert, desto
,weiblicher” wird die Harmoniestimme. Je niedriger der Wert, desto ,,mannlicher*
die Stimme.

LEAD PITCH Dieser Parameter ist nur wirksam, wenn fiir LEAD GENDER TYPE auf Seite 84

CORRECT ein anderer Wert als ,,Off* festgelegt ist. Ist ,,.Smooth* oder ,,Hard" eingestellt, wird
die Tonhohe der Hauptstimme exakt in Halbtonschritten gedndert.

UPPER GENDER (Obere Geschlechtsschwelle) Das Geschlecht wird gedndert, wenn die Tonhohe

THRESHOLD der Harmonie mindestens um die angegebene Anzahl an Halbtonschritten iiber der
Hauptstimme liegt.

LOWER GENDER (Untere Geschlechtsschwelle) Das Geschlecht wird geédndert, wenn die Tonhohe

THRESHOLD der Harmonie mindestens um die angegebene Anzahl an Halbtonschritten unter der
Hauptstimme liegt.

UPPER GENDER (Obere Intensitit fiir Geschlecht) Legt den Grad der Anderung des Geschlechts

DEPTH fest, die auf Harmonienoten oberhalb von UPPER GENDER THRESHOLD
angewendet wird. Je hoher der Wert, desto ,,weiblicher wird die Harmoniestimme.
Je niedriger der Wert, desto ,,ménnlicher die Stimme.

LOWER GENDER Legt den Grad der Anderung des Geschlechts fest, die auf Harmonienoten

DEPTH unterhalb von LOWER GENDER THRESHOLD angewendet wird. Je hoher der
Wert, desto ,,weiblicher” wird die Harmoniestimme. Je niedriger der Wert, desto
,,mannlicher die Stimme.

VIBRATO DEPTH (Vibrato-Intensitit) Legt den Grad des auf den Harmonieklang angewendeten
Vibrato-Effekts fest. Dieser Parameter wirkt sich auch auf den Klang der
Hauptstimme aus, wenn fiir LEAD GENDER TYPE auf Seite 84 ein anderer
Wert als ,,Off* festgelegt ist.

VIBRATO RATE (Vibrato-Geschwindigkeit) Legt die Geschwindigkeit des Vibrato-Effekts fest.
Dieser Parameter wirkt sich auch auf den Klang der Hauptstimme aus, wenn fiir
LEAD GENDER TYPE auf Seite 84 ein anderer Wert als ,,Off* festgelegt ist.

VIBRATO DELAY (Vibrato-Verzogerung) Legt die Verzogerung fest, mit der der Vibrato-Effekt auf

eine Note angewendet wird. Hohere Werte fiihren zu einer lingeren Verzégerung.

HARMONY 1/2/3
VOLUME

Stellt jeweils die Lautstdrke der ersten (tiefsten), zweiten oder dritten (hochsten)
Harmonienote ein.

HARMONY 1/2/3 PAN

Stellt jeweils die Stereo-Position (Pan) der ersten (tiefsten), zweiten oder dritten
(hochsten) Harmonie-Note ein.

Random

Die Stereoposition des Klangs wird bei jedem Tastaturanschlag zufillig gedndert.
Dies ist wirksam, wenn der Harmony-Modus (Seite 81) auf ,, VOCODER* oder
»CHORDAL* eingestellt ist.

L63>R-C-L<R63
Der Wert L63>R ldsst den Klang ganz links erscheinen, der Wert C entspricht der
Mitte und L<R63 ganz rechts.

HARMONY 1/2/3
DETUNE

Verstimmt jeweils die Tonhohe der ersten (tiefsten), zweiten oder dritten
(hochsten) Harmonie-Note um den angegebenen Prozentwert.

PITCH TO NOTE

Wenn hier ,,ON* eingestellt ist, konnen Sie die Voices des Instrumets mit Threr
Stimme ,,spielen®. (Das Instrument iiberpriift die Tonhshe Threr Stimme und
wandelt sie in Notendaten fiir den Klangerzeuger um. Beachten Sie jedoch,
dass dynamische Anderungen Ihrer Stimme sich nicht auf die Lautstirke des
Klangerzeugers auswirken.)

PITCH TO NOTE PART

Legt fest, welcher Part des Instruments von der Hauptstimme gesteuert wird,
wenn der Parameter ,,Pitch to Note* auf ,,ON* gesetzt ist.
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Einstellungen fiir FuBschalter/FuBregler

Zuweisen von Funktionen zu FuBpedalen

Nicht nur dem Fufschalter und dem FufBiregler, sondern auch den drei am Instrument installierten
Klavierpedalen (Rechts, Mitte und Links) konnen Sie hier verschiedene Funktionen zuweisen. Die folgenden
Erlduterungen behandeln die jeweiligen Bedienschritte und zuweisbaren Funktionen (Parameter).

HINWEIS Informationen tiber das AnschlieBen eines FuBpedals und dariiber, welche Pedaltypen angeschlossen werden kénnen, erhalten Sie in Kapitel 10 der
Bedienungsanleitung.

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [D] CONTROLLER - TAB [«][»] PEDAL

2 wibhlen Sie mit der Taste [A)[B] eines der drei Klavierpedale oder das an die Buchse
AUX angeschlossene Pedal aus, um die Funktion dem ausgewahliten Pedal zuzuweisen.

CONTROLLER

o\

3
=)
- "]
e ]
=

NN LUFT MIGHT RIGHTE

| = ===

SCEECEEEER

3 Wahlen Sie mit den Tasten [1 A V] die Funktion aus, die dem in Schritt 2
ausgewahlten Pedal zugewiesen werden soll.

Informationen iiber die verfiigbaren Parameter finden Sie auf den

HINWEIS Sie konnen dem Pedal auch andere Funktionen zuweisen — Punch In/Out bei der Song-Aufnahme ( ) und Registrierungssequenz ( ).
Wenn Sie dem Pedal mehrere Funktionen zuweisen, ist die Prioritét die folgende: Punch In/Out bei der Song-Aufnahme — Programmabfolge
(Registration Sequence) — hier zugewiesene Funktionen

4 verwenden Sie die Tasten [2 AV]-[8 AV], um die Details der ausgewéahlten Funktion
einzustellen (den Part, auf den Sie die Funktion anwenden méchten, usw.).

Welche Parameter zur Verfiigung stehen, hiingt von der in Schritt 3 ausgewéhlten Funktion ab.

5 Wenn sie in Schritt 2 das linke oder mittlere Pedal ausgewahlt haben, driicken Sie die
Taste [H] (DEPEND ON R1 VOICE), um diesen Parameter zu deaktivieren (auf OFF zu
schalten).

Mit dieser Einstellung wird die Pedalfunktion gesperrt, sodass sie nicht automatisch umgeschaltet wird,
wenn Sie die Voice RIGHT 1 dndern.

6 Falls erforderlich, schalten Sie die Polaritidt des Pedals mit der Taste [I] um.

Das Ein- und Ausschalten des Pedals kann je nach an das Instrument angeschlossenem Pedal verschiedene
Ergebnisse liefern. So ist es beispielsweise moglich, dass Sie die ausgewihlte Funktion einschalten, wenn
Sie ein bestimmtes Pedal driicken, wiahrend Sie durch Driicken eines anderen Pedalmodells bzw. des
Pedals eines anderen Herstellers dieselbe Funktion ausschalten. Verwenden Sie ggf. diese Einstellung,
um den Vorgang umzukehren.

Bl Zuweisbare Pedalfunktionen
Verwenden Sie fiir die mit ,,** gekennzeichneten Funktionen nur den Fufiregler, da FuBlschalter hierfiir
ungeeignet sind.

ARTICULATION 1/2 Wenn Sie eine Super-Articulation-Voice mit einem dem Pedal/FuB3schalter
(CVP-509/505) zugewiesenen Effekt verwenden, konnen Sie den Effekt durch Betitigen des
Pedals/Ful3schalters aktivieren. In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion
fiir jeden Tastatur-Part ein- oder ausschalten.

i NACHSTE SEITE
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VOLUME*

(Lautstiarke) Ermoglicht die Verwendung eines FuBreglers zur Lautstirkeregelung.
Diese Funktion ist nur fiir das an die Instrumentenbuchse AUX PEDAL
angeschlossene Pedal verfiigbar.

SUSTAIN

(Aushalten) Ermoglicht die Verwendung eines Pedals zur Sustain-Steuerung. Wenn
Sie das Pedal betitigen und gedriickt halten, werden alle auf der Tastatur gespielten
Noten ldnger gehalten. Durch Loslassen des Pedals werden die gehaltenen Noten
sofort unterbrochen (geddmpft). Wenn Sie das rechte Pedal oder einen
angeschlossenen Fullregler verwenden, konnen Sie mit dem Parameter ,,HALF
PEDAL POINT* angeben, wie weit Sie das Pedal durchdriicken miissen, bis der
Dampfungseffekt Wirkung zeigt.

SOSTENUTO

Ermoglicht die Steuerung des Sostenuto-Effekts mit einem Pedal. Wenn Sie eine
Note oder einen Akkord auf dem Instrument spielen, und Sie driicken das
Sostenuto-Pedal, wihrend die Note noch gespielt wird, dann wird die Note so
lange ausgehalten, wie das Pedal gedriickt wird. Alle nachfolgenden Noten werden
hingegen nicht ausgehalten. Auf diese Weise konnen Sie beispielsweise einen
Akkord halten und gleichzeitig andere Noten staccato spielen.

HINWEIS Diese Funktion beeinflusst nicht die Organ-Flutes-Voices und nur einige der Super-Articulation-Voices,
auch wenn diese den FuBpedalen zugewiesen wurde.

SOFT

(Leise) Ermoglicht die Verwendung eines Pedals zur Steuerung des Leiseeffekts.
Durch Driicken dieses Pedals wird die Lautstdrke der von IThnen gespielten Noten
verringert, und der Klang wird weicher. Diese Funktion beeinflusst nur bestimmte,
dafiir geeignete Voices. In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir
jeden Tastatur-Part ein- oder ausschalten. Wenn Sie das rechte Pedal oder einen
angeschlossenen FufBregler verwenden, konnen Sie mit dem Parameter ,,HALF
PEDAL POINT* angeben, wie weit Sie das Pedal durchdriicken miissen, bis der
Leiseeffekt Wirkung zeigt.

GLIDE

(Gleiten) Wenn das Pedal gedriickt wird, dndert sich die Tonhohe. Sobald das Pedal
losgelassen wird, kehrt die Wiedergabe zur normalen Tonhohe zuriick. In diesem
Display konnen die folgenden Parameter fiir diese Funktion festgelegt werden.

UP/DOWN
Legt fest, ob die Tonhohe nach oben (UP) oder unten (DOWN) verschoben wird.

RANGE
Bestimmt den Bereich der Tonhdheninderung in Halbtonschritten.

ON SPEED
Legt die Geschwindigkeit der Tonhohenidnderung nach Betitigung des Pedals fest.

OFF SPEED
Legt die Geschwindigkeit der Tonhohenidnderung nach Loslassen des Pedals fest.

LEFT, RIGHT 1, 2
Schaltet diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein oder aus.

PORTAMENTO

Bei Betitigung des Pedals kann der Portamento-Effekt (ein gleitender Ubergang
zwischen Noten) erzeugt werden. Der Portamento-Effekt wird erzeugt, wenn die
Noten legato gespielt werden (d. h. wenn eine Note gespielt wird, wihrend die
vorhergehende Note noch eben gehalten wird). Die Portamento-Zeit kann auch
vom Mixing-Console-Display aus (Seite 71) eingestellt werden. Bestimmte
Natural-Voices, die mit dieser Funktion nicht richtig klingen wiirden, werden von
dieser Funktion nicht beeinflusst.

HINWEIS Diese Funktion beeinflusst nicht die Organ-Flutes-Voices oder die Super-Articulation-2-Voices und nur
einige der Super-Articulation-Voices, auch wenn diese den FuBpedalen zugewiesen wurde.

PITCHBEND*

(Tonhdhenbeugung) Ermoglicht Thnen, mit Hilfe des Pedals die Tonhohe der Noten
nach oben oder unten zu verschieben. Diese Funktion kann dem rechten Pedal oder
einem angeschlossenen Fuliregler zugewiesen werden. In diesem Display kénnen
die folgenden Parameter fiir diese Funktion festgelegt werden.

UP/DOWN
Legt fest, ob die Tonhdhe nach oben (UP) oder unten (DOWN) verschoben wird.

RANGE
Bestimmt den Bereich der Tonhohenédnderung in Halbtonschritten.

LEFT, RIGHT 1, 2
Schaltet diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein oder aus.

i NACHSTE SEITE

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch

87

Verbindungen — Einsatz des Instruments zusammen mit anderen Geréten —

—
-




— uBjBIBY) UBJBpUE W UBWIWESNZ SJUBLWINIISU| S8p Zjesulg — uabunpuiqiai

—_—
=)

MODULATION*

Wendet auf die auf der Tastatur gespielten Noten einen Vibrato-Effekt an. Dariiber
hinaus konnen auf die S.-Articulation-Voice verschiedene Effekte angewendet
werden. Die Intensitét des Effekts nimmt zu, wenn der Fuliregler betitigt wird.

In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein- oder
ausschalten.

MODULATION (ALT)
(CVP-509/505)

Als Variation von MODULATION konnen die Effekte (Waveform) mit dem Pedal/
FuBschalter ein- und ausgeschaltet werden. Mit jeder Betitigung des Pedals/
FuB3schalters werden die Effekte (Waveform) abwechselnd ein- und ausgeschaltet.
In diesem Display konnen Sie diese Pedalfunktion fiir jeden Tastatur-Part ein- oder
ausschalten.

DSP VARIATION Schaltet DSP VARIATION fiir den Voice-Effekt ein und aus.

VIBE ROTOR ON/OFF | Schaltet den Parameter VIBRATE SW ein und aus, wenn der Effekttyp VIBE
VIBRATE ausgewihlt ist.

HARMONY/ECHO Schaltet den Voice-Effekt HARMONY/ECHO ein und aus.

VOCAL HARMONY Schaltet die Vocal-Harmony-Funktion ein und aus.

(CVP-509/505/503)

TALK Schaltet die Sprechfunktion (Talk-Funktion) der Taste [MIC SETTING] ein

(CVP-509/505/503) und aus.

SCORE PAGE +/- Wenn der Song angehalten wurde, konnen Sie zur nichsten/vorherigen Seite der
Notendarstellung wechseln (jeweils eine Seite zur Zeit).

LYRICS PAGE +/- Wenn der Song angehalten wurde, konnen Sie hiermit zur jeweils ndchsten oder
vorherigen Seite der Liedtextdarstellung wechseln.

TEXT PAGE +/- Hiermit kénnen Sie zur jeweils ndchsten/vorherigen Textseite wechseln.

(CVP-509/505/503)

SONG PLAY/PAUSE Identisch mit der SONG-Taste [PLAY/PAUSE)].

STYLE START/STOP Identisch mit der STYLE-CONTROL-Taste [START/STOP].

TAP TEMPO Identisch mit der Taste [TAP TEMPO].

SYNCHRO START

Identisch mit der Taste [SYNC. START].

SYNCHRO STOP

Identisch mit der Taste [SYNC STOP].

INTRO 1-3 Identisch mit den Tasten INTRO [I]-[III].

MAIN A-D Identisch mit den MAIN-VARIATION-Tasten [A]-[D].

FILL DOWN Ein Fill-In (Fiillmuster) wird gespielt, auf das automatisch die MAIN-Section der
Taste unmittelbar links davon folgt.

FILL SELF Es wird ein Fill-In gespielt.

FILL BREAK Es wird ein Break gespielt.

FILL UP Ein Fill-In wird gespielt, auf das automatisch die MAIN-Section der Taste
unmittelbar rechts davon folgt.

ENDING1-3 Entspricht den Tasten ENDING/rit. [T]-[III].

FADE IN/OUT Schaltet die Fade-In-/Fade-Out-Funktion ein und aus.

FINGERD/FING ON Das Pedal wechselt zwischen den Modi ,,Fingered* und ,,On Bass* ( ).

BASS

BASS HOLD (Bass halten) Solange das Pedal gedriickt wird, wird die Bassnote des Begleit-
Styles gehalten, auch wenn wihrend der Style-Wiedergabe der Akkord gewechselt
wird. Wenn die Erkennungsmethode auf ATl FULL KEYBOARD eingestellt ist, hat
diese Funktion keine Auswirkung.

PERCUSSION Das Pedal spielt ein Percussion-Instrument wieder, das mit den Tasten [4 AV ]—
[8 AV]ausgewihlt wurde. Sie konnen das gewiinschte Percussion-Instrument mit
der Tastatur auswihlen.

HINWEIS Wenn Sie das Percussion-Instrument mit einer Klaviertaste auswahlen, bestimmt die dabei angewendete
Velocity, den Velocity-Wert fir das Percussion-Instrument.
R Q) NACHSTE SEITE]
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RIGHT 1 ON/OFF Identisch mit der Taste PART ON/OFF [RIGHT 1].
RIGHT 2 ON/OFF Identisch mit der Taste PART ON/OFF [RIGHT 2].
LEFT ON/OFF Identisch mit der Taste PART ON/OFF [LEFT].

OTS +/- Ruft die niachste/vorherige One-Touch-Einstellung auf.

MIDI-Einstellungen

In diesem Abschnitt konnen Sie die auf MIDI bezogenen Einstellungen fiir das Instrument vornehmen.

Das CVP-509/505/503/501 stellt zehn vorprogrammierte Vorlagen bereit, mit deren Hilfe Sie das Instrument
sofort und leicht an eine bestimmte MIDI-Anwendung oder ein bestimmtes externes Gerit anpassen konnen.
AuBerdem konnen Sie die vorprogrammierten Vorlagen bearbeiten und im USER-Display bis zu zehn eigene
Vorlagen speichern.

HINWEIS Sie konnen all Ihre eigenen Vorlagen in Form einer Datei auf dem USB-Speichergerét ablegen: [FUNCTION] — [J] UTILITY — TAB [«][®] SYSTEM
RESET — [G] MIDI SETUP FILES. Siehe Seite 101,

1 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [I] MIDI

MiIDI

@ @ MIDI Accordi

@ Kpp & STYLE | ® MIDI Accord2
2 ’ Master KBD Q MIIM Pedall

@ song @ MIDI Pedan2
@ Clock Ext @ MIDI OFF

2 wibhlen Sie eine vorprogrammierte Vorlage oder Schablone (Template) von der
PRESET-Seite aus (Seite 90).

Wenn Sie bereits eine eigene Vorlage erzeugt und auf der Seite USER gespeichert haben, konnen Sie diese
von der USER-Seite abrufen.

Verbindungen — Einsatz des Instruments zusammen mit anderen Geréten —
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3 Dricken Sie die Taste [8 V] (EDIT), um das MIDI-Display zur Bearbeitung der Vorlage
aufzurufen.

4 Winhlen Sie die Seite mit den gewinschten Einstellungen mit Hilfe der TAB-Tasten
[«€][™] aus.

+ SYSTEM MIDI-Systemeinstellungen (Seite 91)

* TRANSMIT MIDI-Ubertragungseinstellungen (Seite 92)

* RECEIVE MIDI-Empfangseinstellungen (Seite 93)

* BASS Einstellungen fiir die Bassnote des Akkords fiir die Style-Wiedergabe durch tiber

MIDI empfangene Daten (Seite 94)
+ CHORD DETECT Einstellungen fiir den Akkordtyp fiir die Style-Wiedergabe durch iiber MIDI
empfangene Daten (Seite 94)

i NACHSTE SEITE
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5 Wenn sie mit der Bearbeitung fertig sind, driicken Sie die Taste [EXIT], um zum
Auswahl-Display fir MIDI-Vorlagen zuriickzukehren.

6 Winhlen Sie das Display der USER-Registerkarte mit den TAB-Tasten [«€][»], und
dricken Sie dann die Taste [6 ¥] (SAVE), um die bearbeitete Vorlage zu speichern.

B Vorprogrammierte MIDI-Vorlagen

ALL PARTS

Ubertriigt alle Parts einschlieBlich der Tastatur-Parts (RIGHT1, 2 und LEFT),
aber ohne die Song-Parts.

KBD & STYLE

Mit Ausnahme der Verarbeitung der Tastatur-Parts identisch mit ,,ALL PARTS*.
Die Parts fiir die rechte Hand werden nicht als RIGHT 1 und 2, sondern als
,,UPPER* behandelt, und der Part fiir die linke Hand wird als ,, LOWER*
behandelt.

Master KBD

Mit dieser Einstellung fungiert das Instrument als Masterkeyboard, das einen oder
mehrere angeschlossene Klangerzeuger oder andere Gerite (wie Computer/
Sequenzer) ansteuert.

Song

Alle Sendekanile werden auf die entsprechenden Songkanile 1 bis 16 eingestellt.
Verwenden Sie diese Option, um Songdaten mit einem externen Klangerzeuger
wiederzugeben oder auf einem externen Sequenzer aufzunehmen.

Clock Ext.

Die Wiedergabe oder Aufnahme (Song, Style usw.) wird nicht mit der internen
Taktsteuerung des Instruments, sondern mit einer externen MIDI-Clock
synchronisiert. Diese Vorlage sollte verwendet werden, wenn Sie das Tempo
des an das Instrument angeschlossenen MIDI-Gerits vorgeben mochten.

MIDI Accord 1

Mit MIDI-Akkordeons kénnen Sie MIDI-Daten senden und angeschlossene
Klangerzeuger iiber die Tastatur und die Bass- und Akkordtasten des Akkordeons
steuern. Mit dieser Vorlage konnen Sie auf der Tastatur Melodien spielen und mit
den Tasten fiir die linke Hand die Style-Wiedergabe auf dem Instrument steuern.

MIDI Accord 2

Im Grunde identisch mit ,,MIDI Accord1®, auller dass die Akkord-/Bassnoten,
die Sie mit der linken Hand auf dem MIDI-Akkordeon erzeugen, auch als MIDI-
Notenevents interpretiert werden.

MIDI Pedal 1

MIDI-Pedale ermoglichen die Steuerung von angeschlossenen Tongeneratoren mit
den Fiilen (was besonders praktisch ist, um aus einzelnen Bassnoten bestehende
Bass-Parts zu spielen). Mit dieser Vorlage konnen Sie den Akkordgrundton fiir die
Style-Wiedergabe mit einem MIDI-Pedal spielen/steuern.

MIDI Pedal 2 Mit dieser Vorlage konnen Sie den Bass-Part fiir die Style-Wiedergabe mit einem
MIDI-Pedal spielen.
MIDI OFF Es werden keine MIDI-Signale gesendet und empfangen.
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MIDI-Systemeinstellungen

Die nachfolgenden Erklidrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der SYSTEM-Seite auf Seite 89.
Verwenden Sie die Tasten [A]/[B], um den zu bearbeitenden Parameter auszuwéhlen (siche unten),
und stellen Sie dann den Ein-/Aus-Zustand mit den Tasten [1 AV]-[8 AV] ein.

SO STVLE LT RIGIHTI RIGITS

28 B33
HEEHHEEES

1 Local Control
Schaltet ,,Local Control* (lokale Steuerung) fiir jeden einzelnen Part ein oder aus. Bei Aktivierung von
,Local Control*“ (ON) steuert die Tastatur des Instruments den eigenen (lokalen) internen Klangerzeuger
an, wodurch die eigenen Voices direkt auf der Tastatur gespielt werden kénnen. Wenn Sie ,,Local Control*
deaktivieren (OFF), werden die Tastatur und die Regler intern von der Klangerzeugung des Instruments
getrennt, so dass kein Ton erzeugt wird, wenn Sie auf der Tastatur spielen oder die Regler verwenden.
Dadurch konnen Sie beispielsweise mit einem externen MIDI-Sequenzer die internen Voices des
Instruments spielen und mit Hilfe der Tastatur des Instruments Noten auf dem externen Sequenzer
aufnehmen bzw. einen externen Klangerzeuger spielen.

2 Clock-Einstellung usw.
B CLOCK
Bestimmt, ob das Instrument durch den eigenen internen Taktgeber (Clock) oder durch ein externes MIDI-
Taktsignal (MIDI Clock) gesteuert wird, das von einem externen Gerit empfangen wird. INTERNAL ist
die normale Taktgebereinstellung, wenn das Instrument allein oder als Master-Keyboard zum Steuern von
externen Geriten verwendet wird. Wenn Sie das Instrument mit einem externen Sequenzer, einem MIDI-
Computer oder einem anderen MIDI-Gerit verwenden und es mit dem externen Gerit synchronisieren
mochten, miissen Sie diesen Parameter richtig einstellen: MIDI, USB 1 oder USB 2. Achten Sie in diesem
Fall darauf, dass das externe Gerit richtig angeschlossen ist (z.B. an die Buchse MIDI IN des Instruments)
und das MIDI-Taktgebersignal richtig iibertriagt. Wenn hier die Steuerung durch ein externes Gerit
eingestellt ist (MIDI, USB 1 oder USB 2), wird das Tempo im MAIN-Display mit ,,Ext.” angegeben.

HINWEIS Wenn die Clock auf einen anderen Wert als INTERNAL eingestellt wird, kénnen Styles oder Songs nicht mit den Bedienfeldtasten wiedergegeben
werden.

B TRANSMIT CLOCK

Schaltet die Ubertragung von MIDI-Taktsignalen (F8) ein oder aus. Wenn hier OFF eingestellt ist, werden

auch bei der Wiedergabe von Songs oder Styles keine MIDI-Clock- oder Start/Stop-Daten gesendet.

B RECEIVE TRANSPOSE
Bestimmt, ob die Transpositionseinstellung des Instruments auf die Noten-Events angewendet wird,
die das Instrument tiber MIDI empféngt.

B START/STOP
Bestimmt, ob die eingehenden FA- (Start) und FC- (Stopp) Meldungen die Song- oder Style-Wiedergabe
beeinflussen.

3 MESSAGE SW (Message Switch)
B SYS/EX.
Die Einstellung ,,Tx* schaltet die MIDI-Ubertragung von systemexklusiven MIDI-Meldungen ein oder
aus. Die Einstellung ,,Rx‘ schaltet den MIDI-Empfang und die Interpretation der von externen Geriten
erzeugten systemexklusiven MIDI-Meldungen ein oder aus.

H CHORD SYS/EX.

Die Einstellung ,,Tx* schaltet die MIDI-Ubertragung von akkordbezogenen MIDI-Daten
(Akkorderkennung / Grundton und Akkordart) ein oder aus. Der Wert ,,Rx* schaltet den MIDI-Empfang
und die Interpretation der von externen Gerdten generierten akkordbezogenen MIDI-Daten ein oder aus.

Verbindungen — Einsatz des Instruments zusammen mit anderen Geréten —

—
-
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Einstellungen fiir das Senden von MIDI-Daten

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der TRANSMIT-Seite auf Seite 89. Hier wird
festgelegt, welche Parts MIDI-Daten senden und iiber welchen MIDI-Kanal die Daten gesendet werden.

Die den Kandlen 1-16
entsprechenden Punkte blinken
ol jedes Mal kurz auf, wenn auf dem
===l | jeweiligen Kanal Daten gesendet

EEEEEEEE werden.

CONTRD
I

1 verwenden Sie die Tasten [A)/[B] oder [1 AV]/[2 AV], um den Part auszuwéhlen,
dessen Sendeeinstellungen Sie &ndern méchten.

Mit Ausnahme der zwei nachstehenden Parts ist die Konfiguration der Parts identisch mit derjenigen,
die bereits in der Bedienungsanleitung erldutert wurde.

UPPER
Der Tastatur-Part, der auf der Tastatur rechts vom Split-Punkt fiir die Voices (RIGHT 1 und/oder 2)
gespielt wird.

LOWER
Ein Tastatur-Part, der auf der Tastatur links vom Split-Punkt fiir die Voices gespielt wird. Dieser Part
wird nicht vom Ein/Aus-Status der Taste [ACMP ON/OFF] beeinflusst.

2 Verwenden Sie die Taste [3 AV], um den Kanal auszuwahlen, liber den der

ausgewahlte Part gesendet wird.

HINWEIS Wenn derselbe Sendekanal verschiedenen Parts zugewiesen wird, werden die gesendeten MIDI-Meldungen auf einem einzigen
Kanal zusammengefasst, was zu unerwarteten Klangen und Stérimpulsen im angeschlossenen MIDI-Gerét fUhrefvn kann.
HINWEIS Schreibgeschiitzte Songs kdnnen auch dann nicht gesendet werden, wenn die richtigen Song-Kanale 1—16 fiir Ubertragung eingestellt sind.

3 Verwenden Sie die Tasten [4 AV]-[8 AV], um die Art der gesendeten Daten

festzulegen.
Die folgenden MIDI-Events konnen im Display TRANSMIT/RECEIVE eingestellt werden.

NOTE (Noten-Events) Seite 59
CC (Control Change) Seite 59
PC (Program Change) .........cceceerurseeraces Seite 59
PB (Pitch Bend) Seite 59
AT (Aftertouch) Seite 59
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Einstellungen fur den Empfang von MIDI-Daten

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der RECEIVE-Seite auf Seite 89. Hier wird
festgelegt, welche Parts MIDI-Daten empfangen und iiber welchen MIDI-Kanal die Daten empfangen werden.

MIDI

MIDUUSG ] CH2[SONG

[ [ |vominss s o s

MIDUUSI L CHa

Die den einzelnen Kanélen (1-16)
entsprechenden Punkte blinken
kurz, wenn auf den Kanalen
Daten gesendet oder empfangen
werden.

1 Verwenden Sie die Tasten [A}/[B] oder [1 AV]/[2 AV], um den Empfangskanal
einzustellen.

Das Instrument kann iiber eine USB-Verbindung MIDI-Meldungen auf 32 Kanilen empfangen
(16 Kaniile x 2 Ports).

2 vVerwenden Sie die Taste [3 AV], um den Part auszuwahlen, auf dem der ausgewahlte
Kanal empfangen wird.

Mit Ausnahme der zwei nachstehenden Parts ist die Konfiguration der Parts identisch mit derjenigen,
die bereits in der Bedienungsanleitung erlidutert wurde.

KEYBOARD
Die empfangenen Noten-Events steuern das Tastaturspiel auf dem Instrument.

EXTRA PART 1-5

Fiir den Empfang und die Wiedergabe von MIDI-Daten sind fiinf Parts speziell reserviert. Normalerweise
werden diese Parts vom Instrument selbst nicht verwendet. Mit diesen fiinf Parts, die zusétzlich zu den
Parts (mit Ausnahme des Mikrofonklangs) verwendet werden konnen, kann das Instrument als
multitimbraler 32-Kanal-Klangerzeuger eingesetzt werden.

3 Verwenden Sie die Tasten [4 AV]-[8 AV], um die Art der zu empfangenden Daten
festzulegen.

Verbindungen — Einsatz des Instruments zusammen mit anderen Geréten —

Senden/Empfangen von MIDI-Daten iliber USB- und MIDI-Anschliisse

Die Beziehung zwischen den [MIDI]-Buchsen und der [USB]-Buchse, die zum Senden/Empfangen
von 32 Kanilen mit MIDI-Meldungen verwendet werden kénnen (16 Kanile x 2 Ports), sieht
folgendermal3en aus:

—
-

® Empfang von MIDI-Daten @ Senden von MIDI-Daten
[MIDI IN]-Buchse [USB TO HOST]-Buchse [MIDI OUT]-Buchse [USB TO HOST]-Buchse
l A A

Port-
Verarbeitung

USB1 usB2
Zusam-l \
enflih-
Wring
MIDI/USB1 usB2 _
01-16 01-16 MIDI/USB 01-16
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Einstellung des Akkordgrundtons fiir die Style-Wiedergabe tber
MIDI-Empfang

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der BASS-Seite auf Seite 89. Mit diesen
Einstellungen konnen Sie auf Basis der tiber MIDI empfangenen Noten-Events den Grundton des Akkords
fiir die Style-Wiedergabe festlegen. Die Note-On/Off-Meldungen, die auf aktivierten Kanélen (ON)
empfangen werden, werden als Grundtone des Akkords der Style-Wiedergabe interpretiert. Die Grundtone
werden unabhingig von den Einstellungen fiir [ACMP ON/OFF] und Split-Punkt erkannt. Sind mehrere
Kanile gleichzeitig aktiviert (ON), wird die Bassnote aus den iiber mehrere Kanile empfangenen,
zusammengefassten MIDI-Daten erkannt.

ME sy

&
]

w1 |

ML)
(T}

LELELEL
BEEEEEELL:

1 winhlen Sie den Kanal mit den Tasten [A)/[B] aus.

2 Stellen Sie die gewiinschten Kanéle mit den Tasten [1 AV]-[8 AV] auf ON oder OFF.
Sie konnen auch alle Kanile mit der Taste [I] (ALL OFF) auf OFF ecinstellen.

Einstellung des Akkordtyps fiir die Style-Wiedergabe uber MIDI-
Empfang

Die nachfolgenden Erkldrungen beziehen sich auf Schritt 4 auf der CHORD-DETECT-Seite auf Scite 89.
Mit diesen Einstellungen konnen Sie auf Basis der iiber MIDI empfangenen Noten-Events den Akkordtyp fiir
die Style-Wiedergabe festlegen. Die Note On/Off-Meldungen, die auf den eingeschalteten Kanilen (ON)
empfangen werden, werden als Noten zur Erkennung von Akkorden bei der Style-Wiedergabe interpretiert.
Die zu erkennenden Akkorde sind von der Fingersatzmethode (dem Fingering-Typ) abhingig.

Die Akkordtypen werden unabhiéngig von den Einstellungen fiir [ACMP ON/OFF] und Split-Punkt erkannt.
Sind mehrere Kanile gleichzeitig aktiviert (ON), wird der Akkordtyp aus den iiber mehrere Kanile
empfangenen, zusammengefassten MIDI-Daten erkannt.

ME sy

°

&
=

[ TR

o

J0000

ML)
(T}

10000

1 e e e e o
HEBBEBEE

Die Bedienung ist grundsitzlich mit der des Displays BASS identisch (s. o.).
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Utility

— Vornehmen globaler Systemeinstellungen -

Inhalt

CONFIG1
CONFIG2
SCREEN OUT
MEDIA

OWNER
SYSTEM RESET

* Factory Reset — Wiederherstellen der werksseitig vorprogrammierten Einstellungen
» Custom Reset — Speichern und Abrufen lhrer eigenen Einstellungen als eine Datei

CONFIG1

UTILITY

A m

Waéhlen Sie den gewlinschten — {ETRONOME VOLUME:

N | |IME SIGNATURE: /4
Parameter aus: ] — B3 et L
1 Fade In/Out c I:' .s_ AP PERCUSSION:HI-HAT CLOSE VELOCITY: 50
2 Metronome
3 Parameter Lock o]
4 Tap S

FADE INOUT/HOLD TIME
J Il HOLIY

SEEBEEED

1 Fade In/Out
Diese Parameter bestimmen das Verhalten, wenn die Style- oder Song-Wiedergabe ein- oder ausgeblendet
wird.

[3AY] FADE IN TIME (Einblendzeit) Legt fest, wie lange der Einblendvorgang oder der Anstieg
vom Minimum zum Maximum dauert (Wertebereich: 0-20,0 Sekunden).

|
N
o)
)
€
=
2
@
£
)
&
8
=
()
b
2
T
Q
°
S)
c
(9]
g
<
9]
S
S
|
=
E
=)

[4 AV] FADE OUT (Ausblendzeit) Legt fest, wie lange der Ausblendvorgang oder der Abfall

TIME vom Maximum zum Minimum dauert (Wertebereich: 0-20,0 Sekunden). 1 1
[5 AV] FADE OUT (Ausblend-Haltezeit) Legt fest, wie lange die Lautstidrke nach dem

HOLD TIME Ausblenden auf dem Wert 0 bleibt (Wertebereich: 0-5,0 Sekunden).
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2 Metronome

2 AV] VOLUME Legt die Lautstirke des Metronomklangs fest.

[3 AV]- | SOUND Legt den Klang fest, der fiir das Metronom zu verwenden ist.

[5AV] BELL OFF.................... Herkommlicher Metronomklang ohne Glocke.
BELLON.......ccoceeunnee. Herkdmmlicher Metronomklang mit Glocke.

ENGLISH VOICE........ Zahlt auf Englisch
GERMAN VOICE........ Zahlt auf Deutsch
JAPANESE VOICE ......Zihlt auf Japanisch
FRENCH VOICE.......... Zahlt auf Franzosisch
SPANISH VOICE......... Zi#hlt auf Spanisch

[6 AV]/ | TIME Legt die Taktart fiir den Metronomklang fest.
[7 AV] SIGNATURE

3 Parameter Lock

Diese Funktion wird verwendet, um bestimmte Parameter (z.B. Effekt, Split-Punkt usw.) ,,sperren®,
so dass sie nur iiber die Steuerelemente des Bedienfelds ausgewihlt werden koénnen, nicht aber tiber
Abruf per Registration Memory, One Touch Setting, Music Finder oder Song- und Sequenz-Daten.
Driicken Sie die Tasten [1 AV]-[7 AV], um den gewiinschten Parameter auszuwihlen, und sperren
Sie diesen mit der Taste [8 A] (MARK ON).

4 Tap
Hiermit legen Sie die bei Verwendung der Tap-Funktion erzeugte Drum-Voice und deren Velocity fest.
[2 AV]- | PERCUSSION Wihlt das Schlaginstrument aus.
(4 AV]
[5 AVY]/ | VELOCITY Stellt die Velocity ein.
(6 AV]

— usbunyjajsurewajsAs sjeqolb uswysuion — AN
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CONFIG2

Waéhlen Sie den gewilinschten

Parameter aus:

1 Speaker (Lautsprecher)

2 Optionen fiir die Voice-
Category-Taste/

Einstellungen fiir das Display

1 SPEAKER
Legt fest, ob iiber den Lautsprecher Tone ausgegeben werden oder nicht.

CATEGORY BUTTON OPTIONS: OPEN & SELECT
¥ VOICE NUMEER :OFF

| | 1SPLAY STYLE TEMPO-ON

Y GPUP DISPLAY TIME:3.Dsec

SPEAKER
18 RE=W]

‘EECEELL:

[3AV]/
[4AV]

SPEAKER

HEADPHONE SW
Die Lautsprecher ertonen normal, werden jedoch abgeschaltet, wenn
Kopfhorer an den Anschluss PHONES angeschlossen werden.

ON
Die Lautsprecher sind stets eingeschaltet.

OFF
Die Tonausgabe iiber Lautsprecher ist ausgeschaltet. Sie konnen die Tone des
Instruments nur iiber Kopthorer horen.

2 Optionen fiir die Voice-Category-Taste/Einstellungen fiir das Display

[l AV]/ | VOICE Legt fest, wie das Display fiir die Voice-Auswahl gedffnet wird, wenn eine
2 AV] CATEGORY der VOICE-Tasten gedriickt wird.
BUTTON
OPTIONS OPEN & SELECT
Offnet das Display fiir die Voice-Auswahl mit der zuletzt ausgewihlten Voice
der Voice-Kategorie (wenn eine der VOICE-Tasten gedriickt wird).
OPEN ONLY
(Nur 6ffnen) Offnet das Auswahl-Display fiir Voices mit der momentan
ausgewdhlten Voice (wenn eine der VOICE-Tasten gedriickt wird).
[3 AV]/ | DISPLAY Hier wird festgelegt, ob im Voice-Auswahl-Display die Voice-Bank und die
[4 AV] VOICE Voice-Nummer angezeigt werden. Diese Option ist hilfreich, wenn Sie
NUMBER tiberpriifen mochten, welche Werte Sie fiir die Bankauswahl MSB/LSB
und die Programmwechselnummer bendtigen, wenn die Voice von einem
externen MIDI-Gerit ausgewihlt wird.
HINWEIS Die hier angezeigten Nummern beginnen bei ,1". Die tatséchlichen MIDI-
Programmwechselnummern sind dementsprechend eine Ganzzahl niedriger, da dieses
Nummernsystem mit 0" anfangt.
HINWEIS Fiir GS-Voices steht die Funktion ,Display Voice Number* nicht zur Verfiigung
(die Programmwechselnummern werden nicht angezeigt).
[5 AV]/ | DISPLAY Legt fest, ob im Display fiir die Style-Auswahl das voreingestellte Tempo
[6 AV] STYLE TEMPO | jedes Styles iiber dem Style-Namen angezeigt wird.
[7 AVY]/ | POPUP Legt fest, in welcher Zeit sich Einblendfenster schliefen. (Einblendfenster
[8 AV] DISPLAY TIME | werden angezeigt, wenn Sie Tasten wie TEMPO, TRANSPOSE usw.

driicken.)
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SCREEN OUT
ove-s00 [ cve-s0s RN N

Lesen Sie hierzu Kapitel 10 in der Bedienungsanleitung.

MEDIA

Sie konnen wichtige Funktionen fiir Medien fiir das Instrument einstellen oder ausfiihren. Der Begriff
»Medium* bezieht sich auf das angeschlossene USB-Speichergeriit.

PROFERTY

(- (-
— (-
c : :ITILI.!“:\!IW MEDIA. All data will be D "
(I (-
(- (-

SOKGAUTO OFEN

‘When the medin is inserted to the device
selectid In the device list, the first song
in the media will be schected
mutomntically.

EEEEELTE

7 8

[A]/[B] DEVICE LIST Wihlt das gewiinschte Medium aus, dessen verbleibenden Speicherplatz
Sie priifen mochten (siehe ,,PROPERTY* weiter unten) oder formatiert das
Medium (siehe Bedienungsanleitung).

[F] PROPERTY Offnet das Property-Display des Mediums, das mit den Tasten [A]/[B]
ausgewdhlt wurde. Sie konnen priifen, wie viel Speicherplatz noch auf dem
Medium vorhanden ist.

HINWEIS Der angezeigte Speicherplatz ist ein ungeféhrer Wert.

[H] FORMAT Formatiert das Medium, das mit den Tasten [A]/[B] ausgewihlt wurde.
Lesen Sie hierzu Kapitel 10 in der Bedienungsanleitung.

[3 AVY]/ | SONG AUTO Schaltet die Funktion SONG AUTO OPEN ein (ON) oder aus (OFF). In der

4 AV] OPEN Einstellung ,,ON* und wenn das Medium eingelegt ist, das oben in der

Geriteliste ausgewihlt ist, ruft das Instrument automatisch den ersten Song
auf dem Medium ab.

— usbunyjajsurewajsAs sjeqolb uswysuion — AN
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OWNER

A D 1 E|.#N{'}l'y‘\('yH:PN(:_L]EH
| MAIN PICTURE: plana
o
]
-3
o
] &=
&
[D] BACKUP Mit diesem Vorgang konnen Sie alle Daten des Instruments auf einem
USB-Speichergerit sichern. Lesen Sie hierzu die Bedienungsanleitung.
[E] RESTORE Lidt eine Sicherungsdatei (Backup) vom USB-Speichergeriit.
1] OWNER NAME Hier konnen Sie Thren Namen als Besitzernamen eingeben. Der Name
des Besitzers wird im Anfangs-Display nach dem Einschalten angezeigt.
Lesen Sie hierzu die Bedienungsanleitung.
[J] MAIN PICTURE | Hiermit konnen Sie ein Hintergrundbild fiir das MAIN-Display auswéhlen.

(CVP-509/505) Sie konnen eines der Bilder auswihlen, die auf der Preset-Seite zur Auswahl
bereitstehen. Driicken Sie nach der Auswahl die Taste [EXIT], um das
Auswahl-Display zu schliefen.

Sie konnen auch ein eigenes Bild von einem USB-Speichermedium
verwenden. Achten Sie darauf, dass das Bild eine Bitmap-Datei (BMP) und
nicht groBer als 640 x 480 Pixel (CVP-509)/320 x 240 Pixel (CVP-505) ist.
Kopieren Sie die gewiinschte Datei zunéchst von USB auf die USER-Seite,
und wihlen Sie sie dann auf der USER-Seite aus.

HINWEIS Die obigen Erkldrungen zur Kompatibilitét von Bildern beziehen sich auf den Hintergrund des
Displays ,Song Lyric* (Seite 39).

[4 AVY]/ | LANGUAGE Bestimmt die Sprache fiir die Meldungen der Displays. Wenn Sie diese

[5AV] Einstellung dndern, werden alle Meldungen in der ausgewéihlten Sprache
angezeigt.

[7 AVY]/ | VERSION Zeigt die Versionsnummer dieses Instruments an.

[8 AV]

Utility — Vornehmen globaler Systemeinstellungen —
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SYSTEM RESET

Es gibt zwei Reset-Methoden im SYSTEM-RESET-Display: Factory Reset (Werksvoreinstellungen) und
Custom Reset (eigene Voreinstellungen).

UTILITY

Joninc Moo i our ot RowasY s

]
S P sy Lopinas —== Custom Reset
| e ot Sy Sep e % i (siehe Seite 101)
o [ |[HSRAEART £§
SET CAUTION!

G

" All User files and folders
when FILESEFOLDERS® Is -el.mrd
and Factory Reset b executed

N S|
EI N EI AN S

5 6 7 8

Factory Reset —
(siehe unten)

Factory Reset —Wiederherstellen der werksseitig vorprogrammierten
Einstellungen

Mit dieser Funktion konnen Sie den Status des Instruments auf die urspriinglichen Werkseinstellungen
zuriicksetzen.

T wanhlen Sie mit den Tasten [1 AV]-[3 AV] das gewiinschte Element aus, und setzen
Sie dann mit den Tasten [4 A] (MARK ON) die Markierung.

Um die Markierung zu entfernen, driicken Sie die Taste [4 ¥] (MARK OFF).

SYSTEM SETUP Setzt die ,,System Setup‘“~-Parameter auf die urspriinglichen Werkseinstellungen
zuriick. Welche Parameter zu den System-Setup-Parametern gehoren, konnen Sie
der Datenliste entnehmen.

MIDI SETUP Versetzt die MIDI-Einstellungen einschlieBlich der MIDI-Vorlagen auf der
Registerkarte USER zuriick in den Auslieferungszustand.

USER EFFECT Setzt die User-Effect-Einstellungen einschlielich der im MIXING-CONSOLE-
Display erstellten User-Effect-Typen, User-Master-EQ-Typen, User-Master-
Kompressortypen (CVP-509) und User-Vocal-Harmony-Typen (CVP-509/505/
503) auf die urspriinglichen Werkseinstellungen zurtick.
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MUSIC FINDER Versetzt die Music-Finder-Daten (alle Datensétze) zuriick in den
Auslieferungszustand.
1 1 FILES & FOLDERS Loscht alle Dateien und Ordner in der USER-Registerkarte.
REGIST Loscht voriibergehend die aktuellen Einstellungen des Registrierungsspeichers

der ausgewihlten Bank. Denselben Effekt bewirken Sie, indem Sie das Geriit
einschalten (den Netzschalter auf ON schalten) und dabei die Taste H6
(das am weitesten rechts liegende H auf der Tastatur) gedriickt gehalten.

2 Driicken Sie die Taste [D] (FACTORY RESET), um alle markierten Elemente auf die
Werkseinstellungen zuriickzusetzen.
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Custom Reset — Speichern und Abrufen lhrer eigenen Einstellungen

als eine Datei

Fiir die folgenden Eintriage konnen Sie Thre eigenen Einstellungen als einzelne Datei speichern, um diese spater

abrufen zu konnen.

1 Nehmen Sie alle zu speichernden Einstellungen am Instrument vor.

2 Rufen Sie das Funktions-Display auf.
[FUNCTION] — [J] UTILITY — TAB [«€][»] SYSTEM RESET

3 Dricken Sie eine der Tasten [F]-[I], um das entsprechende Display zur Speicherung

der Daten auszuwahlen.

[F] SYSTEM SETUP | Die Parameter, die in verschiedenen Displays wie [FUNCTION] — [J]
FILES UTILITY und der Anzeige fiir Mikrofoneinstellungen (CVP-509/505/503)
festgelegt werden, werden als eine einzelne System-Setup-Datei verarbeitet.
Welche Parameter zu den System-Setup-Parametern gehoren, konnen Sie der
Datenliste entnehmen.
[G] MIDI SETUP Die MIDI-Einstellungen, die die MIDI-Vorlagen auf der Registerkarte USER
FILES umfassen, werden als eine einzelne Datei verarbeitet.
[H] USER EFFECT Die User-Effect-Einstellungen, die die in den MIXING-CONSOLE-Displays
FILES erstellten User-Effect-Typen, User-Master-EQ-Typen, User-Master-
Kompressortypen (CVP-509) und User-Vocal-Harmony-Typen (CVP-509/
505/503) umfassen, werden als eine einzelne Datei verarbeitet.
1] MUSIC FINDER | Alle voreingestellten und vom Benutzer erstellten Datensétze des Music
FILES Finders werden als eine einzelne Datei verwaltet.

4 wihlen Sie mit den TAB-Tasten [4][»™] die Registerkarte (auBer PRESET) aus,
unter der Ihre Einstellungen gespeichert werden sollen.

5 Driicken Sie die [6 V]-Taste (SAVE), um lhre Datei zu speichern.

6 Um Ihre Datei abzurufen, driicken Sie die gewiinschten Tasten [F]-[l] im SYSTEM-
RESET-Display, und wahlen Sie dann die gewiinschte Datei aus.
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A
ACCENT TYPE ...ooiiiiiiieieeee 29
Al FINGERED ......ccoooiiiiiiiiee 17
Al FULL KEYBOARD .....ccoeecveeiene 17
Akkord-Events .......coccceiiiiiiiiiiien, 59
ALL-PURPOSE ......ccoeiiiiiiee 34
AMPLITUDE ..o 11
Anschlagdynamik ........c..ccceeveeenneen. 19
Anschlagempfindlichkeit ................... 10
ANY KBY oo 43
APPEND ....oiiiiiiieieeeeee e 63
ARABIC ..ot 8
ARPEGGIO ....oooiiiiiieeeieeee 34
ARTICULATION ...ooviiviiieiiieieeie 86
ASSEMBLY ... 22, 26
ASSIGN (Harmony/Echo) ........c........ 6
ATTACK ..ot 12
AUTO CH SET .cooiiiieeeieeee 42
Automatische Voice-Zuordnung

flr den Song .....ccccevveveiiieiiieens 69
B
BAR CLEAR .....cooiiiiiiiieeee 30
BAR COPY ..o 30
BASIC ..o 22-23
BASS . 89, 94
BEAT CONVERTER .......ccccocvenieeen. 28
BOOST/CUT ...ooiiieiiieieeeeiee 29
BRIGHT. (Brightness) .......ccccccecueennen. 12
BRIGHTNESS ......ccceoiiiiiieieeeee, 70
BROWSER SETTINGS ........ccccoeenee. 76
BYPASS ... 33
C
CENTER PEDAL (Voice Set) ........... 11
CHANNEL (Song Creator) ......... 45, 54
CHANNEL (Style Creator) .......... 22,30
CHANNEL TRANSPOSE ................. 56

CHORD (Song Creator) .............. 45, 49

CHORD (Style Creator) .............. 32-33
CHORD DETECT ...ccvevvveieeeen 89, 94
CHORD FINGERING ........ccccceeiennee 16
CHORD NOTE ONLY

(Nur AKkordnote) .........ccccveveerneene 6
CHORD SYS/EX. w.oeiteiiieiiieiieeieene 91
Chord TUtOr ...ceeeeeeeicceee e 16
CHORUS ..o 13,72
CHORUS DEPTH (Talk) .......ccceeuevee. 82
CHORUS DEPTH (Voice Set) .......... 13
CLOCK ..ot 91
COMMON ....cooiiiiieiiieieeee e 10
COMPARE ..., 9
COMPRESSOR .....ccooiiiiieiieee 80
CONFIGT .t 95
CONFIG2 ....oooiiiiieeeeeee e 97
CONTROLLER .....cccooiiiiiiiiieee 8, 86
CONTROLLER (Voice Set) .............. 11
COOKIE ..ot 76
COO0ll- e 3
Custom Reset ..o 101
D
DECAY it 12
DELETE (Song Creator) .......cc.cceuu... 56
DELETE (Style Creator) .......cccccueenn. 24
DIGITAL REC MENU ........c......... 22,45
DORIAN ..o 34
Drums ...ooooiiiieeeeeeee e 4
DSP e 13,72
DSP MIC ... 82
DYNAMICS ..o, 29
E
EChO TYPE .oeviieeeice e 5
Echtzeitaufnahme (Style) ................. 23
EDIT o 22
EFFECT .o 72
EFFECT/EQ ..ooooiiiiiieee e, 13
EG o 12
Ein-Tasten-Einstellung ..........ccccee... 21
Einzelschritt-Aufnahme (Style) ......... 26

EQ oo 13,74
EQUAL ..o 7
Equalizer ... 74
Event-List-Display .......ccccccceeeueene 26, 58
EXPAND/COMP. .....ccoviiiiiiieiieiiee 29
F

Fade In/Out (Ein-/Ausblenden) ......... 95
Favorite ... 61
Feineinstellung ........ccccoevieiiieeiiieenne 7
FILTER (Mixing Console) .................. 70
FILTER (Song/Style Creator) ............ 60
FILTER (Voice Set) ...ccccceviviereerneenn 12
FINE oo 28
FINGERED ....cccooiiiieiiieeee 17
FINGERED ON BASS ........cccceeeiee 17
FIXED DO ..oooiiiiiieieeee e 38
Follow Lights ......ccccocieiiiiiiciicniee 43
FOOTAGE ....cceiiiiiiiieeeeeee 15
Freeze (Einfrieren) .....ccccccovieennnenn. 65
Frequenz ........ccocoveiiiiiiiec e 75
FULL KEYBOARD .....ccoccvcviiiiinieenn 17
FuBregler ... 86
FuBschalter ........cccooieiiiiiiiiiinen 86
G

GaIN o 75
GLIDE .o 87
GM e 4
GROOQOVE ..o 22,28
GUIAE oo 42
GUIDE LAMP TIMING ......ccceeiiee 43
GUITAR ..o 33
H

HARMO. (Harmonic content) ............ 12
HARMONIC CONTENT .....cccoevnenne 70
HARMONIC MINOR ......cccooeviirienn 34
HARMONY (Harmonie) ........ccccoeuue.. 13
Harmony Type (Harmonietyp) ............. 5
HARMONY/ECHO .....ccccviiiiiieinee, 5
HIGH KEY oo 34
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Homepage-Einstellung .........cccccee... 76

Hillkurvengenerator ..........cccceeeeeaee. 12
|
Internet-Direktverbindung ................. 76
K
Karao Key (,Karaoke-Taste) ............ 43
KEY OFF SAMPLE ... 10
KEY SIGNATURE ......ccccooiiiiiiene 37
KEYBOARD (Transposition) ............... 8
KEYBOARD/PANEL ......ccccoviiiiiiians 8
KIRNBERGER ......ccooiiiiiiiiiiieeiees 8
L
LEFT PEDAL (Voice Set) ......ccc........ 11
Legacy ...oocovriiiiiiiee e 4
LENG (L&NGE) ..vvvvvviieeieieiieceiee 15
Lesezeichen ........cccccoviiiieniecnieen, 77
LFO e 11
Liedtexte .....cocovveeiiiieeec e 39
LIVE! e 3
Live!Drums ....cocoveeiiieeee e 4
LIVEISFX i 4
Local Control .......ccccoeevevivieieciieee 91
Loop-Aufnahme

(Aufnahmeschleife) ........ccccevneeen. 23
Lyric-Events .......cocooiiiiiiiiiceee 59
LYRICS (Song Creator) ......c.cccecueeee. 45
LYRICS LANGUAGE .........ccccevvnennn 42
M
MAIN PICTURE .....ccceoiiiiiieieee 929
MASTER (Transposition) ..........cccceee.. 8
Master EQ ....ooooveeeiiieciece 74
MASTER TUNE .....coiiiiiiieee 7
MEAN-TONE .....ccoceiiiiiiieiieeeeniee 7
MEDIA ..o 98
MELODIC MINOR .......cccocveviiiiennn 33
MELODY ...ooiiiiiiiieeeeee e 33
MEMORY (OTS) ..oeieieiieiiieieeeiee 21
MESSAGE SW (Message Switch) ...91
Metronom .......occceviiieenien 96
MIC SETTING .....cocviriiiiiiiene 79, 82
MIDI SETUP FILES .......coovviienee 101
MIDI-Einstellungen ........ccccoeveerinneen. 89
MIDI-Vorlagen .........cccocoeiciinicncnnene 90
MIKrofon ..o 79

MIX e 56
Mixing Console .......ccccoeriiiiicniieenn 69
MODE (Organ Flutes) ......cccccccverneeen. 15
MODE (Vocal-Harmony-Modus) ....... 81
MODULATION (Pedal) .......cccceevuennee 88
MODULATION (Voice Set) ......cce...... 11
MONO/POLY ...ooiiiiiieee e 11
MOVABLE DO ......ccooviiiriieieeiee 38
MULTI FINGER ......ccooeiiiiiiiiieee 17
Music Finder ........ccccovveiiiiiniecnineennn 61
MUSIC FINDER + ..ceeeeiiiieiieeie 64
MUSIC FINDER FILES .......cccccue.. 101
MUTE (MiC) .eevveiiiiiiiieie e 80
N

NATURAL MINOR ......ccceiiiiiiiiiee 34
Naturall ..o 3
NEW RECORD ......ccoeiieriieiieiieee 63
NEW STYLE ....oooiiiiiiiiieeeee 23
NOISE GATE ....ccoeiiiiiieeiieeeeeee 80
Notation ......ccceceriiiiiiciec e 36
NOTE LIMIT i 34
NOTE NAME .....ocoviiiiiiieee 38
Noten-Events ........ccoeiiiiiiniicie, 59
Notentransponierung ..........cccceceeenee 33
NTR e 33
NTT e 33
o

OCTAVE ..ot 71
ONBASS ... 17
Organ Flutes ......ccoccevveiiniciieicen, 15
Organ Flutes! ... 4
ORIGINAL BEAT ....oooiiiiiiiieiees 28
OTS LINKTIMING ...oviiiiiiiiee 19
OVERALL SETTING ...oociiviiiiieeiene 79
Overdub-Aufnahme .......ccccooveveenncns 23
OWNER ..o 99
OWNER NAME ....cooiiiiiiiiiiees 99
P

PAT e 44
PAN (Talk) ..voeveeeiieiiieeeeeeeeee 82
PARAMETER (Style Creator) ...... 22, 31
Parametersperre .......ccccccveviiercennn 96
PART OCTAVE .....ccooiiiiiiiieiieeee 11
PART ON/OFF (Style-Einstellung) ....19
PEDAL ...ooiiieieeee e 86

PEDAL POLARITY ..o 86
PEDAL PUNCH IN/OUT .......ccceeueee. 53
PHRASE MARK REPEAT ................ 41
PIANO (Voice Set) .....ccooevrvvinienieens 10
PITCH BEND RANGE ........ccceene.e. 71
PITCH SHIFT oo 35
PITCH SHIFT TO ROOT ......ccceeuvennee 35
PITCHBEND (Pedal) ......cccccovverienne 87
PLAY ROOT ..o 32
PORTAMENTO (Pedal) .......ccccevvennee 87
PORTAMENTO TIME ................. 11, 71
Punch In/Out ......ccoiiiiiiiiiiieee 52
PURE MAJOR ..o 7
PURE MINOR ..o, 7
PYTHAGOREAN .....ccoooiiiiiiiiecieen, 7
Q

QUANTIZE ..o 30, 55
QUANTIZE (Noten) ......ccoevevveveennnn. 38
QUICK START ..o 42
R

REC END ...oooiiiiiiiicie e 52
REC MODE ......ccooeiiiiiiieieene, 45, 52
REC START ..o 52
RECEIVE .....coooiiiiiiieieeeee, 89, 93
RECEIVE TRANSPOSE ................... 91
RECORD-Display .......cccccerevererieennnn. 23
REGIST SEQUENCE/FREEZE/

VOICE SET ...ccvvviiiiiee 14, 65-66
Registration Memory .........cccceevnee. 65
Registration Sequence

(Registrierungsfolge) ..................... 66
RELES. (Release) ......cccccoovvevvenneenns 12
REMOVE EVENT ....cccooviiiiiiieiene 30
REPEAT MODE .......cccooiiiiiiieieee 41
REPLACE ..o 63
RESP (Response) ......cccccuvveneennenns 15
RETRIGGER .....cccoiiieieiiieieeeee 35
RETRIGGER TO ROQT .......cccceevennee 35
REVERB ......ccoeitiieeeee e 72
REVERB DEPTH (Talk) ....ccccovevieenne 82
REVERB DEPTH (Voice Set) ........... 13
RHY CLEAR ..o 25
ROOT FIXED ...cooviiiiieieeiieesieeieee 33
ROOT TRANS ......ooiiiiieiiieeeeeee 33
RTR e 35
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S

SCALE TUNE ..o 7
SCORE ..cooiiiieeeeee e 36
SECTION SET ..oiiieeeeeee e 19
SEQUENCE END ....cccooiiiiiiiieee 66
SET UP (ScOre) ....coeveeevceeieeeeenn. 37
SETUP (Mixing Console) ................ 69
SETUP (Song Creator) ........cccoceeueee 57
SFF GE oo 31
SFEX e 4
SINGLE FINGER .....cccoooiiiiiiieee 17
SOFT et 87
SONG ottt 36
SONG (Transposition) ........ccccccveenee. 8
SONG CREATOR ....cccoiiiiviiiieeene 45
SONG SETTING ...ceeiviieieeieeeeee 41
SOSTENUTO ...ooiiiiveeeeeeeene 87
SOUND ..ot 12
SOURCE ROOT ....ccoeiveiieeeeeeee 32
SPEED (Harmony/EchO) ........cccccue... 6
Spielassistent ........ccccoceveiiiiieieennn. 44
SPLIT POINT oo 20
START/STOP (MIDI) ...oeveviieenee 91
Step Recording (Song) .............. 45, 49
SHMMUNG oo 7
STOP (RTR) .o 35
STOP ACMP ..o 18
STRENGTH ..o 29
STRING RESONANCE ........ccccceue. 10
STROKE ..o 34
SYIE o 16
STYLE CREATOR ....ccceoiiiieieieeee 22
STYLE SETTING ..ooiiiiiiiiiieeee 18
STYLE SETTING /SPLIT POINT/
CHORD FINGERING ........ 16, 18, 20
STYLE TOUCH ..o 19
Style-File-Format ........ccccoeviiiennnn. 31
Style-Montage .......ccccocevviiiiieceennn. 26
SUSTAIN SAMPLE .......ccoocviiiienee 10
Sweet! ..o 4
SWING ..o 28
SYNCHRO STOP WINDOW ............ 19
SYS/EX. (MIDI) i 91
SYS/EX. (Song Creator) ........ccceeue.. 45
SYSTEM ..o 89, 91
SYSTEM RESET ....ccoviiiiiiiee 100
SYSTEM SETUP FILES ............... 101
Systemexklusive Events ................... 59

T
TALK SETTING ....ooviiiiiiiiiieeeene 82
Tap (Tempo einzdhlen) .........cccccee.. 96
Tastatur-LED .....ccccoveiiiiiiiiie 42
TEMPO (Style-Einstellung) ............... 19
Text-Display .....cccccoviviiiiiiiiiiciicis 39
TOTAL VOLUME ATTENUATOR ....... 82
TOUCH LIMIT

(Anschlagsstarke-Limit) ...........c...... 6
TOUCH SENSE (Voice Set) ............. 10
TRANSMIT ..o 89, 92
TRANSMIT CLOCK .....ccovirvieiienns 91
TRANSPOSE ..o 71
TRANSPOSE ASSIGN ......cccccvvvieenn 8
TUNE .o 71
TUNING ..o 71
TUNING CURVE .....ccoiiiiiiiiis 10
Typ ,Multi Assign .....ccccoovriiiiirieen 5
U
USER EFFECT FILES ..........cc........ 101
ULIIEY oo 95
v
VARIATION (DSP) ...ooviiieiieiiieiee 13
VELOCITY CHANGE .........ccoeeuenne 30
VIBE ROTOR ....oooiiiiiiiieeieceee 13
VIBRATO ..ot 12
VIBRATO SPEED .....ccccceviieiieeiene 15
Vocal Cue TiMe ....oovvvveeiiiiiiieeieee 43
VOCAL HARMONY CONTROL ........ 80
VOCODER CONTROL ......ccocvveniennee 80
VOICE et 3
VOICE EFFECT oo, 5
VOICE SET .ooiiiieeieeeeee e 14
V0iCE-SEt ...eviiiiicee 9
Vokalharmonie ........ccccceeviiiniieennne 83
VOL (Organ Flutes) .......ccccevveenueene 15
VOL/VOICE ..o 69
VOLUME (Harmony/Echo) ................. 6
VOLUME (MiC) .occveiiiiiieeiieeieeie 80
VOLUME (Talk) .ocevevveieieeiieiieeieee 82
VOLUME (Voice Set) ...coovcvvverineennne. 10
VOLUME/ATTACK ...ooiiiiiiiiieee 15

w
WERCKMEISTER .....cccovveeieeeieee 8
Werkseinstellungen

wiederherstellen ............ccccceeeee.. 100
X
XG oo 4

104

CVP-509/505/503/501 — Referenzhandbuch



	Spielen der Klavier-Songs durch das Clavinova
	Voices - Das Spiel auf der Tastatur -
	Eigenschaften der Voices
	Auswählen von GM-/XG- oder anderen Voices auf dem Bedienfeld
	Auswählen des Harmony-/Echo-Typs
	Tonhöheneinstellungen
	Bearbeiten von Voices (Voice Set)
	Bearbeiten von Organ-Flutes-Parametern

	Styles - Spielen von Rhythmus und Begleitung -
	Auswählen der Akkordgrifftechnik - Chord Fingering
	Einstellungen für die Style-Wiedergabe
	Split-Punkt-Einstellungen
	Speichern einer eigenen One-Touch-Einstellung
	Erstellen/Bearbeiten von Styles (Style Creator)

	Songs - Aufzeichnen Ihres Spiels und Erstellen von Songs -
	Bearbeiten der Notenschrifteinstellungen
	Bearbeiten der Einstellungen für die Liedtext-/Textanzeige
	Verwendung der Begleitautomatik bei der Song-Wiedergabe
	Parameter für die Song-Wiedergabe (Wiederholungseinstellungen, Kanaleinstellungen, Guide-Funktion)
	Erstellen/Bearbeiten von Songs (Song Creator)

	Music Finder - Abrufen idealer Einstellungen (Voice, Style usw.) für jeden Song -
	Erstellen einer Kollektion von bevorzugten Datensätzen (Favoriten)
	Bearbeiten von Datensätzen
	Speichern eines Datensatzes als einzelne Datei
	Betrachten von Datensatz-Informationen im Internet (MUSIC FINDER Plus)

	Registration Memory - Speichern und Abrufen eigener Bedienfeldeinstellungen -
	Aufruf bestimmter Einstellungen deaktivieren (Freeze-Funktion)
	Abruf der Registrierungsspeicher-Nummern in einer Reihenfolge (Registration Sequence)

	USB Audio (CVP-509/505/503) - Wiedergabe und Aufnahme von Audiodateien -
	Mischpult (Mixing Console) - Bearbeiten von Lautstärke und Klangbalance -
	Bearbeiten der VOL/VOICE-Parameter
	Bearbeiten von FILTER-Parametern
	Bearbeiten von TUNE-Parametern
	Bearbeiten von EFFECT-Parametern
	Bearbeiten der EQ-Parameter

	Internet-Direktverbindung - Direkter Anschluss des CVP-509/505/503/501 an das Internet -
	Bearbeiten der Browser-Einstellungen
	Lesezeichen für Ihre bevorzugten Seiten setzen

	Verbindungen - Einsatz des Instruments zusammen mit anderen Geräten -
	Mikrofoneinstellungen
	Einstellungen für Fußschalter/Fußregler
	MIDI-Einstellungen

	Utility - Vornehmen globaler Systemeinstellungen -
	CONFIG1
	CONFIG2
	SCREEN OUT
	MEDIA
	OWNER
	SYSTEM RESET

	Index

